« Unzeigen » 


—in der — 


„Abendpost“ 


— haben eine — 


Ausgezeihinele Wirkung. 


— 
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1 Gent. 


Teſegruphiſche Depeſchen. 


Geliefert von der „United Preß“.) 


Inland. 


Die Slottenrevue. 


New Dort, 28. April. Auch heute 
dauern die Feſtlichkeiten in Verbindung 
mit der internationalen Flottenrevue 
fort. Ein intereſſantes Schauſpiel war 
heute die Land-Parade der uniformir— 
ten Mannſchaften der 10 vertretenen 
Nationen auf dem Broadway. Deutſch— 
land war in derſelben durch 120Mann 
repräſentirt, unter dem Comando des 
Leutnants Meyer von dem Kriegsſchiff 
„Kaiferin Auguſta.“ 

Die hieſigen Milizen waren gleich— 
falls an der Parade betheiligt. Nach 
der Parade empfingen derGouverneur 
Flower und der Bürgermeiſter Gilroy 
die auswärtigen Admiräle und ihre 
Officiere im Gouverneurszimmer in 
ber „City Hall”, wo ein Feſtmahl ge— 
geben wurde. Die Unterofficiere ber 
Schiffe wurden im „Hotel Waldorf” 
unterhalten. 

Als Präfident Cleveland das Hotel 
verließ, um die Parade zu mujtern, 
jtieß ihm ein leichter Unfall zu. Wäh- 
rend er feine Equipage beitieg, ſchlug 
er mit der Stirn gegen die Thüre an 
und verlegte jich die Haut. Er erhielt 
fofort Beiftand von einem Arzt im 
Hotel. Dadurch verzögerte ſich ſein 
Eintreffen an der Rebue-Tribüne um 
10 Minuten. 


Nah Chicago. 


New York, 28. April. Der Herzog 
bon Beragua, der Nachfomme von Co- 
Iumbus, ift heute Vormittag mit Ge- 
folge nach Chicago abgereift. 

PVräfident Cleveland mit Gefolge 
fuhr um 12 Uhr 15 M. vom Bahnhof 
per PBennfylvania-Bahn per Ertrazug 
nach Chicago ab. 

Vorher war Präfident Eleveland in 
ber „City Hal“ gewejen und hatte an 
den zu Land abaehaltenen Flottenpas 
zade - Feitlichteiten theilgenommen. 


Illinoiſer Legislatur. 


Springfield, IU., 28. April. Jmb- 
geordnetenhaus wurde die Genats- 
Eintheilungsvorlage nach hitiger und 
theilmeife fajt tumultuarifcher Debatte, 
mit Verfchiebyng der Specialaefchäfts- 
ordnung, zuf zmeiten XZejung ge— 
bracht und zur dritten Qejung beordert. 
Dann murde die Staatzfair-Vorlage 
erörtert, und die Ermäßigung der 
Bewilligung von $150,000 auf $50, 
000 angenommen. Erfolglos murde 
darüber debattirt, wohin die Staats— 
fair verlegt werden jolle. Mit Rüdficht 
auf das Ableben von W. E. Goudy in 
Ehicago, einem früheren Mitgliede des 

enate3, vertagte man fich. 

Der Senat veriwie die allgemeine 
Berilligungs-Vorlage zur dritten Le— 
fung. Deögleichen die Campbell’fche 
Vorlage, wonach Verwalter öffentlicher 
Gelder gezwungen fein jollen, Red)- 
nung über die Zinfen u.].m. abzulegen. 
Die Erledigung des Mehrheit: und 
be? Minderheitsberichtes über die Un- 
terfuhhungen der „United States 
School Furniture Co.” und der „Ame- 
rican School Boot Co.“ wurden nad) 
heftiger Debatte auf eine Woche ver- 
fchoben. Angenommen murde die 
MWelz’iche Vorlage zur Aufhebung der 
Veröffentlihung von Tomnfhip-Wahl- 
ſtimmzetteln. 

Die Senatoren ſowie die Abgeord— 
neten haben heute beſondere Einla— 
dungen für die Eröffnungsfeierlichkei— 
ten der Chicagoer Weltausſtellung er— 
halten. 

Sturm · Anheil. 

Guthrie, O. T., 28. April. Immer 
mehr ſchwillt die Liſte der bei den jüng— 
ſten Wirbelſtürmen im Territorium 
Oklahoma Getödteten an. Man ſpricht 
jeht von mindeſtens 100 Umgekom— 
menen und etwa 500 Verletzten! 

Toledo, O., 28. April. Ein ſchlim— 
mer nächtlicher Wirbelſturm fegte über 
Paulding County, drei Meilen weſt— 
lich von Ottawa, dahin, zerſtörte eine 
ganze AnzahlHäuſer undStallungen — 
wobei auch Pferde und Kühe getödtet 
wurden — und knickte ſelbſt die dick— 
ſten Kaumſtämme oder entwurzelte ſie. 


Am Galgen. 


Benham, Tex., 28. April. Die Far— 
bigen Jim Burke und Sam Maſſey 
wurden heute Nachmittag im Beiſein 
bon 10,000—15,000 Menſchen ge— 
hängt. 

Dampfernachrichten. 
Augekommen: 

New York: Fürſt Bismarck von 
Hamburg; Belgenland von Antwer— 
pen; California von Hamburg. 

Liſſabon: Jona von New York. 

Southampton: Auguſta Victoria, 
von New York nach Hamburg. 

Abgegangen: 

New NYork: Wieland nach Ham— 
burg; Siberian nach Glasgow. 

London: Montezuma nach New 
Vork. 

Southampton: Columbia, vonHam— 
burg nach New York. 

Queenstown: Germanic, von Liver⸗ 
pool nach New Yerk. 

Boulogne: P. Caland, von Amſter⸗ 
dam nach Baltimore. 

Betterderidt. 

Für die nächften 18 Stunden fol- 
gendes Wetter in Illinois: Gtrichre? 
gent während deöAbends u. wahrjchein- 
am Somftag; öftliche Winde, die fich 
in jübliche verwandeln; märmer im 


Jüdlichen Theil Samſtag früh. 


> 


| 
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Zoledo, D., 28. April, Der Bun- 
desrichter Aids hat einen Maffenver- 
walter für die Ann Arbor-, Toledo & 
North Michigan-Qahn ernannt, an 
welcher fürzlich der Strife mar. 

Panik in einer Kirdie. 

Wilfesbarre, Pa., 28. April. In 
Tairpiem gab e3 geitern Abend in der | 
methodiſtiſchen Episcopalkirche eine 
ſchreckliche Panik während einer Unter- 
haltung. Eine Pulvermiſchung, die zur 
Hervorbringung bengaliſchen Lichtes 
bei den lebenden Bildern benutzt wurde, | 
erplodirte. Nun begann in ber dichtge- 
füllten Kitche ein furchtbares Gedränge 
nach den Nusgängen. Niemand wurde | 
ouf der Stelle getödtet, aber unter den 
8—10 Ichwer Verlegten dürften meh 
tere nicht mit dem Leben daponfom= 
men. Viele Andere wurden leicht ver- 
legt, und eine ganze Anzahl Berfonen 
wurde bemwußtlos herausgetragen. 


— | — 


Ausland. 


Kaiſer und Reichstag. 

Berlin, 28. April. Die „Kölniſche 
Zeitung“ erklärt amtlich die Nachricht, 
daß der deutſche Kaiſer ſchon vor ſei— 
ner Abreiſe nach Italien ein von ihm 
unterzeichnetes Reichstagsauflöſungs— 
Decret in den Händen des Kanzlers 
Caprivi zurückgelaſſen habe, für un— 
wahr. 


Die Ann Arbor⸗Wahn bankerott. | 
| 





Genen Militärverräther. 

Berlin, 28. April. Der Keichstag | 
bat die Vorlage, wonach die Strafen | 
für Verlegung des Geheimniſſes in mi— 
Iitärifchen Angelegenheiten bedeuiend | 
terichärft werben, in britter@efung ans | 
genommen. | 

Berlin, 28. April. Der penfionirte | 
ehemalige Leutnant der preußifchen | 
Armee und jebiger Beamter der meit- | 
fäliſchen Dynamit-Geſellſchaft, Jigner 
in Minden, Weſtfalen, iſt nebſt Janer 
Gattin auf Antrag der Staatsanwalt: 
Ihaft in: Unterfuhungshaft abgeführt 
morden. Wie man hört, hat fich Ilaner 
und jeine Gattin der dienjtwidrigen 
Preisgabe militärifcher Geheimniffe 
ſchuldig gemacht. 

Bismarck warnt vor Aebertreibung. 


| 
| 
l 
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Berlin, 28. April. In einem of- 
fenbar vom Er-Kanzler Bismard in- 
fpirirten Leitartifel menden fih Die | 
„Hamburger Nachrichten” gegen die | 
von der „Kölnifchen Zeitung“ belieb- | 
ten halbamtlichen Webertreibungen der | 
Gefahr eines Krieges Deutfchlands | 
mit Rußland. Der Kanzler Caprivi | 
— jagen die „Hamburger Nachrichten | 
— habe jelber erflärt, daß die Mobil- 
machung des deutfchen Heeres 7 Tage | 
früher beendet fein fönnte, ala dieMo- | 
bilifirung der ruffifchen Armee, da | 
⸗uiqaaquqvg 22allag Mat quoplnag | 
dungen befite, und die Entfernungen | 
geringer feien. Mithin miürde der | 
Angriff auf die Bug-Narem-Linie fo- | 
wie das Eintreffen deuticher Truppen 
inWarfchau gefichert feien, ehe die Ko- 
faten dazu fommen fünnten,inDeutjch- 
land einzufallen und Blut-Oraien zu | 
feiern, durch deren Vorfpiegelung man 
dem deutfchen Volfe Anaft und Schre- 
den einzuflößen juche. Uebrigens be- 
tveife der ruffiiche Fort-Gürtel teines- 
wegs die Abficht Ruklandz, den an 
greifenden Theil zu fpielen, zumal der 
Einmarfch in das gefanmte meftliche 
Polen offenftehe. Rußland thue ein- 
fach, was Jedermann thue. 


236 Schmuggler verhaftet! 


Berlin, 28. April. Seit die Behörden 
den neuen, ausgedehnten Schmugge: 
leien an der deutich-rufftiihen Grenze 
auf die Spur gefommen find, murden 
in Verbindung damit nicht weniger, 
al3 236 Perfonen in Haft genommen. 


Große Fenersbrünfte, 


Koblenz, 28. April. In dem benach- 
barten Dorf Altenfircen find geftern 
65 Wohnhäufer durh eine Feuers⸗ 
brunſt zerſtört wurden. 

München, 28. April. Das 
Hoerbach iſt von einer furchtbaren 
Feuersbrunſt heimgeſucht worden, und 
über 100 Häuſer und Scheunen ſind 
niedergebrannt. 


Darf 


Ermordung eines Paflors. 


Lübed, 28. April. Ein erft vor Kur- 
zem aus dem Öefängniß dahier entlaf- 
jener Sträfling näherte fih dem Ge- 
fängnißgeiftlichen Beder und gab fich 
den Anjcein, als wolle er ihn um ir- 
gendmweldhe Hilfe anfiehen. Während 
der Paftor darauf wartete, daf der@r- 
Sträfling feine Bitte vorhringe, z0g 
diefer plöglih einen Nevolver und 
feuerte fünf Schüffe auf den Geiftliihen 
2 age tödtlich getroffen zu Boden 
anf. 

Bfutige Schlägerei. 

Königeberg, 28. April. Zu Sonnen- 
born im preußifchen Regierungsbezirk 
Königeberg fam e3 gelegentlich ziner 
Controllderfammlung zu einer großen, 
blutigen Schlägerei, wobei eine Menge 
ePrſonen jeher verlegt murden. Die 
Gensdarmerie jtellte fchliehlih mit 
blanter Waffe die Ruhe twieber her. 


Sind wieder einig. 


Paris, 28. April. In der Abgeorb- 
netenfammer murden heute mit 360 
gegen 175 Stimmen die Borfchläge ded 
Budaget-Ausfhufles betreff3 der Spi- 
rituofenfteuer verworfen und bie bies- 
bezüglichen Vorfchläge des Senats an 
genommen. Damit ift endlich der 
Zwiſt zwifchen den beiden Kammern 
und die Gefchäftsjperre gehoben. 


bendpost 


Chicago, Freitag, den 28. April 1393. — 5 Uhr-Ausgabe. 


Anliſemiliſſhes. 
Ein Berbot von „König Stumm, 


Berlin, 28. April. Einer Depeche 
aus Trier zufolge hat Treißerr v. 


| Etumm=Halberg, der unter dem Na= 


| 
| 


men „König Stumm“ befannte Groß= | 


| induftrielle, welcher zur Zeit mit dem | 


deutichen Kaifer in Sialien meilt, fei= | 
nen nad Taufenden zählenden Arbeis | 


tern unter Androhung fofortigerEnt- 


laffung das Abonniren antifemitifcher . 


Blätter verboten. 

Die Straffammer in Nürnberg hat 
entichieden, dat die Preife bei der Zu- 
rücmeifung antifemitifcher Hebereien 
ih auf die Beftimmung jtüßen fönne, 
twmonad) Yeußerungen, die in Wahrung 
berechtigter Sntereffen gethan merben, 
nicht jtrafbar find. 


| 
| 


Breslau, 28. April. Einen interef- | 


Tanten Befhluß hat der Gemeinderat 
des Dorfes Langenbrüd, im Regie- 
tungsbezirt Oppeln, gefaßt. Daſelbſt 
war einer neuen Straße, auf Antrag 
eines antifemitifch gefinnten Gemeinde- 
bater3, der Name Ahlwardtſtraße bei— 
gelegt worden. Anläplih der jüngiten 
Ahlwardtfcandale im Neichttage 
aber nun der Gemeinderath in feiner 
legten Situng beichloffen, die Straße 
fofort wieder umzutiaufen. 
Segen das Heine Denkmal. 

Mainz, 28. April. Der „KRatholifche 

Bürgerpverein“ Hat fich nicht mit feinem 


hat | 


| 
| 
| 
| 
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Kiefenbrand in Böhmen. 
Auch 6 Menſchen ungekommen. 


Prag, 28. Abril. Ein großer Theil 
des StädtchensKreuzberg, in der Nähe 
von DeutſchBrod (etwa 1500 Einwoh— 
ner) iſt niedergebrannt. 169 Häuſer 
ſind vernichtet, etwa 500 Menſchen 
haben ihr Heim verloren, und 6 Per— 
ſonen ſind in den Flammen umgekom— 
men. 

— 


Telegraphifhe Notizen. 


— In Wien jtarb der 7Ojährige 
Iondicter Andreas Schubert, einBru- 
der des berühmteren Tondichtersfgranz 
Schubert, — einer bon 19 Seichmwi- 
ſtern. 

— Zu Evinal, im franzöſiſchen De— 
partement der Vogeſen, ſind die Blei— 
chereien niedergebrannt, und der Ver— 
luſt beträgt mehr, als zwei Millionen 
Franken. 

— Bei dem 10jährigen Krönungs— 
jubiläum des ruſſiſchen Zaren, das in 
Mostau gefeiert werben foll, wird der 


» beutiche Kaifer durch jeinen Bruder, 


| 


ı mit allem 


jüngft gemeldeten Broteitbefchluß ges | 


aen die Errichtung eines Heine-Dentf- 
mals dahter beqnügt, jondern er hat 


jet eine Maffenpetition an den Stadt= | 


rath dahier in Umlauf gejegt, worin 
leidenſchaftliche Einſprache dagegen 
erhoben wird, daß „in dem deutſchen 
Mainz dem 
ein Denkmal geſetzt werde.“ 

Vom Kaiſer Wilhelm. 

Neapel, 28. April. Hier wurden 
geſtern Abend das aus Rom eingetrof— 
fene deutſche Kaiſerpaar und das ita— 
lieniſche Königspaar auf das Großar— 
tigſte empfangen. Die ganze Stadt 
war glänzend illimunirt, und die Via 
Roma ſowie der Platz vor dem könig— 
lichen Schloſſe waren mit Flaggen und 
Guirlanden geſchmückt und erſtrahlten 
von Tauſenden elektriſcher Lichter. 
Auch von den im Hafen ankernden 
Kriegsſchiffen wurde elektriſches Licht 
nach dem Caſtell St. Elmo und dem 
neuen Caſtell geworfen. Zwiſchen 9 
und 10 Uhr Abends brachte ein Män— 
nerchor auf dem Schloßplatz dem Kö— 
nig und dem Kaiſer ein Ständchen, 
und die beiden Fürſten erſchienen mit 
ihren Gemahlinnen auf dem Balkon 
und wurden von der rieſigen Volks— 
menge mit minutenlangen Hochrufen 
begrüßt. Auf dem Fort und dem 
Kloſter San Martino wurden Feuer— 
werke abgebrannt. 

Wien, 28. April. Es verlautet, daß 
am 6. Mai der deutſche Kaiſer mit ſei— 
ner Gemahlin hier eintreffen werde. 
Falls jedoch die öſterreichiſche Kaiſerin 
Eliſabeth nicht zu bewegn ſein ſollte, 
bis dahin nach Wien zu kommen, ſo 
wird auch die deutſche Kaiſerin ihren 
Gemahl nicht hierher begleiten. 

Madrid, 28. April. Mehrere ſpani— 
ſche Zeitungen wollen wiſſen, daß der 
deutſche Kaiſer auch nach Barcelona zu 
kommen gedenke. 

Attentat auf Gladſtone? 


London, 28. April. Der Mann, 
welcher in den Verdacht kam, ein 
Mordattentat auf Gladſtone gemacht 
zu haben, heißt William Townsend, 
iſt 38 Jahre alt und in Sheffield an— 
ſäſſig. Er hatte auf den Poliziſten 
geſchoſſen, welcher ihm befohlen hatte, 
von der Treppe der Gladſtone'ſchen 
Wohnung wegzugehen, und der Poliziſt 
hatte ihn alsdann feſtgenommen. Im 
Verhör ſagte er ſpäter, der Revolver 
habe ſich zufällig entladen. Townsends 
Gattin in Sheffield jagt, ihr Mann 
leide an der Falfucht und entferne fir) 
oft tagelang von feiner®ohnung, ohne 
dab; man mille, wo er fich herumtreibe. 

‘m britifchen Unterhaufe, wo Glad— 
ftone bei feinem Erfcheinen eine begei= 
fterte Ovation erhielt, wurden verjchte- 
dene Fragen über das angebliche Atten- 
tat geftellt. Der Minifter des Snnern, 
Asauith, erflärte, daß der Vorfall ge- 
genmwärtig gerichtlich unterfucht merbe, 
und man das Ergebnif der Unterfu- 
Hung abwarten müfle. 


Das Arbeiter-Maifel. 


Mien, 28. April. Die Sorialiften 
fordern alle Arbeiter auf, ih an den 
Norverfammlungen am 30. April zu 
betheiligen und am 1. Mai in Waffen 
nach dem Prater zu marfchiren, mo 
Anfprachen gehalten werden ſollen. 
Dagegen warnt die officielle „Wiener 
Zeitung“ alle Arbeiter vor der Theil- 
nahme an irgendmeldhen Mai-undge- 
bungen, da die Behörden jirenge Wei- 
fung hätten, feine Umzüge oder Ver: 
jammlungen zu dulden. 

Die Ehoferafrage. 

Odeſſa, Südrußland, 28. April. Wie 
ber neuefie amtliche Bericht befagt, ift 
pie Cholera, danf der fühlen Witte- 
rung, in beitändigem Abnehmen be: 
griffen. In der erften Apriliwoche be— 
trug die Zahl der Cholera-Erfrantun- 
gen im ganzen ruffiichen Reich 586, die 
der Todesfälle 162. Nur die Provinz 
Podolien mit 162 Erfranlungen und 
121 Zobesfällen bleibt noch immer 
eine Drohung für Rußland, und man 
fürchtet von dort Schlimmes für die 
heiße Jahreszeit. ” 


Sefet die Sonntagsdeifage der Abendyoſt. 


Franzoſenfreund Heine 
ſind die Gattin 


— 


beobe 


dem Prinzen Heinrich, vertreten ſein. 

— In der Berliner Vorſtadt Char— 
lottenburg fand die Grundſteinlegung 
zu dem Kaiſer-Friedrich-Logenhaus 
freimaureriſchem Ceremo— 
niell ſtatt. Die Kaiſerin-Wittwe 
Friedrich ſandte eine Begrüßungsde— 
peſche. 

— Der bisherige amerikaniſche Ge— 
ſandte in Hawaii, Stevens, will im 
Mai heimkehren, und es heißt, daß 
Blount, welcher vom Präſidenten Cle— 
veland als Commiſſär nachHawaii ge— 
ſchickk wurde, auch zum Nachfolger 
Stevens' beſtimmt ſei. 

— Wie aus London gemeldet wird, 
des Capitäns Ro— 
berts, von dem verſchollenen Ocean— 
dampfer „Naronic“, ſowie die Gattin 
des betreffenden Erſten Officiers 
Wright aus Verzweiflung über den 
Tod ihrer Männer wahnſinnig gewor— 
den. 

— Wie aus Bombay, Oſtindien, 
mitgetheilt wird, ſind in dem Staate 
Chitral, zwiſchen dem Oxus und dem 
Rabulfluß, wieder bösartige Unruhen 
im Gang. Es handelt ſich um Thron— 
jtreitigfeiten, welche durch die zmifchen 
Indien und Afahaniftan beftehenden 
Eiferfüchteleien no verſchlimmert 
erben. 

— Der Staatshaushali3-Ausfhuß 
des deutichen Reichstages hat die von 
der Regieruna verlangte. Geldbemilli- 
gung für die Erhebung der deutfchen 
Geſandtſchaft in Waſhington zum 
Range einerBotſchaft gutgeheißen, des⸗ 
gleichen eine zuſätzliche Geldbewilligung 
für die deutſche Vertretung auf der 
Chicagoer Weltausſtellung. 


— Dr. Marſan vom Pariſer Kin— 
derhoſpital tritt der Ankündigung, daß 
der franzöſiſche Arzt Flahaut den Ge— 
brauch von Petroleum als Heilmittel 
für die Diphteritis entdeckt habe, mit 
der Erklärung entgegen, das Petrole— 
um ſei in Amerika bereits ſeit Janger 
Zeit für Lungenkranke im Gebrauch 
und ſei nicht beſſer, als andere bei 
Diphteritis angewendeten Mittel. Dr. 
Marſan hält Purpurſchwefelſäure für 
beſſer. 

— In der aſiatiſchen Türkei wird 
„weiterg'raaft“. Zu Seevas in Klein— 
aſien kam es zu einer blutigen Keilerei 
zwiſchen armeniſchenChriſten undTür— 
ken wegen der Oſterfeier, und es gab 
eine Anzahl Todte und Verwundete. 
— Bei einem Leichenbegängniß in Kai— 
ferena, Urmenien, fam e3 zu einem 
Handgemenge ziifchen Armeniern und 
mohamedanifchen Türfen, melcdhe den 
Leichenzug mit Steinen beivorfen hat- 
ten; 5 Armenier und eine Anzahl Tür— 
fen wurden verwundet. Das Militär 
erziwang endlich Ruhe. 


— Die dem ungarischen Reichstag 
unterbreitete und bom Kaifer-König 
Franz Joſeph gutgeheißene Juden— 
Emancipationsvorlage beſtimmt u. A., 
daß in Ungarn der Uebertritt von 
Chriſten zum Judenthum ebenſogut 
geſetzlich anerkannt werden ſolle, wie 
der Uebertritt von Juden zum Chri— 
ſtenthum, und daß alle Vorzugsgele— 
genheiten zur Chriſtianiſirung vonJu— 
den (es handelt ſich dabei wohl haupt— 
ſächlich um die „Wegtaufen“ von Kin— 
dern aus Miſchehen) abgeſchafft wer— 
den ſollen. Mit weltlich-bürgerlicher 
Gleichberechtigung von Juden und 
Chriſten in Ungarn hat die Vorlage 
nichts zu thun; denn dieſe hatte ſchon 
längſt beſtanden. 


— Außer in Siour City, Ja., iſt 
gegenwärtig au in Lanfing, Midh., 
die gefchäftliche Tage menen mehrerer 
Bankbrüche eine jehr fritifche, und 
fammtlihde Bantdirectoren berathen 
tih behuf3 Ergreifung gemeinfchaftli- 
er Schritte. 

— In Windefter, Maff., ftarb Ge- 
neral John M.Eorfe, welcher im Bür- 
gerfriea ala Generalmajor gedient 
hatte und 1867 von Präfident Kohn: 
fon zum®innenfteuer-Erheber in Chi- 
cago ernannt wurde, an den Folgen 
eines Chhlaganfalles. 

— Der geftern Abend in New York 
im Anflug an die internationale 
Flottenrevue, im „Madiſon Square 
Garden“ abgehaltene Ball war der 
glänzendſte, der je auf dem amerikani— 
ſchen Continent veranſtaltet worden 
iſt, und die Decorationen übertrafen 
Alles, was man früher in dieſem Ge⸗ 
bäude gejehen hatte. Eine Rangord- 
nung — zwiſchen den Gäſten nicht 

te ‘ —7F — — 


| 
1 


‚men, zurüdgejgidt werben follten. _ 


Wer ift Der Todte? 


Tau 


Die ,„Abendpoſt“ 


— hat eine — 


gliche Auflage 


von 








Schrecklicher Eiſenbahnunfall. 


In dem unter dem Namen „Frank- Eine Lokomotive in den Fluß ge— 


lin Flats“ bekannten Gebäude, No. 
158 -162 E. Chicago Ave. wurde um 
9 Uhr heute Vormittag, in dem Fahr— 
ſtuhlſchacht liegend, die vollſtändig 
entſtellte Leiche eines Mannes aufge— 


funden, deſſen Identität bis jetzt noch 


nicht feſtgeſtellt werden konnte. Der 
Verſtorbene war etwa 26 Jahre alt 
und gut gekleidet. Sein rechtes Bein 
war unterhalb des Knies gebrochen 
und der Kopf nur noch eine formloſe 
Maſſe. Der Unglückliche war offenbar 
durch den offen gelaſſenen Fahrſtuhl— 
ſchacht in das Kellergeſchoß niederge— 
fallen und ſo zu einem ſchrecklichen 
Tode gekommen. 

Der Janitor des Gebäudes, Oscar 
Waldberg, machte zuerſt die grauſige 
Entdeckung, als er um 9 Uhr 
Morgen das Erdgeſchoß betrat. Alles 


ten entflohen. An ſeiner Perſon fand 


man einen Brief, den feine Mutter am | 


23. April aus Utica an ihn abgefandt 
hatte. Derfelbe war jedoch nicht un= 
terzeichnet und fein Name fonnte des- 
halb nicht daraus ermittelt werden. 
Die Leiche wurde nad 
Morque, No. 192 W. Chicago Ape., 


gebradt. 
=—— > —--—— 


Ein Befenntnif. 


William Hughes, welcher, wie an 
anderer Stelle berichtet wurde, geitern 


hat eingeftanden, den verhängnigpollen 
Scub auf Valentine abgefeuert zu 
haben. Der Ermordete wohnte in 
dem Haufe 
Str. und verkehrte viel 


mit licht 


ten Bande von Einbrediern. Die leb- 
teren hatten ihm Rache 
meil er fie angeblich der Polizei ver- 
rathen hatte. William Hugbes 
heute ausgejagt haben, daß er 
einige jeiner Freunde fich nach Valen— 
tines Wohnung begeben hätten. 


31: Despkaines |}: en 
No. 314 ©. Desptaines | inmung fofort verloren haben, 


er machte feinen Verfud 


Iheuem Gefindel und einer berüchtig | men, als er ın den Iymußtgen 7ylutben | 


Dort | 


| 


| 
| 
| 


| 
| 


| aus ihrer natürlichen Lage 
heute als ſie von der Lokomotive und dem 
Tender mit voller troffer 
Leben war Ihon aus dem Verungiüd, wurde. Der Anprall war jo groß, dab | 

: | die Mafchine vom Geleife 


worfen — der Brüden- 
MWärter getödtet. 

Kurz vor 9 Uhr Heute Morgen hat 
fi) auf den Geleifen der Illinois Een= | 
tral-Bahn an der 92. Str.-Brüde ein | 
Tchredlicher Unfall ereignet, dem ein 
und der unter dem Verjonal des betref= 
fenden Zuges eine ungeheure Aufres | 
gung berborrief. Um die genannte Zeit | 
näherte fich ein Frachtzug mit der ge- 
wöhnlichen Fahrgeſchwindigkeit de 
Briüde, welche an der 92. Str. über den 
Fluß führt. Die Brücde wurde gerade | 
aufgedreht, um ein Schiff pafliren zu 
laffen. Sie hatte fich ungefähr 6 Zoll 
bewegt, 


Sewalt getroffen | 


Iprang und | 


| durch das Brüclengeländer in denyluß | 


| mweife nicht Jchiwer beladen waren. Die 
ı Magen famen an der Brüde zum Still- | 
} 3 | ſ b P M 1 
Sigmunds ſtande, obwohl der vordere Wagen um 
Haaresbreite der Lokomotive 


* halten, aber er verlor in treuer Pflicht-⸗ 
Abend von den Geheimpoliziſten Han- — fein P 
I!ey und Meber verhaftet worden war, | 2 


| Brüde 


ftürzte. Der Reft des Zuges beitand | 
aus fünf Waagons, welche qlüdklicher- | 


aefolat 
märe. Zufällig traf er eine der großen | 
Brüdenfäulen und blieb jtehen. 

Der Brüdenwärter James \enfon 
bemerfte den Vorgang zur rechten Zeit. | 
65 gelang ihm, die Brücde fofort anzu 
Leben. Die Lofomotive | 
der Mitte der | 

Kraft umd | 


traf das Häuschen in 
mit furchtbarer 


| fchleuderte Jenfon in den Fluß. Der: | 


geſchworen, 
foll | durch einen fühnen 
und | 


jelbe muß in Folge des Stoßes dieße- | 
denn | 
zu fchioim | 


Der Ingenieur und der 
tetteten ihr Leben | 
Sprung in ben | 
Fluß. Beide waren des Schmimmens 
fundig und erreichten alüdlid) 


untertauchte. 
Heizer des Zuges 


das | 


| Ufer. 


jei bald ein Streit in vollem Gange | 


aeivefen. Valentine aber habe 

erftten Schuß abgefeuert. Cr 
Hughes — jei getroffen worden, habe 
aber noch Kraft genug befejlen, den 
Schuß zu eriwiedern. Sie beide Jeien 


dann auf die Straße qeeilt und Valen= |. E 
N Be q ö | fein. DieWagen wurden bald —— 


tine bald darauf zuſammengebrochen. 


Hughes Wunde iſt nicht gefährlich. 


Er wird jetzt Tag und Nacht im 


den |. Mir .- Zu 
| in arger Werte Ddemolirt. Es muß al3 


| ein großes Glüd betrachtet werden, daß | 


| Ieer waren, fonit würde 


Die Lokomotive liegt jebt auf dem | 
Grunde des Fluffes, und die Brüde ift | 


die Waggons des Zuges faft fänmtlich | 
der Anprall | 


noch ein bei Weiten ftärterer qemeien | 


| auf den Geleifen der Late Shore Ei 


County-Hofpital jcharf bewacht, um | 


einen Fluchtverfuch zu verhindern. Die 
übrigen vier Mitglieder der Bande, 
welche jchon vorgeitern verhaftet mur- 
ven, jollen feftgehalten werden, bis Die 
Coroners-⸗Geſchworenen ihr 
abgegeben haben. 


Maſſenentlaſſung. 


Die geplante Entlaſſung von Ange— 


tellten im Departement für öffentlich , unliebſame S.— Jien | 
| 1 ‚ die Hochzeitsfeierlichkeiten von Alfred | 


Arbeiten, für melche vom Stadtrathe 
feine Bemilligung gemacht worden tft, 


Verbift | 


durchgeführt. Alle überflüfltgen Yen | 


ter werden abaefhafft. Am Waller: 


Departement wurden heute nicht weni | ie 
' res hatten fich nad) 


| monie in der genannten Halle zu einer 
Tanzbeluſtigung 
Eine Hand-Harmonika 


ger als 46 Inſpectoren, deren Namen 
keine Berechtigung auf der Gehaltsliſte 
haben, entlaſſen und im Laufe des 
Tages oder ſpäteſtens morgen werden 
noch weitere 26 Angeſtellte im Waſ— 
ſeramte den Laufpaß erhalten. 

Der Vorſteher des Waſſer-Departe— 
ments im Town of Lake, Wm. Pren— 
dergaſt, hat ſämmtliche Beamten, die 


unter ſeinem Vorgänger F. Hardacre 
zu ſchleichen und 


thätig waren, entlaſſen. Es verlautet, 
daß der Bürgermeiſter perſönlich alle 
neuen Ernennungen machen wird. 


* Der Mann, der am Mittwoch am 
Fuße der 56. Str. im See aufgefun— 
den wurde, iſt als Richard Redmond 
identificirt morden. Er wohnte in 
dem Hauſe No. 6647 Hartwell Ave. 
und wurde ſeit dem 15. April vermißt. 
Die Coronersgeſchworenen kamen zu 
der Anſicht, daß der Mann in einem 
Anfall von Geiſtesgeſtörtheit Selbſt— 
mord beging. 


Telegraphiſche Notizen. 

— Die Bundesregierungs-Ausſtel⸗ 
lung wird nicht vor dem 15. Mai an 
Ort und Stelle in Chicago ſein. 

— Die Gattin des PräſidentenCle— 
veland iſt bereits von New Norf nad 
der Bundeshauptſtadt zurückgekehrt. 
Sie wurde auf dem „Dolphin“ geſtern 
gegen Schluß der internationalenFlot— 
tenrevue unwohl und begab ſich 
noch vor ihrem Gatten an das Land. 

— Man hat noch immer keine Spur 
bon den aus Sing Sing, N. Y., eni- 
fprungenen Mördern Roehle und Pal 
lifter. Die Wächter Hulz, Olynn und 
Murphy, melche fich zur betreffenden 
Zeit im Dienft befanden, find abgejeßt 
worden. 

— In Buffalo, N. Y., murdenzzries 
drich Raeys Kupfer- und Zinnmerfe, 
ſowie die anſtoßende Polizeiſtation 
durch eine Feuersbrunſt zerſtört, und 
es entſtand ein Geſammtſchaden von 
etwa 8100,000. Drei Feuerwehrleute 
wurden verletzt. 

— Zu Indianapolis beriethen ſich 
geſtern Mitglieder der verſchiedenen 
Geſundheitsbehörden des ganzen 
Countys, im Ganzen 75 Beamte, über 
Vorkehrungen zur Verhütding derCho- 
Iera. Alle Anmwejenden waxen dafür, 
daß die einlaufenden Züge Einer ftren- 
gen Controlle unterworfen und Perjo- 
nen, die aus inficirten Gegenden tom 


= 


| fich trefflich. 


3 v Sog 2 | after 9 & . 3 — 
wird vom Commiſſär Jones ſtrenge geſtern Abend in Schmidts Halle, No. 


ſenbahnlinie nach dem Frachtbahnhofe 
befördert. 
JenſonsLeich ewurde aus dem Waſ— 


| fer gefifht und nach Murphns Mor: | 
| que in South Chicago gebracht. Der | 


Goroner erhielt jofort Nachricht von | 
dem Unfall, und Deputy Budlen | 
wurde ausgefchidt, um einen nqueit | 
abzuhalten. 


Geftörte Hochzeitsfeier. 


Eine unliebfame Störung erfuhren | 


Stoepte von No. 12 Orchard Str., die 


213 Clybourn Ave., abgehalten mwur- 
den. 

Die Gäſte des neuvermählten Paa— 
vollzogener Cere— 


zuſammengefunden. 
lieferte eine 
floite Tanzmuſit und Alle amüſirten 
Um 12 Uhr ſetzten ſich 


die Gäſte in einem anſtoßenden Zimmer 


| legenheit 


' aufzutreiben. 


zu einem Mahle nieder, und diefe Ge- 
benüßten Franft Hubbard 
und S. Gaflauer, um fi) in den Saal 
mehrere Flaſchen 
Mein und die Hand-Harmonifa zu 
jiehlen. Nach aufgehobener Tafel jollie 
der Tanz wir aufgenommen merden, 
aber die Harmonita war verjchpunden 
und ein anderes \nfjtrument nicht mehr 
Mit dem Tanzvergnü- 
gen war e3 vorbei. Die Diebe wurden 
fpäter verhaftet und heute RichterKer— 
ften vorgeführt, der ihr Verhör verjchod 
und fie unter je $400 Bürgfchaft ftellte. 


Ein hoher Schadenerjaß. 


Sn Richter Eliffords Gerihtäzim- 
mer ging gejtern der Prozeß von Pa- 
trid Waljh gegen die Chicago, Mil: 
waukee & St. Baul Eifenbahngefell- 
Tchaft, zu Ende. Die Gejchmworenen 
fprachen dem Kläger eine Schabener- 
Tagfjumme von$29,683.334 zu. Waljh 
ift ein Blumber. von PBrofeflion. Beim 
Ueberfchreiten der Eilenbahngeleije 
ber genannten Bahn an der Chicago 
Ave. am 25. Januar 1891 wurde er 
bon einem Zuge erfaßt und jehmer ver- 
legt. Sein rechter Arm war gebrochen, 
und. die linfe Hand volljtändig zer- 
malmt. Er hatte daraufhin die Ge- 
jeljcaft auf Zahlung einer Entfchä- 
digung bon $50,000 verflagt, 


Zehn Jahre Zuchthans. 


Zwei alte Verbrecher, NamensJohn 
Riley und James O'Hara, alias Tho— 
mas Oakley wurden geſtern von Rich— 
ter Ewing, ein Jeder zu 10 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. Die beiden 
Männer woren vor längerer Zeit in 
das Groceriegeſchäft von Henry Vette, 
No. 297 W .‚Clybourn Place einge- 
brodhen und hatten eine große Duan- 
tität Gigarren entwendet. Die Verur- 
theilten find beide alte Zuchthauspögel, 
die jchon verfchiedene Straftermine in 
Soliet verbüßt haben. 


Die „‚Abendpoft‘‘ bemüht fi, Tür Den 
denkbar niedrigiten Preis ein möglihftgiite® 
Blatt zu liefern. Dies it von fang: au 
ihre einzige Goncurrenjwafle 8 Bi 


| 
| 


| Die Einrichtung 


| ganze Mobiliar aus. 


| jungen rau der Gedantfe 


| aleichfallS verfchwunden. 


ı nommen. 


| wirthin, Frau Prentiß, 


Kurzes Eheglüd. 


In der ©. 


Station befindet 


Chicago Ape.-Polizei= 
ſich ſeit geſtern 


Abend ein ſehr junges Ehepaar hinter 
Schloß und Riegel. 
Richard Kochler und iſt erſt 19 Jahre 


Der Mann heißt 


alt; die junge Frau, deren Mädchen— 
name Katie Friedmann war, iſt um 


licher r Bene F 
Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt, Aige Jahre jünger. Beide hatten den 
’ ı Ehebund gegen den Willen der betref- 


fenden „Herren Eltern“  gefchloffen 
und jih an der Ede von May und 
Fulton Str. eine Wohnung gemiethet. 
muß eine jehr. be= 


Icheidene gewejen fein, denn es be= 


| durfte bei dem geftern mit großer Eile 


borgenommenem lUmzuge meder eines 
Dierdes noh Wagens. Zwei Koffer 
und eine NHandtafche machten das 
E3 ilt begreif- 
li, daß deshalb in dem Köpfchen der 
aufitieg, 
fih auf eine billige Art in den Beſitz 
eines neuen Meublements zu jeßen. 
Sie ftattete geitern Nachmittag der 
in der Nachbarſchaft, No. 339 N. 


| May Str, mwohnenden Frau Klauft 
ı einen Befuh ab und ließ im 


Befun Laufe 
des Gejprähs die Bemerkung fallen, 


| daß fie ungeheuren Hunger verfpüre. 


Die arfällige Frau Klauft ging im 


ı einen benachbarten Raden, um etwas 
ı Epbares einzufaufen, fand aber 
; ihrer Rüdtehr ihren Gaft nicht mehr 


bet 


| vor. Eine Summe von $300, die in 


einem Schrante gelegen hatten, war 
Die nicht 
teniq erichredte Frau begab fich auf 
die W. Chicago Ave.-Station und 
lagte den dortigen Beamten ihr Leid. 
Die Gebeimpoliziften Claffon und 
Sinder machten jich fofort auf, fanden 
aber die Vögel bereit3$ ausgeflogen. 
Nach längeren Suchen, gegen 8 Uhr 
Xlbends, wurde das Pärchen in einem 
Haufe an Ayr Court, nicht weit von 
der Huron Str., aufgejtöbert und troß 
heftigen Widerftrebens in Haft ge= 
Die Wohnung mar mit 
neuen Möbeln ausitaffirt und bereitä 
recht hübjch eingerichtet. Won dem 
gejtohlenen Gelde wurden noch $15@® 
borgefunden. Herr Kochler erklärte, 
daß er nichts von dem Diebftahle ges 
wußt have; feine Frau habe ihm era 
zählt, daß fie das Geld von VBerwande 
ten aus Deutfchland erhalten habe, 


— — — 


Lebensmüde. 


Charlotte Timmermann erreicht 
diesmal ihren Zweck. 

Syıl. Charlotte Timmerman von Na 
414 Center Str., jene junge Dame, die 
bereits am legten Freitag einen Selbft« 
mordverfuch machte, indent fie ich ans 
Fuße des Bellevue Place in den Ge 
jtürzte, hat nun ihr Ziel erreicht. 

Im 9 Uhr geitern Abend verließ fie, 
anicheinend ganz ruhig, ihre Hause 
um fih nad 
ihrem im zweiten Stodmwerfe befindlis 
hen Zimmer zu begeben. Frau Prentifg 
jelbft wollte die frifche Luft noch etwas 
genießen und ftellte fich vor ihre Hauss 
thiüre. Sie hatte erft furze Zeit hier gem 
ftanden, als fie hörte, wie über ihr has 
fiiq ein Fenster geöffnet wurde und img 
nächſten Augenblick auch ſchon Frl. 
Timmerman auf das Straßenpflaſter 
niederſtürzte. Ein vorübergehenden 
Herr half der erſchreckten Frau, den 
Körper des Mädchens in das Haus 
tragen und eilends wurde nun eim 
Arzt zu Hilfe gerufen, der indeſſen 
nichts thun konnte, als den bereits ein⸗ 
getretenen Tod conſtatiren. Sie hatte 
beim Sturze das Genick gebrochen 
und der Tod mußte augenblicklich 
bei ihr eingetreten ſein. Eine Unterſu— 
chung der Leiche ergab, daß das Mäd⸗ 
chen ſich zuerſt ein Federmeſſer in die 
Bruſt geſtoßen hatte, ſich dann eine 
Wunde amyalſe beibrachte und ſchließ— 
lich, als ſie erkannte, daß auch dies 
nicht ihren Tod herbeiführen könne, ſich 
aus dem Fenſter ſtürzte. 

Die Eltern der Todten, die in Syras 
cufe, N. Y., wohnen, murben fofort 
auf telegraphifchem Wege von - dem 
Tohredlichen Ende ihrer Tochter benach» 
richtiat. 

Frl. Timmerman mar in der Nem- 
berry’ichen Bibliethef angeftellt. Gie 
war in legter Zeit fränflich und fiet3 
melandoliih. Dean nimmt daher an, 
daß fie in einem Anfall von Schwer 
n:uth die jchredliche That beging. 


Ein Strife wahrfheinlid. 


E3 ift höchjt wahrscheinlich, daß bie 
mit dem Anbringen und Repariren 
von elefirifchen Drähten befchäftigten 
Arbeiter noch heute Abend einenStrite 
in Scene feßen werden. Die Contrac= 
toren, welche die Arbeit für das Legen 
und Repariren eleftrifeher Drähte 
itbernehmen, hielten geftern Abend im 
Grand Bacific Hotel eine Verfamms 
fung ab. Sie beichloffen zwar, guten 
Arbeitern weniaften® 374 Cents per 
Stunde zu zahlen, hingegen bei Ans 
ftellung ihrer Leute feinen Unterfchied 
zwiſchen Union- und Nicht-Union— 
leuten zu machen. Gerade dieſer letzt⸗ 
genannte Umſtand wird es ſein, der 
die Leute veranlaſſen wird, vielleicht 
noch heute Abend die Arbeit niederzu⸗ 
legen. 


Temperaturſtaud in Chicago. 


Bericht von der Weiterwarie bes 
Auditoriumthurmes. Geſtern Abend 
um 6 Uhr 51 Grad, Mitternacht 47 
Grad, heute Morgen 6 Uhr 46 Grad 
und heute Mittag 43 Grad über Null. 
Am böchften ftand das Ihermometen 


um 6 Uhr geitern Abend, 





ale 21lS 218 und 220 STATE STR. 


— offen heute Abend bis 9 Ahr. 


Muſik 
Samſtag. 


Jeder willkommen 
SOUVEenNir?:er grogen Frühjahrs-Gröffnung der BELL beizuwohnen == SISOUVenNiır 


250 ganz mollene 
Nlänner- Anzüge, 


Werth 
312.15, 
Auswall. 


Große Srühjahrs- 


EROFFNU 


Seder eingeladen 


Sür diefe Gelegenheit 


haben wir Waaren aus allen Departements im kinder 


Haufe ausgefucht und werden diefelben während 
der zwei Eröffnungs-Tage verfaufen zu 


Wirklichen Koſtenpreiſen. 


eine Frühjahrsanzüge für Männer, 


So jehr dem Dolltommenen gleich, wie Kunft und 
Erfindungsgabe es nur zu machen hoffen Fönnen. 


Nicht einer Dieter Anzüge wurde je für 


weniger als : 
wahl fü 


. 


Während diefer großen Er: 
Öffnung werden täglich drei 
Toncerte von Prof. McAu- 
liffes Orchefter in unjerem 
Laden gegeben werden. 


Morgen⸗Coucert von 10 bis 12. 
Radmittags-Concert: von 2 bis 5. 
Abend» Concert von 7 bis 9. 


Dies find die grofartigiten 
Mufil-Aufführungen, die je 
mals bei einer Eröffnung in 
Chicago —— 


25. 00 verkauft. 
für jünizehn Dollars . . . 


1987 feinfle Srühjahts - Anzin 


BEE anne 


Aus⸗Nehml die 


für 


Seinite 
Kinder-Ilnzüge. 


Zlehmt Die Auswahl 


von 865 Rinder-Iinzügen, die für | Knaben 


$7, $8, $9 und $I0 verfauft wur: 
den, während der nächiten 2 Tage 
bei der Eröffnung, Auswahl $5. 


| Die netteite 
I nd modernite 


Der „Tonriflen=Hul. 
Se reguläre 


Si $1% 
Sana 


Erste grosse freie Excursion 
Sonnlag, den 30. April 1893, um 1:30 Nacın., 


dom Union-Bahnhof, Ede Canal ızıd Adams Str., mit der Chicago, Milwanfee & St. 
paul R. R., zu unferer fhönen Subdivifisn, nach 


CENTRAL AVE. STATION, 


Swei Meilen innerhalb der Stadtgrenze und 64 Meilen vom Court Bonje, 27. Ward. 


Untere zn 2otten ji 
ſernt ** der Stadt 


id billiger als irgend andere Vorſtadt-Lotten, 20 bis 30 Meilen ent» 


e Preife unſerer Lotten ſind von8300 aufwärts, mit $25—830 Anzahlung, den Reſt in kleinen 
monatlichen Raten von 85.00 uud mehr. — Titel perfett. — Abitrafte frei mit in Xot. — Häujer werbeu auf 


Heine monatliche Raten gebaut 


Unfere. Onbdivifion liegt an 4 Secttons-Linien, att Zullerton, Geniral, Graud und Armitage 


Aved., mit dicht bevölferter 
breitt Straßen, 


— 


Nachbarſchaft. blus 61% 


net, jows 

Benüßet dic feltene Gele 
im der Stadt Ehicago au fo niedrigen 
das 5 toſten wird 


nn * zweite, die jegt im Ban begriffen ıft. ıpird 400 
Metropolitan Elevated Railway. ‘+ die 

ds don der Yilmantee und St. Parıl R. 
ee * berjelben Gumpagnie wird je der nächſten 
F für den Arbeiter aıs aud) den Geſchäfis nann 

u re die Euch von uns offeriert wird, ein eigenes Heim 
reiten und it Fleinen monatlicyen Kater, daß in Zurzer 


Merten’ vom Court Houje, U) Minuten Fahrt, jhöne, 


thulen, Kirche, Stored nnd 3wei grosse Habrifen, wovon eine gegenwärtig 200 Geute be 


—500 Arbeiter beinäftigen. 
jebt im Batı ift, wird bis zu unjerem Land geben, 
R. grenzt an unjer Land und die großen Gar 


Nähe gebaut werden; daher ift unjer Land jehr geeig- 


u gründen 
eit beinahe 


Demzufolge feid Ihr alle eingeladen mit uns Tommenden Sonntag, den 30. April, vom Union 


Depdt aus, um 1. 30, eine 


Freie Ercurjion mit zu ntaden, damit Zhr Gelegenheit habt, Euch ſelbſt über⸗ 


zeugen zu —* 2.006 unjer Land das ſchoͤnſte und billigſte iſt. 


egen T 
1.8 Rachmittags. 


SCHWARTZ & REHFELD, 


tefet3 und Girenlare jpredyt in unserer O Office vor, oder Sonntag am Union Depot nn 
ofrfa 


162 WASHINGTON STRASSE, 
Zimmer 657, 58 und 59. 


Kae find ferner bei unferem Geueral-Agenter SIEGFRIED BLUM, 155 Orchard Str., au habeı. 


‚Eine gute 2 Anla J 


uiununs LOTTEN, 
8175 bis 8250. 


beredyuct. — Zahlungen $1O 
x eit 1 Dohar die Woche. 

E + Befistitet mit jeder Lot. 
J re eine Stadt m Giniohner, ba: 
| ee Santo, Kirden ⁊ nu { 

2 I Galene Divifion der — u 
5 — 

Exenonen taalic und Sonntags um 2 Uhr > 
& PADDOCK, 
215 Bearbotu Str.. Zirsmer 34 und 35. 


| Bett, : Sedern. 


‚ Chas, Emmerich & Co,, 


Altien — S5 jede, 


Labrange Land & Impror. Ass’. 


(Capital $190,000 — 20,000 Aktien & $5.00.) 


TITLE GUVARANTEE & TRUST CO., Trustee, 
“  (Rapital: $1,600,000.) 


ft contzolirt 153 Ader in unmittelbarer 
ae N “= et Borftadt Ya Grauge an der idealen 
6. 8. & Qu» Eiienbahn. 41 Züge ha ien in La Grange. 
Die 54 dom Union-Depot nach La Grange dauert 
weniger als eine halbe Stunde. Mähßzig geſchätzt 
werden dieſe Arhen ur den Berfauf ber Basıt ellen 
ungefäbt 400 Procent Eine Brü- 
fung be# * und der Pläne wird dies zwei⸗ 
Der Truſtee gibt die Attien aus 


winn erzielen. 


| 

I 

| 

| 

f 

| 

| 

| fellos beweiien. 

| und untergeichxtet dieielben, empfängt und zahlt Gel« 
ber. Xegen — Einzelheiten wende man ſich 
an die Sa Erauge ESand aud Improvemeni 
— An. Ammer on 100Waikineton Str. lalın 


VICTORIA TUNNEL, = 20,2% 


R —*2 aller Rationdh. 

ren "Aibieten - 
SAMPSON. 

“day 

1 


BERN 


as. ie 

ee und Reftaurant. 
; Re, Getränke. 
ni 


Da sr 


The 
® verfchentt mit jedem Einkauf von 


Wir offeriren während 

unferer Eröffnung uns 
ſere ſämmklichen 50, 
Te und Sc 


Halsbinden, 


in allen Facons, zu 


350 


3 für S1.00. 


s fchönfte je gebotene Souvenir — 
Worlds Fair (illuminated) — 


2.00 und darüber. 


ECKE QUTINCY. 
Offen Samftag Adend Bis 


ER 
Wh BE 


ET Tree 


1.505, 
Auswahl. 


— 


| Beute Abend zum Beneftz für Herren 


Selig: „Mutter und Sohn“. 
Bor ziemlich qui befuchtem Haufe 


| ging geitern Abend im Schiller-Thea- 


‚ter „Der Schwabenftreich“ 


| zum zweiten Male über 
ı und errang miederum einen 
ı Erfolg. 


Zuftfpiel 
in vier Atten von %. von Schönthan, 
Dis 
großen 
Sämmtlihe Darfteller bat- 
ten offenbar ihr beite3 Können einge- 


' jet und wurden ihren Aufgaben voll 


ı und ganz gereit. 


10:30 Abır. 


Blumen 


ſitzer Lör ſch⸗ davon. 

4 als eine Miufterleiftung bezeichnet wer- 

Ss | den. 

| Gattin des@utsbelikerd; Fıl. Wintels- 
ı dorf und Frl. Erna Palm find lobend 

3  beroorzubeben. 


Den Preis Des 


Adends trug Herr Welb als „Gutsbe⸗ 
Sein Spiel muß 


Auch Frau Markham als die 


in 


Herr Max Bira 


ſeiner Rolle als „Herr von Schyburg“ 


J ſpielte vortrefflich und wurde 
J reichem Beifall überſchüttet. 
J hübſche Leiſtungen boten Herr Fiſcher 
„Winkelberg“; Herr L. Kreiß als 


und 
Samſtag. 


Jeder erwartet 


300 nanzwofiene 
Anzüge, 





Werth 





Knaben- 
Kleider. 


Sange Hojen: 
Anzüge für 


Sangedofen * 
Krraben-An- & 
züge, $I2 u. gie 
$15:Qualität ® 


Blumen. 


Mährend diefer Großen B 
Srühjahrs - Eröffunng wird 4 
jedes Stocwerf und jedes De- 
partement prachtvoll decorirt 
jein mit ausgewählten Blu— 
men, Hänge-Körben, mit fel- 
tenen und tropiicben Pflan- 
zen, durch Gallaaher, „den 
Sürften der Sloriften‘, in der 
großartigſten Weiſe. 


TE ——— ZU En > 





Feine Serren- und Anaben- 


TZleider;i 


fertig und sad) Man. 
Damenmäntelund Kleider 
Ahren and Goldwaaren, 
auf wöchentliche oder monatliche 


Abzuhlungen. 


Leichte Zahlungsbedingungen. 


Billige Preife— ohıe Sũraſchaft. J 


KOEHLER’S 


JPopuläres Abzahlungsgeihäft,® 
109 STATE STR. 
Offen Uben»sd.  Bja,lj,ffmm x 


Hurruhl 


Heinrich Keller iſt wie⸗ 
der anf feinem alten Platz. 
120 Giybourn Ave. 

Gutes Fleiih und 
‚Teine een — a 
Nordieite. 


Darlehen auf perfönl. Eigenthum. 


Gebraucht Ihr ge 


Wir verleihen Geld zu Tu iegend einem Betrage don | 


625 bis $10,000, zu den wmöglihit niedrigen Raten 
und in fürzeiter Zeit. Wenn ibe Geld zu leide, 
wünfche auf Möbeln, Bianos, -Vferde, Wagen, Aut: 
chen, Lagerhausideime oder -Berfönliches Gigentbum 
gend weldyer Art, jo verfäumt mit, mach unferen 
Katen zu fragen, benor hr vie Anleide macht. 

Wir leihen Geld 
keit tommt und beitieben mus, unjere Kunden jo zu 
bedienen, DaB fie nieder zu umS fomimen, tvcun fie 


eins anderefinieihe zu maden toilnfcher. Anleihen föns | 


nen auf beliebige Zeit ausgedehnt und Zahlungen ent: 


weder doll uder tbeilineife zu irgend ciner Zeit gemadt | 


PABST BREWING CONPANY’S 


werden, ac Dem Welicben der Leihenden und jede 


genadte Zablung vermindert Die Koften der Antrihe | 


1 sum Vetrage der Bablung. 
übren im Voraus abgezoacıt, 
—5 F vollen Vertrag des Dar lehent 
din Falle Iht cimen Meitberrng anf Vübeln, Tia: 
nı$ der deres perſonliches Eigenthum itdend teei: 
der Art den solltet, inerden wir on abbe⸗ 
gabteu. ud ind ig_langertiit geben,als X 
te iaflen dus mhuin in Eurem rl is, Ta dh 
Ahr. den Üchreud hed Geldes Inmwohl als auch) des 
Eigentinng habt. Bepdcufet, da a zu jeder Jeit 
——— a und dadurch d Köiten der Yns 
udern 


fondern 


x. wilnichk, 


—8* fo wird 
bei und —— 


a Eiche 





| Hof oder einemnt 


ohne dDak e8 in die Deffentliche | 


65 werben | 
Sbr | 


| tionen 


—o Lichter —— 


Deutſcher — 


fabrizirt von der Firma 


G. W. Gail & Ar, 

Baltimore, Md. 
„Schwarzer Reiter,“ 
„Diereur No. 6,% 7 
„Siegel- ſ .F 
"2 * > De Ay Karte und für 
BVortorico zc.findden #7 30 folder Kar: 
Liebhabern einer FF ten erhält man 
Pieife deutichen 3 

| eine ädte 


Tabaks beſtens 
empfohlen. 
Deutſche Pfeife 
wie hier abgebildet. 
Für 80 Karten 
ES geben wir eine be: 
ſonders ſchöne deut⸗ 
4ſche Pfeife, faſt vier 
EI Fur lang, mit Wei: 
EA felrokr, Kernfpige und 
a Wafleriad aus Dorn. 


Jedes 

4 Pfund 
Padet ent- 
hält eine 


Die Sabrif ift jederzeit bereit, 
auf Anfrage bin, die nädıfte Be: 
> FREE anzugeben. 


NAECELIS HOTEL | 


Hoboken, N 
Deutſches Hotel erſter J—— 
Wenn gewünſcht wird, daß Paſſasiere vom Babn- 
Dampfer (Cajüte) abgedolt werden 
jo genügt eine bez. geſl. Notiz per Poſtkarte 
Achtunos voll 
R. NAECELI 


foilen, 
oder Depeihe volifonmmen. 
avant 


Brauereien. 


Telephon: Main 4383, 


Flaſchenbier 


für Familien ˖ Gebrauch. 
SauptsDjfice: Eck Indiana und Desplaines Str. 
14hobiw H. PABST. Manager, 


WACKER & BIRK 
BREWING & MALTING CO, 


e——— 


— ——— 
Ro. BED. Yudiana StE, 


ur 


| Tamburini“. 


4 tüchtige Geſchäftsleiter 


das 
ı abende durch recht zahlreiches 
ı nen beihätigen. 
Birch-Pfeiffer'ſche 
| ter und Sohn“, welches hier feit einer 


J lich 
wird. 


betragen. 
I | lIaffen und aufnehmen an 
| form zmwifchen 
9 | bequem gelegen für die Eingänge zum 

ı Auzftelungsplaße an diefen Straßen. 
| Meltausftelunaszügen 
| Eent3 


J. nicht zu ſtören, wird auf den V 


Be Sal em Bin. ar 


mit 
Recht 


als 
„Paul von Gredding“ und Herr Zeis— 
ler als der Balletmeiſter „Palmira 
Die Inſcenirung war 
tadellos. 

Heute Abend hat der beliebte und 
des Schiller— 
Theaters, Herr Siegmund Selig, ſei⸗ 
nen Ehrenabend. Der Beneficiant iſt 
aber nicht nur ein außerordentlich fä— 


J higer Geſchäftsmann, ſondern auch ein 
vortrefflicher Charakterdarſteller 
Komiter, der mit ſeinem friſchen Hu— 


und 


mor dem Publikum ſchon manche ver— 


gnügte Stunden bereitet hat. Die Thea— 
terbeſucher ſind ihm aus beiden Grün— 


den großen Dank ſchuldig und werden 
hoffentlich an ſeinem Benefiz— 
Erfcei- 
en wird das 
Schauſpiel „Mut⸗ 


Reihe von Jahren nicht mehr gegeben 
wurde. Es iſt ein vortreffliches Stück, 
reich an prächtigen Scenen, das ſicher— 
ſeine Wirkung nicht verfehlen 


Die Rollenbeſetzung iſt eine vor— 
treffliche; die bedeutendſten Kräfte des 
Milwaukee'er Stadttheaters ſind zur 
Mitwirkung gewonnen worden. Ein 
ousverfauftes Haus jteht darum in 
fiherer Ausficht. 

Um Samftag wird auf allgemeines 
Verlangen der luftige Schmant „Die 
Sropftadtluft“ nochmals wiederholt 
iverden. Am Sonntag gelangt zum 
Benefiz für Frl. Winfelsvdorf das 
treffliche Wolzogen’fche Luftipiel „Die 
Kinder der Excellenz“ zur Auffüh— 
rung und wird ſicherlich einen großen 
Erfolg erringen. 


Illinois — — 


Weltausſtellungs-Spezialzüge zwiſchen Van 
Büren Straße und co. Straße. 

Unfangend 6 Uhr 30 Min. früh am 
Montag, den 1. Mai, und von da an 
bis auf Weiteres werben Weltausfiel- 
lung3-Specialzüge von der Worlds 
Fair Station an der Lafe Front und 
Van Buren Str. abgehen. Diejelben 
laufen auf den öftlichiten Geleife. 

Um diefe Züge zu erreichen, müffen 
Paſſagiere den Biaduct überjchreiten, 
deffen rechte Seite fie gebrauchen foll- 
ten. 

Züge werden alle paar Minuten 
laufen, ohne an Zwiſchenpunkten an— 
zubalten. 
Sir. bis zur Worlds 
mird fünfzehn Dinuten 


Fair Station 
bin mie ber 


werden Pal Magier ab- 


er PBlat- 
Strae, 


Dieje Züge 


59. und 


den Special- 
wird zehn 
für eine Fahrt und zwanzig 
Gent3 für hin und zurüd fein. 

Um den teguläten Borftabt- -Merfehr 
sorRabt- 


Der Fahrpreis auf 


zügen zwiſchen Randolph 
Buren Straße = dem Ausſtellungs⸗ 
platze keine Ermäßigung eintreten. 

Raten zwiſchen den genannten Sta— 
werden tie bisher 22 Cents 
hin und her betragen. 

Paijlagiere, die wünfchen, die er- 
mäßigte Rate von zehn Gent3 für jede 
Richtung zu benußen, müffen dieSpe- 
cialzüge an der Ban Buren Straße 
und 60. Straße nehmen. 

Pallagiere von Zmifchenftationen, 
füdlih von Park Row, müflen nad 
und bon dem Ausftellungsplaße bie 

Voritabtzüge benußen, für meldheSpe- 
— gemacht werden ſollen. 


— —— — — 


Gerade das Richtige. 


Diefen Ausdrud hört man oft in 
ben Kreifen des reifenden Publitums, 
menn e3 gerade dasjenige findet, mas 
es wünſcht. Ganz beſonders paßt 
dieſetr Ausdruck auf die Wisconſin 
Central-Bahnlinien, welche jetzt allge— 
mein anerkannt werden als „The 
Route“ von Chicago nach St. Paul, 
Minneapolig, Afhland, Duluth und 
ſämmtilchen Punkten des Nordweſtens. 
Ihre doppelte tägliche Verbindung 
und die elegante Einrichtung der Züge 
bieten Attractionen, die nicht übertrof⸗ 
fen werden können. 

Dies iſt die einzige Linie, welche 
durchgehende erſter Klaſſe Pullman 


Schlafwagen, ſowie Touriſten-Schlaf—⸗ 


Bretter 


Die Zeit von Van Buren 


oder Ban | 


Neue leider fürs Frühjahr 


—— und für die — 


Weltausftellungs-Leier. 


Früßjahrs- Anzüge für Mäniter. 


4.08 


Hübiche helle Gaffinteres, 
werth 36.00. Era 

Fein gemachte ſchwar ae Ehen 
werth $7,. 

Unser Herausforderimn 
für. ß 

Helle “arbe Twilled Eafftmer: 
$13, für. ö ; 

Braune, Weihe Wolle Caſſimerez. 
werth 813,50, für............ 


RE: 


wertb 


Heiner Aflabit Gaffimere oder unfer: 


an gt 

tiger Worjted, wert) Fi5, iü 8 9.98 

Sawyer — tere, verſchied 
vous, für. * 

4 


8153.50 


Viele neue — ns, werth $18, 
J en 


Fein fte importirte neue — is 
für 


Schwarze Geſellſchafts 
— En — Corkſerews, werth 810. 


Anzuge. 


Fr Eorficrews, werth $12, 


Seiden-fzaced Ehepiot, wert) 815, 


dancy Chef Worfied, wert) — >, 
J a ae 


deines Slater Tricot, wert $18, 


14.00 
15.00 


Seiden-Faced Worſted, Clay rg 
Riverfide Corficrew, für. i 

— — y — eſted, werth 222, 81 
für. 


(.19 
518.00 | 


Smoportirte Clan Worited —* 
Wide Wale und Cortſcrew, für. 


86. 39 a 

57.45 |; 
88.95 
59,39 
811.98 ° 


| Viele Faconz, 


$ 15.00 | 


] . ver Balfimere, werth so, 


—A— Er * 
59.87 — 
$11.88 | o: 
812.48 | 
812.75 | 


| € Schwarzer Eheviot, 
fr 


| GHer- Hort: 


— 22— 


Neneſſe Moden. größle Kushhahl. gud gemachl. Niedrige breife, 


(Alter 4 bis 14 abe.) 
75e 


81.75 
2.48 
82. 50 
32.98 
83.39 
... 8259 
a; 3.59 
3.90 

. 84,39 

’ ori 5 53.95 
— Anzüge. Sn 14 bis 18 
84. 48 
— 
84. 90 
854 39 
85. 69 
55.89 
56.43 
57.48 
57.25 
58.45 
59.98 


EN 


tligite — auf Erd 


yuble I wi it Sa ijimere, ıv erth = 50, 


zwollen rer v Gaftın nere wer {9 8. 50, 
oder chwa zer Ehev ” ot 
Eleganter he 
für \ E 
enter blauer Caſſi 


About“, ſtart gemadt. 


iner ſchwa atzer Chediot 
nur 4 


we rth S, 


für 


: Safl me: e um 3 Mor er 


rn rs 
Jahre.) 


ir... Eee 
any Wolle, we uhr, 50, 
für —— 
Grau u, 
für.. 
Schwa 
TuE.. 
Seiden gen ichter sa —E 
für. 


ga! Ing Wolle, wertd 5, 


ner Che Diot, fen u gema di 
wer tn ss 58, 
ed, hübſch 
J —* 
Heller Eni fimere oder Stay Worfted 
für. 
Feiner ſchr — Cheviot. wert b 810, 
für. 


Unf ertiger Worſted Tricot 
Worſied, werth 312 für 


oder Stan 


Geld wird zurüderftattet, wenn unjere Preife nicht niedriger find, 


als die der Südjeite: Geihäfte. 


Männer: und Anaben- Kleider. 


waaren, 5 


Süte und 
Frauen-, Herren- und Kinder- Ausftattungswanten, WAnterzeug und Schuße, 


Kappen, SHchnittwaaren, Dutz 


Mösefn, Teppiche, Borbänge, Koffer und Taſchen. Neue Kinderwägen. 


WILLOUCHBY & ROBIE, 


416-424 MILWAUKEE AVE., 


1 Sonntags geſchloſſen. 


Weitere Erneunungen. 


Es verlautet, daß Clarence 


genommen, daß es ihm erlaubt werde, 


nach Verlauf von 3 Monaten wieder 


aus dem Amte auszuſcheiden. 
Der bekannte Anwalt 


anwalt ernannt ioerden. 

Das Amt de3 Vorftehers in Waf- 
en iſt geſtern vom Bür— 
germeiſter W. E. (Srofette bon der 3. 
Mard zugefproden worden. Der feit- 
herige Worjteher 
Edward Y. 


nenjteuern. Er ftammt aus Michigan 

und war in lebter Zeit Agent einer | 

Liqueursfzabrif in Kentudy. 
— 


Die „Abendpoſt“ hat es nie nöihig gehabt, 
ihre Cireulation hinauſzulügen. Sie iſt ſtete 
erbötig, aue ihre Augaben zu beweiſen. 


— — — — 


Eine aufregende 


Scene. 


Eine aufregende Scene ereignete fich 
gejtern Nachmittag Turz vor 3 Uhr an 


North Halfted Str. Der Erprehs | 
Fuhrmann John For fuhr auf feinen 
Magen die Lincoln Ave. entlang, als 
plögli in der Nähe der 
Str., das Pferd vor 


der Kreuzung don Lincoln Ave. und | 


©. 

Darrom zum Nachfolger des Eorporas | 
tionsanwaltes Adolf Kraus bejtimmt | 
fei. Herr Kraus hat nämlich, wie Ichon | 
berichtet, die Stelle des Corporations= | 
anmaltes nur unter der Bedingung ans | 


Sigmund 
Zeißler it zum Htlf3-Corporations= | 


des Departements, | 
Divyer, hat refignirt. Eros | 
fette war unter Efevelands erfter ADd= | 
miniftration Hilf3-Collector von Bine | 


| 
| 
| 
| 


Dunning | 
einer Kabelcar ! 


jcheu wurde und in wilder Flucht das | 


bonjtürmte. 
Herrichaft 


verloren. 


über daffelbe 
An der Ede von 


de Ihier plöglich ab, und For wurde 
in meitem Bogen auf die Strafe ae- 
Ichleudert. Er fiel auf die Deichiel, 
und wurde in diefer entjeglichen Lage 

bi vor 
fortge ſchleift. Dort collidirte der Wa— 
gen mit einem leichten Buagy, ivo- 
durch das Pferd zum Stillftand fam. 
Die Räder gingen jedoch noch im leb- 
ten Augenblide über den unglüclichen 

Fuhrmann hinmeg, der nicht unerheb- 
liche Verlegungen dapontrug. Beide 


Magen waren bei dem Zufammenitoße | 


fchwer —— worden. 





Rheumatismus, 
Quetſchungen. 


Zahnſchmerzen, 
Brandwunden, 
Neuralgie, 
Verſtauchungen, 
Berrenfungen, 
Froſtbeulen, 
Suftenſchuerzen. 


Rückenſchuerzen. 


wagen von Chicago nach der Pacific- 


Küſte ohne Wagenwechſel befördert. 


Wegen — — wende man 


ſich an den Er 


8. E. Pond, 


Gen. Ball. x St -Yat., Chicago, XI. 
Bau⸗GErlaubnißſcheine 


wurden folgende ausgeſtellt: T. Zulpher, dreiitöck. 
Brick⸗Flats und Baſemne ut, 4M8 Brairie Are. 0 
Xofeyg Smith, dreiſtöe. Frame-Flats, srl Avenue 
I 3EE0: IM. weiſtod 
— 
Frame⸗ Flats 105 Mettole Sir, 200; Henry 
Smith, atveiitöd. Ftame⸗Flats. 6140 Ihroap Str., 
$13,009; Jeön_ seen, ziweiltöd. Frame: late, 1317 
di. SH.;-8250; -€. X Garlion, 2 Deeiftöl, Brid: 
Flats und Pafentent, 509 und Z910 Salfted Sır., 
10,00; Charles Merauof, — * Alıts und 
Balcıneut, 16 Motunf ,W0W; 3. 2. Moulten, 
ziweiftöd. a. Flats —— — 1201 Trumbuil 
«ve., SI; Me EC. Schmidt, viergtöck. Brid-Factorv 
und — "36-0 Ontario Etr., O0: M. 
— eintöd Brick Coꝛages 149, 151 und 153 
Eh — Gay: Flats 

Bud, weis 


Collum, Frame⸗ Flets 


— 


— dr nn 


— 


Tidetagent oder an | 


gegen ale Krankheiten ber 


Bruft, der Lungen 
und der Kehle. 


Kur in Original:Padeten. 


s — — Ceuts. 


Der Kutſcher hatte die | Alte durchfahrenden girge ‘ 
bollitändig | 
Halfted | 
Str. und Lincoln Ave. bog das rafen= | ae 
| Ehicaga & New Orleans Xınuted. 


das MeCormic’fche Jnftitut | 


! Eomitags, Sion r&ıty bıs 
bis Ehicago. 


Ju diana bolis und Cincinnati „Ihe 


| £ima, Marion & Coluubus 


Fo: th Zudjon Accom odatton. 
| Sat. 


| £orc ...t 6.058 


| em‘ Hort, MWaibington und Pittd- 
| Fittsbura, — und > bee: 


| um en Iron Towns und 


nie 
I Ghig. & Naiboılle Yır nited. 
’ Goodland und * sa. 
; Blorida Limited.. 


nabe der Carpenter Str, 


BESTE LINIE 


NACH 


Vier Züge Täglich 


Hamburg-Montreal- Chicago 


——— Amerikaniſche 


Poackelſahti Ackengefellfchaft. ER 


Ertra aus ud billia für Zwiidendeds: 
Pailaniere. Keme Umiteigerei, fen Eaitle Garden 
oder Kopfiteuer. D, Connelly, General-Agent ie Done 
treal, 14 Place DV’ArMeS. 

ANTON BOENERT. 
Saal. Agent für den Weis en, 92 2a Sale ©. 


.. Das... 


Dentide Fechtsburenn 


befindet ſich jezt iu der Offiee von 


ANTON BOENERT. 92 Lasallest. 


Erledigt; Erbſcha —— Vellmachten, 
und alle Nechtsaugelegenheiten. 
Kempi, Gonjutetet. 
14fb, bi 


8.8. 
Sonntags offen bis 12 Up. 


Eifenbahn: Fahrpläne. ö 


Illinois Central-Giſenbahn. 
nerlaſſen den Central⸗Bahm 
bof, 12. Sir. und Warf Nom. Te Süge ad 
dem Süden fünnen ebenfalls an der 22, Str.=, 39, 
Str. und Hyde Park - Station beſtiegen werden. 
Stüdtijae Inter Office: 194 Elarf Str. 
Abfahrt 
2 2.00 WE 
Kitcauo x& Memphis EWN 1445 
Et. Yoms Diamond Special. 2.wR sw» 
New Orleans Poſtzug nn MB EU DB 
Et. Yonis & Ieras Ervrei +85 B +78 
RNRewCrleuns & Menpäts xpreß sw u 
Rau ur Bloͤomington Paflagıer 

ION 1104083 
IR 9 30 B 
IN 
6.208 


10208 
10.199 


Aufunft 
AN 


— EChaͤmpat au >. 
Rocktoͤrd Dudugue. Sit * r Eity & 

Sionx Falls Schue F Lao N 
Rociord. Dubugue & — Ey. Eh 
MR ctord Vaſſagie zug ; I EION 
Nodtord & Fre eeport Paſſagi erzug AN 
Ri octford & Freen at Exp * 8. 30 B 

Dubuque & Rockſord Ern 

a Samſtag Nacht mıır bis 


DR 
Dubnaue. Tädlich ausg. 
Dubuque; täglich von Bub, 
*Faglie, ausgenommen Gonits 

Ma.lj 
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And cin Geſpentt. 
Da der r 


n 
zelſunge ſo fe hr 
nn nid 


ſo müſſen ſich 


ganz Europa 
(oftohtn % 
beliebte J 
cht viel zu bedeu— 

die amerikani— 


Ver. Staat ie 
tert IK a; 
Ice en G 
mer anderen Urjache 

Sr chüden und 8 


Run 


Zebrechen 
pflegte früher 


der ee Seldmartt des DE 
x | wünfdt. 


| bie Strafgelder einzutreiben. 
vollkommener Ernſt damit. 
fall iſt bere 
dahin entſchieden 
| — ** 

iſt. Man hofft von der Maſſe der Re— 
giſtrirten, die in der lezten Stadtwahl 
Jude in den nicht geſtimmt haben, nicht weniger als 
| $40,000—850,000 Gtrafgelder ein- 
; treiben zu fönnen und alaubt für bie 
Zulunft auf allgemetı “ ——— | 


als Prüs ı 


alamitätsheiler notbgedrungen | 
ER irthe | an den Wah 
; ı hiefiges Blait it von 


et 
heim 


mes eyes ne nn 


ſicht aus, daß die Wähler, die nicht au 


jtimmen pflegen, bie befähigtere Klafie 
| bon Vürgern vorftellen, und daß die 
ı Wahlen em beileres Ergebnif liefern 
| würden, wenn Die Vetpeiligung an ber 


Wahl jeweils eine allgemeine wäre, 
Dan hört von diefer neuen Einrich⸗ 


| tung zu gleicher Zeit auf beiden Sei- 
| ten des Dceans, 


In Kanſas Cith, 


Mo. iſt ſchon vor einiger Zeit eine 


— ftädtifche Verordnung erlaſſen worden, 


welche die 
und deren Verſäumniß mit Strafe be- 


Stimmpflicht einführt 
legt. Man iſt ſoeben damit beſchäftigt, 
Es iſt 
Ein Teft- 
it gemacht und vom Richter 
worden, daß die 
:q comkitutionell und giltig 


an den Wahlen rechnen zu Tönen, Ein 
Diefer Einrich⸗ 
daß es dieſelbe auch 


tung ſo entzückt, 
eingeführt 


für die Primärwaählen 


Während man im fernen Weſten 


miittels einer ſtädtiſchen Ordinanz die 


e= | Stimmpflicht für DieStabtwehlen ein- 


Mall! 
Stimmzwang durch 
Staatsberfaſſung gleichzeitig mit 
Ausdehnung des Stimmrechts verfügt 


ſcher ar Er Set te W 
Street gewiſſern Ben um Symbol 
des Wuchers, “ Telberboribei- 
lung, Börfengaune: ei, künſt henPreis⸗ 
treng und ſchwindelhaftenSpecula— 
fort zu machen. 3 
in Kanſas, dem tie 
anſichten Grover — länds 
Ser \e rzählt jetzt nit 
$ 


geſunden Finanz— 


u 
oe 
un 


mmen, 


2 bra ch 


kann keine Anleihe a ufgene 
ein Papier auf den Markt 

erden, ohne daß irgend ein Eſel über 
„Gifibaum von Wall 

chreien anfängt. — die New Nor- 
ker Banken die ihnen 
geſandten Aufträge 
Gold verſchicken, ſo zetert 


ni 


* 


— 


— 


3 
- 


Er 


eusführen 


rum gerade an der Wall Street die 
niederträchtigſten Schurken 
ſind, und in wiefern das New Yorker 


Ccpital landesgefährlicher iſt, als das richte 


| ven Kanfız City in der Ordnung fin- 


= Banken in Bodunf oder Kalama= 
4,duriiber braucht man ja nicht nad)- 
€ denken. 


fen überflüſſig machte? 
Seitdem die Gefahr eines groben 
Geldkraches näher zu rücken begonnen 
hat, wird die Wall Street von den Sil—⸗ 
berſchautes, Fiatnarren, Bauernbünd— 
lern und ähnlichen Reformern beſon⸗ 
ders hart mitgenommen. Es 


um a3 


—— — 


an denen ſie dann ein A 

ienen fünnte;, Eimas Abgeihmad- 
25 könnte felbit ein Mhliwardi nicht 
unten, 


far2 borgen müßte, um ihre Golore- 
ferve aufrecht zu erhalten, jo wiirde der 
Geminnit der New Morker Banken an 
einer jolen Anleihe noch feine $1d,- 
0% beitragen, denn die Ver. Staaten 


fönnen ihre Schuldfcheine mit Leich- 


tigteit loöwerden, ohne auch nur einen 

Aber | 
eine | 
jo würde | 
das do nicht den taufendfren Theil des | 
Berluftez deden, der gerade den großen | 
und größten Banfen aus einem rad) | 


Gent Commiffioi zu bezahlen. 
felbft wenn „die Wall Street” 
Million verbienen Ffonnte, 


erivachlen müßte. Wie ver Unftebler 

in Datota vor einem Präriefeuer, To 
zittert jeder Banquier vor einer Banil. 
SNögen Teine Sicherheiten 
fein, fo iann er zum Banterott getrie- 
ben werden, wenn alle feine Gläubiger 
und Kunden zu aleicher Zeit baares 
Geld verlangen. Deshalb tit die An— 
nahme, daß „die Wallſtraße“ alles 
Gold aus dem Schatamt herausziehen 

und eine Soldfnappheit be rurſachen 
wolle, um an neuen Bonds ein paar 
tauſend Dollars zu verdienen, gerade— 
zu einfalig. 

in Wahrheit waren die NemM)orker 
@:ionianten die erjten, die der Re: 
gierung freiwillig Gold andaten, und 
ihrem Beiſpiele ſind die Banken fait 
aller anderen Gropitädte gefolgt. Al 
ber Finanzſecretär Carlisle gelegent— 
lich der großen Flotienſchau in New 
York war,berieih er ſich denn auch ein— 
gehend mit den hervorragendſten dor— 
tigen Finanzmännern über die Sach— 
lage und 
die Verſicherung, daß ſie der Regierung 
jederzeit allen — n 
leiſten würden. „Der Eigennutz wir 
ſie zwingen, ihr Verſprechen gegebene 
hoües zu halten. 

53 ii undeſtreitbar, daß das Bör— 
Fenfbiel manc)e Hebel im Gefolge hat, 
aber im Großen und Ganzen plün= 
dern die Börfenfpieler fich doch nur 
gegenfeitia aus. Wer Fehnell teich 
werben will und fich veshalb auf ge- 

wagte nee einläßi, die ihn 
fein Vermögen koften, hat fein Unglüd 
nur fich jelbit zuz ufchreiben. Vollends 
gi ilt e8 aber, die foliden Banten 
mut den Spielern in einen Topf zu 
werfen und ihnen alle er 


d 
n 


Sal Street“ bebrcht 
er Miüngverfchleciterung, fondern 
is Demagogenthum und der Iinver- 


Stimm swang. 


Die neuelte Art von Zmwana, durcı 
melchen die Menſchen glücklicher alt 
werben jollen, als fie fich jebt fühlen, 
iſt der Stimmzwang. Es ſoll durch 
Geſetz vorgeſchtieben werden, daß jeder 
Stimmberechtigte ſein Recht ausüben 
muß und daß. derjenige, welcher ich 
folder Brlicht one genügenden Grund 
enthält, ſich damit eines . Vergehen 
Iuldig macht, das mit Geld oder in 

er andern Weife gebüht werben 
muß. Die Befürworter einer joichen 


me — von der An⸗ 


Jeder Volksredner daß die neuen Stim 


einGreuel 
berächtlichein | 


a vah der Präſident unter 
Einfluß der Wall Steeet ſteht. 


abgeſehen haben und durch den auf ſie 


—— zu | Stimmgeber ſchaffen wollen. 
gien glaubt 
5 Guropa zus | 
und | 
iebes fern= | “”., 1’ * SEE 
weltliche Sinanzgenie über die „Water- | mit Strafen gegen die ſouveränenBür— 
c ’ Han v h i " 
fandslofigfeit der Wall Street”. az | fen 
anfähig | .,- = 2 
1abtg beijexe, wenn nicht der einzig zuläflige. 


Wozu wäre ein Shlagmwort | 
überhaupt auf, wenn e& nicht das Dene | 


mird ihr | 


nachgefagt, daß fie abfichtlich die Bantz | erben müffen, 


Schatzamt Lande, ſo iſt dieſer Staat 
zur 9 22 von Gol@Pends zu zwin- ann dur 


| nicht gefund gemacht werden. 


Mena die Regierung tptztz | 
59 oder felbit 100 Millionen Dol: | 


| Vereien 


| unterwirft. 
| mwütde ein folches Gefet 


bapen einen unbegrenzten Credit und | fichtlich kurzer Dauer fein. 





noch jo gut | Tih Doc) nur 184 Einwohner fommen. 


Landes, dort | 
reichlich | 


Ins 


| Waller — 


erhielt von ihnen abermals | 


| dies unter ber | 


enklienlin- | 
Ihren in Die Schuhe zu Tchieben. Nicht | 
das Land mit | 


aeführi hat, ift im fernen Belgien der 


Da man —— —— kann, 
berechtigten das 
mit Mühe errungene "Sit, nun fees 
haben, gar nit gebrauchen erben, jo 
mup man jchließen, daß Die Urheber 
des — — es auf die alien 
und höheren Alafien von Stimmgebern 


worden. 


ausgeübken Stimmzwang ein Gegen⸗ 
gewicht gegen die Maſſe der neuen 
In Bel— 
man ‚ben Stimmzwang 
durch einen Zu ſatz zur Verfaſſung ein⸗ 
führer zu müffen, infanfa3 City hiel- 
ien fich Die Siadtoäter für berechtigt, 


ger vorzugehen, die nicht ftimmen mol- 
Der belgifde Weg it offenbar der 


Mir glauben nicht, daß die hHöherenGe- 
da3 Vorgehen der Stabtoäter 


den werden. ber wie man auch über 
die Frage Denten mag, bon welcher Be- 
Hörde ein ſolches Gejeh zu erlaffen ift, 


| wir halten auf die neue Einrichtung fo 
| qut wie nicht2. 


Sie erinnert un? an 


ba3 Käger-Sprichiwort, daß der Hund 


| nicht® taugt, den man zum Nager tra= 


gen mub. Wenn in einem freien Lande, 
in welchen das Volk fich felbit regiert, 
die Bürger zum Ellen gezwungen 
fo ift etwas faul im 
frank und 
ſolche Strafgeſetze ficherlich 

Doch mag man es immerhin probi— 
ren. Wenn es nichts hilft, ſo wird es 
auch nicht viel ſchaden. Die Ausfüh⸗ 


rung des Geſetzes wird natürlich ſehr 


ſchwer und mit Umſtänden und Quä— 
perbunden fein, t 
ih nicht gern 
diefem Grunde 

bon borauss 


cmerifanifche Bürger 
Schon aus 


(Anz. d. Weit.) 


Inu dien und jeine Bewohner, 


Der Eenfus-Commiffär von Indien 
bat fürzlich der Föniglichen ſtatiſtiſchen 
Geſellſchaft in London — Bericht 
vorgelegt. Aus demſelben geht hervor, 
daß Indien eineGeſammt— G— 


| von rund 288,000,000 Menfchen hat. 
ı Das Land ift aber jo ungehener groß, 


daß auf die Quadratmeile durchſchnitt⸗ 
In manchen Theilen des 
wo fruchtbarer Boden und 
iſt die Dichtigkeit 
der Bevölkerung allerdings nicht gerin⸗ 


ger als in den dichteſt bevölkerten Thei⸗ 


len Eu ropas. 

In Bezug auf das Verhältniß der 
Landbevölkerung zu derjenigen in den 
Städten herrſcht in Indien rin merk— 
würdiger Contraſt zu allen nicht aſia— 
tiſchen Ländern. Während, zum Bei— 
ſpiele, in England 53 Procent der Ge— 


ſammt-Bevölkerung in Städten von— 


20,000 und mehr Einwohneren leben, 
wohnen in Indien nur 45 Procent der 
Bepölkerung in Städten. 
Eine andere intereſſante 
iſt, daß das Volk in 


Thatſache 
Indien nicht wan— 
dert, wie ſeine Vorfad ren, jonbern feh- 
en ilt. Ueber neunzia Procent von 
der gefammten VBevöfteru ng leben und 


Seiftand | erben auf der ererbten Scholle, und 


weitere ſechs Procent 
dem Diſtricte h 
bewohnt haben. 


gehen nicht aus 
den ihre Väter 
Seit dem letzten Cen— 


ecent bermehrt. 
ſpricht dem 


Dieſer Zuwachs ent 
normalen Durchſchnitte. 
Die groß e Mafle der Landbevölke— 
rung iſt arm. Die Geni infamteit des 
Voltes und die religiöſen Anſchauun— 
gen der Eingeborenen bringen es uber 
mit Feb, dad der Drud der Armuth 
nicht in dem Paße gefühlt wird, wie 
Landbevölkerung Euro— 
as der Fall iſt. Die wenigen Lebens— 
ebürfnifte, I welche d 
teriten Klaften hat, vermag er ohne 
viele — — zu — 
Der Landbauer nimmt ih denn au 
gar nicht die Mühe, mehr Meder zu de 
Selen, als er für feine und feiner Fa- 
milie Bedürfniſſe nöthig hat. Kommt 
dann ein unfruchtbares Jahr oder zer— 
ſtören Gewitterſtürme die Ackerfrucht 
in einem ganzen Landſtriche, ſo bricht 
als Tolge dieſes Indentaghineinlebens 
ſofort Hungersnoth aus und verhee⸗ 
rende Krankheiten decimiren dieBeböl— 
terung. 

Jnbien iji ein ungeheuer xeiches: 
Sand, aber ſeine Reichthümer müſſen 
erſt gehoben werden. Die Eingeborenen 
denken indeſſen gar nicht daran, ſi 
dieferwenen Mühe zu machen; fie Ke 
ftumpffinnig dahin und überlaffen 
anderen Leuten, nach Reichthiimetni zit. 


jagen. Rur er Sie: 


er Indier der un— 


geſtern Vormittag in ſeiner! 


plötzlich geſtorben. 


Geſundheit, an die Arbeit. 
gerade damit —— 
‚einen Brief au dikt 
= Schlage neiroffen auf fen Bult | 
| Ei murde be — vr? 
ik Sppha niedergelegi, aber noch ehe 

‚ein Wrzt zur Sielle gebracht werben | 


; ausgehaucht. 
einen Zufaß zur | 
t | 240 Goethe Str., gebragit. 


| baben. 
ı neralanmwalt 


| inme hielt. 
' Herr Goudy regen Antheil. 
ı ein eifriger 
1868 wurde er zum Delegaten für 


| Dabei mar nirgends 


welchen der ı 


Fabrifailagen begonnen, 
und einer großen | 
| 3 habe forhfütter viele 
ende. Lırderung erzielt, jeit ch jedoch | 


| 
| 
| 
| 
| 
fus hät fich die Beoölterung um 8 we 
| 
| 
! 


woanderer fönnten in biefen Verhältnif- 
fen Wandlung jchaffen. Eine Maffen- 


Ginwanderung ift aber faum zu er- | 


' warten, weil erftend das Klima dem 


Europäer nicht zufagt und weil ziei- 


‚ tens die englifcheRegierung viel zu eng- 
ı herzig ift, um für Hebung der Einwan- 


a Sorge zu tragen. 


2 Lokalbericht. 


William C. Gondy todt. 
ie ſchon geſtern kurz erwähnt, iſt 


Wm. C. Goudy, einer der bekannteſten 
Anwälte und Politiker unſerer Stadt, 


Office, im 

Northweſtern-Bahn, 
Ein Herzſchlag 

hat ſeinem Leben ein Ende gemacht. 
Herr Goudy war ſchon ſeit nahezu 


Gebäude der 


einem Monat ziemlich fchwer erfrantt. 
ı Gejtern Vormittag betrat er zum erften | 
"Male jeit Wochen ivieder fein Bureau 


| der Bruft 


und machte ich, anfcheinend im beiter | 


Sr war 


i riederfiel. 


konnte, hatte er bereits ſein Leben 
t Die Leiche wurde nach 
der Wohnung des Verſtorbenen, No. 


wo die Kugel aus der Wunde entfernt 
,‚ einem Clerk Srante | 


ven, alß er plöplich | 


dab der Mann eine 


Mähedes über Vincent Balentines | 


> Grmordung. 


Die Geheimpoliziften der Marwell 
Etr.-Station, welche den gehermnih- 


vollen Tod von Vincent Balentine 


aufzuilären verfuchen, haben geitern 
Abend eine neue wichtige Verhaftung 
vorgenommen. Seitdem der Mord be- 
gangen . wirde, 


nen Wann, Namens William Hughes, 


alias „Zooifey“ ‚ gefahndet, weicher alg | 


ein berüchtigteß:Witglieb einer Verbre- 
— bekannt war, 
man wußte, daß er 
— Elunben vor 
jemmengeiefen war. Hugbes mi: 
in dem Haufe feiner Schiweiter, 9 
35 Wejiern Ave., überrafcht 
Haft genommen. Er laa 
behauptete franf zu jein. Bei näherer 
Unterfuchung entvedten die Beamten, 
Kugelwunde in 
hatte. Er wurde 
nach dem County-Hoſpital befördert, 


wurde. Man erwartet, daß der 
nit dem Leben davonkommen wird. 
Die Polizei hat jet Bemweife in der 
Hand, daR Die Bande, deren Tämmt: 


 Fiche IN inlieber jebt verhaftet find,fich 


nad) Baleniines Wohnuna begab mit 


' der aus gefpeochenen Abſicht, ihn zu 


rathen hatte und wollten deshalb blu— 
Sedgwick Str. uahe 


Wm. C. Goudy war einer der beſten 


und erfolgreichſten Anwälte der Stadt. 
Er war im Jahre 1824 in Indiana 
geboren und kam im Jahre 1859 nach 
Chicago, wo er ſich bald einer großen 
Praxis erfreute. 
dieſelbe 550,000 jährlich eingebracht 
Vor 6 Jahren wurde er Ge— 


mit einem Jahresgehalt von 810,000, 
welche Stelle er bis zuu ſeinem Tode 


Er war 
Demokrat. Im Jahre 
die Nationalconvention gewählt und 
im letzten Herbſt ernannie ihn Gouver— 
neur Altgeld zum Präſidenten der 
Lincoln Park-Behörde. 


Criterion⸗-Theater. 


heute Abend: „Käthchen von heil— 
bronn“. 


Die geſtrige Aufführung von „Emi— 
lia Galotti“ muß als eine recht gute 
bezeichnet werden. Die Vorſtellung 
fand ſtatt zum Benefiz für Frl. Thereſe 
Leithner, welche in ihrer Doppelglanz⸗ 
rolle als „Emilia“ und „Gräfin Or— 
ſina“ auftrat. Es war in der That ein 
Ehrenabend für die beliebte und treff— 
liche Künſtlerin. Das Publikum ſpen⸗ 
dete reichen und wohlverdienten Bei— 
fall. In manchen Scenen war das 
Spiel der Beneficiantin von geradezu 
hinreißender Wirkung und einem 
Feuer der Empfindung, das unwider— 
ſtehlich Herz und Auge gefangen nahm. 
ein Zuviel oder 
Zuwenig, überall trat in beiden Rol— 
len eine einheitliche Auffaſſung zu 
Tage. Auch die übrigen Rollen wurden 
recht annehmbar gegeben. Herr Reh— 
ſeld ſpielte den Vater der „Emilia“ mit 
vielem Verſtändniß und großer 
Wärme. Als ſehr guter Charakterdar— 
ſteller erwies ſich geſtern Herr Fiſcher, 
der das böſe Princip in „Marinelli“ 
mit großer Naturwahrheit und Dabei 
frei von Uebertreibung zur Darſtel— 
lung brachte. Von den übrigen Einzel— 
leiſtungen iſt nicht viel Rühmendes zu 
ſagen. Namentlich Herr Hillmann 
ſpielte den Prinzen viel zu ſteif und 
„unvornehm“; ſeineſStimme und Rede— 
weiſe berührte in manchen Scenen ge— 
radezu unangenehm und abſtoßend. 
Die Inſcenirung war leidlich. Heute 
Abend gelangt „Das Käthchen von 
Heilbronn“ mit guter Rollenbeſetzung 
zur Aufführung. Am Samſtag als 
Abſchiedsvorſtellung, Nachmittags um 
2 Uhr und Abends um 8 Uhr, bei hal— 
ben Preiſen, „Die Ehre“, Schauſpiel 
oon Hermann Sudermann. 


— — — — 


Vom Grundeigenthumsmarkt. 


Die „Ludowici Tile Co.“, zu deren 
Begründern unter Anderen George 
Schneider, Präſident der Erſten Na— 


tionalbank, Henry W. King. der Klei- 


ganz gefühllos und dann wieder zur 


derladenbeſitzer, Cyrus H.MeCormick, 


der Ernte-Maſchinen-Fabrikant, Karl 
Ludowieci und andere gehören, hat in 


Chicago Heights mit dem Aufbau von 
welche zehn 
volle Acker bedecken 
Anzahl von Arbeitern Beſchäftigung 
geben werden. Die Firma Karl Lu: | 
dowiei iſt eine altetablirte, in Deutfch- 
lond jeit hundert Sahren im Gefchäft, 
und die größte überhaupt, 
denen, die jih mit der YFabrifation 
von Dachziegeln befaffen. In der 


von allen | 


daß Valentine entſchloſſen war, 


Jahre lang ſoll ihm 
die rechte Bruſt. 


der North geitern-Bahn | 


Much an der Politit nahm | 


| 
| 
! 
| 
! 
I 
I 
| 
! 
| 
| 
| 
! 


Hauptfabrit in Deutfcland arbeiten | 


nicht weniger al3 1000 Mann. Nhre | 


Siegel werden von der beutfchen Re- 
gierung faſt ausſchließlich benbt und 
ſind unter anderem auch bei der Beda— 
chung des Kaiſerlichen Gebäudes auf 
der Weltausſtellung in Amwenbung 
nn und figuriren dort aud) 
5 Ausftelungs-Objeft. Der Plab 
er die neuen Yabritanlagen befindet 
ih rechter Hand von dem MWegerccht 
ber Chicago und Eajtern Slinois- 
* ungefähr eine Viertelmeile ſüd— 
lich von der Station Chicago Heights 
und auch ſüdlich vom Fabrik-Diſtrikt. 
Bas iit "eis 


die man dafie nicht 


im Verdleich zur Geſuudheit, 
Währeund ſich 


laujen lann? Nichts als eine Chinäre. 
Riemand rühmen fanı, gegen das größte ler Uebel, 
denen alles Fleiich antacjert it, nämlich gegen Krauf- 
heit; gefeit zu fein, Tönmen wir Dad jebr riei thuu 
am ad Dagegen zu jchügen, umd ziwar nicht allein 
durch Beſolgung folder geimmdgeitsfürderfigen Mas: 
wegen, Wie tägfiche Yeibesühnugen, regelmäßigen Ye: 
bensiwandel, Worficht «len wud Trinfen md ce 
jande Koft, ſondern auch durch den Hugen Gebrauch 
von orzueilicen Bordeugungtmittetn. wenn nuheil⸗ 
volle Eimitäfje die Sejundbeit des Körpers zu unter: 
graben drohen. So jollten 3. 2. bie -Pewobner von 
maltriejihivangeren Gegenden Hoſtetters Wagenbiiters 
Schugmittel —* Erfältungen und 2 wei 


dergleichen PBorfomen, die 
—5 — Freien —— als Schutzmiitel 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
a 


—— 


tödten. Sie glaubten, daß der Mann 
ihren Aufenthaltsort der Polizei ver— 
tige Rache nehinen. Es ſcheint aber, 
Leben ſo theuer wie möglich zu ber: 
faufen. .E3 gelang ihn, jeinen Revol— 
ver zu ziehen und einen Schuß abzu- 
feuern. Die Kugel traf Hugh 
Er feldft lief dann 
tödtlich verwundet auf Die Straße, wo 
er bald darauf zuſammenbrach und 
ſeinen Geiſt aufgab. Einer der Ver— 
hafteten ſoll ein Geſtändniß abgeleg 
und den ganzen Sachverhalt der Poli— 
zei berratben haben. Hughes var ae 
ſtern zu ſchwach, um die an ihn geſtell— 
ten Fragen zu bantworten. Man 
wird deshalb mit dem Verhör warten, 
bis eine Beſſerung in ſeinem Befinden 
eingetreten iſt. 

— —— 
Aelel die Zonntagsbeilage der Abendpoſt, 

Ans Eiferfucht. 

— % 
Charles’ Fergujon, jener rohe Pa: 

tron, welcher am Mittwoch vor acht 
Zagen ein farbiges Frauenzimmer, 
Namens Pearl Williams, in dem 
Haufe No. 3531 Armour Ave. mit 
einem Rafirmeffer fehwer verleht hatte, 
wurde am aeftrigen Tage von Riöter 
Glennon unter $500 Bürafhaft den 
Großgefchivorenen überwiejen. Der 
Burſche war eiferſüchtig auf Pearl 
und hatte ihr in einem Wuthanfalle 
eine Hefe Scnittwunde am Halfe bei- 
gebradt. . Das Mädchen ift noch heute 
nicht völlig ware 


Hood s Heilungen 


. Elder Joel H. Austiis 


Heachiel und geefri 


Ein Mann unter Männern er: 
zählt feine Geſchichte 


Fand H00d°’s Sarfavarila von giogent 
Werth. 


Das Folgen dei von Joel d. Auftin 
in Goihen, Ird., und feit 20 Jahren et Niiions- Pre 
diger der Baptijten, it der tätigen Berdtung 
werth: 

Goſhen, Jud., 2. Feoruar 1ER. 
„&. 3. Hood & Eo., Xowell, Mail. 

„I habe fert Sahren au einem Auſchwellen meiner 
Glieder gelitten, welche Zeitweile jehr ihmerzhaft war 
beſonders unterhalb des Knies. Sie wurden 
Ylachtgei t oo 
Schmerzen durchbohrt. Ich konnte nichht ſchl aſen. 
Ich habe jetzt A Flaſchen von Hoods Sarſaparilla 
nommen und ſeitWochen iſt die Auſchwelung ausm 
Füßen und Gliedern verſchwunden. Ich habe jahrelaug 
an Catarrh des Kopfes gelitten, welche meine 


zungen in Mitleidesiheft 309. 
Mittel angewandt. habe aber 
nur vorüberge 
Hoods Sarſaparilla verfucht habe ſind die Schmerzen 
aus meinem Kopf verſchwunden und ich bin überzeugt 
vollſtändig geheilt zu werden. 

„Voretwa einem Jahre littenn eine Frau au der Geu⸗ 
und wurde nicht — ganz beſſer 
Flafche von Hoods Sariavarılla und erlangte igre vote 
Gefundhert wieder, 
Reihe von Jahren. 

„sit Vezug auf Hosds Pillen nuöchte ich ſager 
prompt uud augenehm wirken. 
derurſachen. 
Familien⸗Dedizin. 


Se u 


1, dob fie 


Ich habe 


Hood’s Sarsaparilla 


vielen Renten empfohlen, und wenigſtens 
gebrauchen es. 
haben. ‘‘- 


ein Duten 


-5. 8. Auſtin. 





Soed⸗ 3 Bien find dis beiten NactifchgPiten, Die 


fördern die Verdauuig, Faricen Nopfweh. 2ic. 


Auf der Am aiebt’s 
Morgen, Samfiag, den 2v. April und Zountag, 
den Aprıt, wird es ım 
Guftlyaufe sur Alpesrofs 
188 E. North Ave., 


wie gewöhnlich wieder ſebr gemütthlich hergehen. Die 
— 

„Die Luſtigen Lechthaler““, 
werden “witer Mitwirkung des berühmten Yitheripie: 
lers Frauz Bieber durch Borträge der neueſten 
Trrolet Alpenltedet mein ar gcehrten Freuuden einen 
eenußreichen Absud bereiten, Anfang 830 Un. — 
& onmtan gibt's feinen ungar. Sulaih für Lumd. 

reundlichit fadet cin, 


— Althaler. Alpenwirth. 


81 * Sen und aufwärts. Wei 
oder Rotäwein jrei ind Haus gelrejett. 
Schidt Tohtane. _ 
CALIFORNIA WINE VAULT, 
ET 5, Ave re 


En, 


baben die Detektinz | 
Hanley und Weber unabläfia auf ei: | 
| 


und von dem | 
mit Valentine | 
feinen Tode zu= | 


und in | 
zu Bett und | 


jofort 9 


— 


fein | 


e3 in | 


ı wmerden. 
* 


BEER, fat | D 


ment | 


befindet ſich beſſer ais feit einer 


ohne Bauchitetvar zu | 
Hoods vogetabiliſche Pillen ſind unſere den 


die ſeine Wrrtungen ber mir —* 


Hair-Yiger 


erhült die Kopfhaut 
rein, Fühl, gejund. 


Das Befte 

— 2? s 

Toiletten-Mittel 
Giebt dünnem, fahlem oder 
grauem Haare die 
frühere Farbe wieder. 

Dr. C. Ayer & Co. 

Lowell, Maiſ. 


1032169 taundoloh Dir. 
Dir tie 4 de »14:; ganz ad: ner 


It 


Beihäftsfüh 4 nun Zeig 


EEE Abend Goraetun: 
aente, Kitas: 
Benefiz für Stiegmund Selig. 


Mutter und Sohn. 


Borcu, Zamſtag, am vielſeitiges Verlangen: 


vb! Die Großtadtiuit. 


Zen tag. Benzfiz für Martyı Wiateläderf 


| -DIE KINDER DER EXCEL LENZ! — 


Luſtſpiel von Wollzogen und Sch maae 


Sitꝛe je est zn ba ben. 


erI TERION T HEATER. 


Sivifion. — 


Seute Freitag. ru 20, April: 


Auf — ieines —*— 


Leere Zamitag, den vn RR 
vr > tihe md Abend? it. 8: ‚Ur, 
unge ne Breiten 
ins großer Erfole: 


DIE EHRm| 


Aurora durnuhalle. 
Hu Rande Des Abgrumds! 


| Mitilleis Halle. 


Verbotene Früchte! 
wWeltausſtellungo-⸗ 
beiden Thea ern. dirja 


CLARK STR.- -THEATER. 


8 NR. Jacob Alleiniger Geſchäſtsſucrer. 


Das beite eine ıı ı der Stv 


Brothers BYRNE in 3 BELLS, 


Nächſte Woche: ‘The Power of Gold.” 


Elſäßer und Cothringer, 


Achtung! 
Die zweife Muffen: Verfummlung 


findet ftatt Sonntag, den 30. April, Nachmit- 
tags 3 libr, m Jungs 
dolphs Str. 
Starke Betheiligung wird erwartet. 
ten vorhanden für Gedeihen des 
Joſ. Fuche 
weo. Sal, 
J. V. Sorte, ) 


Große Ausfich- 


Comite. 


Carpenters Union of Tee and Cock Coenty. 8 
Brauch Na. 3 veriammelt jih jeden Gans | 


ftag, "bends 8 Uhr, in Shick's Halle, 288 15 
Str. Zimumerleute, wei? willens ſind, dieſer Union 
beizutreten, finden an diejem Abend Aufnahme. 
Falmfaum Der: Borftand. 


Ueſerluen. n 


Waſſerſteuer Misere für für Die Pe: 
tiode vom Mai 1 Dis M su 1893 
werderin jedem tj ief 
werden und können in er United 
A — 9.’ Cffisen be * wer 
den (ſeht auf die Y 
der Waſſer-Offiee dall 

Der gewöhnliche Nabat 4 von J5 Procent 
wird für alle Stehmungen von der 1. bis 6. und 20, 
bis M. Nord gewährt, wenn ie im Mai be 
zahlt werden, chenjo Für alle die Rechnungen ron 
der 7. bis 19. Ward, welche im unibe 


dechnung berechtiet ven 
obenoe⸗ 


Nichtempfangen der 
ten zu feinem WR abatt nach der 
nanuten Zeit. 
Henry T. Carr, Cheſ-Clerk. 
H. J. Jones, Conmiſär der Oeff. Werle 


Todes:! —— 


Fr rende nm und Vekaunten 


Trauerhar ie, 
Um 
Im jetife Toei in 


riveonnBultbe und rar, 
nebſt Kindern. 


Todes⸗einzeige. 


raut ine Nachricht, 


180 Biſſe tr., nach Wetdgein tat, 
traueriiden Minterblickenen X 
iltie und Lizzie, Kinder. 
Aug u ft e W o J if, Wettin. 


Todes Anze inc 


Verwandten und Velannten die traurige Nachricht, 
Friedericke Riche, 
April, Abends 11: 
9 Jahren, 11 Monaten uud 4 Tagen janjt 
Um ſtille Theilnahme biltet der 
te, me ebſt Fam ih, um d Verwand J 


Todes⸗Anzerge. 
i ‚und Re tanınten die traurige Rachricht, 
I Sharlie Krufe, im 
und 11 Monaten geſtorben iſt. 
Montag, Nacymittao 1 Uhr. 
RB. May Stre, nad) Waldheim 
Theilnahme bit ten die traueruden 
terbliebenen 
John und Johanna Krurfſe, Ellern, 
ncbit Verwa udten. 


Todes Amzeige. 


liebe M md Gattin Bert 


12 Ubr, 
nach Conere⸗ 


9 a ſindet Samftag, den MO, April 
r.% duſe, 72 Canalport Aven 
* ftatt. 

W ilbel m 3a 


> J sie. 


N e r Gatte. 


Todes⸗r 


udet 4u'e —J 
—* Ar von 
er ka —f en 
1d von da nach u 21. Waxifacins 
tan Um ſtil de Theilnahme bitten die — 
Hiu terbliebenen, 
wtancisfa AUllerd, 
Deter tlierd, Sohn. 


Gattin, 
= Todeoe nzeige. 
mten und Mitgsliedern Der 
d Vayern die traurige Rachicht, 
John Moſer geſte con, | 
9, Den 20, Arril, vom Irauer di us, 


— St; Riadsstirge uno | 


bartesader. 

Va ul S » be ri 4, PBrüürent. 
Rio, 8 
— — 

iden ud x Belanut 

u gefiebt Söbnltein F = it jm Arc von 1 
Ja br und l Monat: n am DTonzeritas, den 27. April 
3 Libre, jelia * \ ı entiehkafen "it. 

gung Fa det am Sonntag, 

1 auſe. Bi 2 Archer Ave, Nacharitiags 1 
tor, nad Waldheim itatt. jrja 
Fried rich und Barb bara Repte Eltera. 


Todes⸗ Ameige. 

Den Beamten und Brüdern des Einidleit-Stamm. 
Rr. 24.U. O. R. M. biermit zur Nahribt, das 
vruder6 bas. Peters am 2%. April geftotbe; 
it. Tie Beamten find biermit eriucht, Mich punkte 12 


t die lebte Ebhre ju erweijſen 
FJ. Her zſtoch O.8 


J Merpen, Fr it ü ter. 


Die Office von i 


Ad vocaten, — 
it vom 1. Mai 1893 ar im 


KEDZIE BLBR., Get 


EEE TREE 


Zidet$ FREI in | 


inım | 


Halle, 106 Ti Raus | iS 


Vereins. ſrſa 





e der Rechnungen) oder in— 


jabtt | 


Bußſalo 


Cougreß 


u are 


Au Ude, im | 5 : 
| Aweimal täglich, 


Grodße elektri 


Kächehon Chicugol 


Freunden und Bekaunten die tranrige Radricht, var | 
ba 8 ager ! 
con plöglich aeftorben fit. Tie | 


| je © 4 State. 


| 
} 
! 
| 
Vereinigten Koch-Clubs von Chicago | 
| 


| € — Be re re 


eu die traurige Nachticht, daß 


FORT DEARBORN, 


den 0. Ay.il, ; 


* Die bejte Erholungs: 


'Gde Adams md Dearborn Str. | I 
| Fria Wi. RADTKE, Eigenthümer. b 
Uhr am Samſtag in der Logenhalle ‚einzäfirden, war | E 5 a 
| dem Drude 


Fe 


— — 


Zertrümmerung 


von Millinery Preiſen. 


Be Re 
[7 ER 


e mn. 
er 
— J 


Sg er 
Ve 


SCHILLER-THEATER | 


. Morgen ae. 
wird der Sturm feinen —“ erreicht ._ 


Dentiches Theater. J 


Das Ruhchen don eilbronn. je 


THE EMPORIUM wird fi jelpjt übertt:flen, es wird eine Probe ĩt iner 
Feiftungsjähigfei? abieren arı logisch Jane der Woche, und man zu dieem 
wecce die — aronen Stodiwrrfe net Häniern füllen jür 


ILLINER 


Wir offeriren deshaub: 


[ Großer Derkanf dot Schleierkoffen, alle Karben, 
| reine Serde; dte Hard’ 

Kappen und Tanı OH Süankers fir Babies und 
Kinder, Seide und Samınt, Muswahl zu 
i ®efvette, leicht befhmust, 22 Soll breit, 
| die Nard zu 
Saitlors— The Kong > I @arı inte Hirte iür Rinde T, wert) 33.00, 
alie — ZU werth 81.00, — wo, 

hung Wa... 


= Br sl. oo | 


Evezial⸗ Vertauf von gar nirten Poıt- 
£ nets fſürdamen in wiriovent groktit jpes sl, 
Lsigiien 25 unet· Dept. Auswal Hl zu... 


sel 


Speciell Ic 


Sveyiat: Ber rtauf ug 
Brand, the ıdap, the FED 
den, Ausivabl gt. i u 


Die Wiuiter eines Febri tanten beſte hend 290 
aus ungaruirten Huten Für Damen und J 
Kinder, alle FR cong, U Swabi zu. 


Unſer Spezial Departement für Trauer⸗ Artike Lofferict einen ſchön garnirten gl a 
Trauerhut 3 r 


IT ichöne vothe Toques, garmirt mit 
SeidenCrept, Sammt - Schlingen 


Fl. 19 und Stumen, jehr modern, wertb Fl. 9 
— -00, J 

prächtige ganz ſchw arge Toques ri zuffite braune und tan Silke, epir? 

bon einem F15.00 Miıniter, garnirt ug MW 

mit Jet:Krone, Spiten und Jet=- muiichtenr Zan und Vr u, Sreohband® R 
ner. Se de Wrepeffand. Sormmet > { 
sl. 09% ton, Tips umd — — ðW. 

28.00. zu. ... x 





| 9 hübſche Tan Strobhäte, garnirt 
mit Seide Faille Band, Sammet 

und Ornamenten, 

wenigſtens $4.00 wertb........ 


Oxrmamenten, werth $5.00, 


STUMER, ROSENTHAL 152 STATE sr. | 


gE ECKSTEIN, 


63. Strafe. — Gegenüber der Weltansſtellung. 


Hente—Negen oder — Uhr Nachmittags uud 8 Uhr Abends. 
Sau a) Keden Tag — Auch Sonntags. 


zu der Weltausſtellung.“ 


Wilder 
Weſten 


Reiter der Welt. 
Koſacken des Kautaſus, 
Araber, Tartaren, 
Syrier, engliſche, fran— 
Spanſche Gauchos, —ã— zöſiſche, deutſche und 
Vaqueros. — — UN hy amer tauifche Soldaten 

feric= 2 von allen 
Nationen in 


Ellen I} „2 Ter Eröffnungs 3: Sejam 


BUFFRLO Brig WILD WEST, 


Bills 


verwegener 
450 Yeute ist Zattel. 
\i udianer, bomhovs, 
MeritaniicheYandleute 


Abtheilungen 


Unem riegigen — main Exereitinm. 


100 lebende realiitiiche und BIO Tableaur. 
Miß Annie Oakley, Maſtſer Johund Baker im Sicher 
Seeniſche —— 


Schießen. 


Der Köfrpuakt combinirler ‚Intereifen aller Ausitelungen! 


Eröffnungs-Tag Mittwoch den 26. April, 3 Uhr Nachmittags. 
Regen oder Sonnenſchein — 3 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends. 
Ueberdachter Grand Staud, Eintritt 50 Cents. Kinder 25 Cents. 
ſche Abend-Illuminationen. 

Kcecrden Büffel, wilde Stiere uud Bucking Bronchos. 


Altcy L, AUinois Eentral, Grip, Electric: und Pierdebehir-Bagen halten alle an dm 
63. Straͤßen Gingang. 24abw 


Behaltet! — 


18,000 Site 





ACHTUNG, 


Große Maſſenverſammlung 


der Köche und vn“ Köche, abgehalten unter 
den Auſpiczen des Ausſchuſez des 


Niallennerwallers- 
Verkauf. 


Die wohlbekannte W bolejale Firma Wyneman 
Rros,, 127 umd 120 Macrter v drei Wonaten 
Aankerot t miadte, batte cin Nager bon Wärner-, 
Kraben⸗ un inder-Kleider an Hand, deſſen 
Alert > f fai ei Million beliei. 
orrath durch 


ER 


am m. 8 — — — Abds 


genalten von 

Das €o mite. werwalter e 
*9 an Wetaitsätle 1 ,w. 
Da die Weoren für ı i iſon paj 


Sinßabehun van —— zu lönnen Zu dieſem 
— — die Warm zu dic em 
Bu Sci ) rirufen um 
na bemt | auf beginut 
April. M Mir und dauert 

tr., cinen. Mod NR ar . 
f be d 


Sir, 


Zweck wurde 
Polar te ur cbaeſchaute 


Bridlarers Halle, enzufiuden, uni 
Parade nud Demonfſirotion -theilzu: nahf sonen eine dee wie 
ure Abzeichen der U. €. & J. 
er U. B. C. & J. von 20 Mann 
vird die Union auüfüheen. 
ver Union, fa ;| nt 
5. Megormik, Soft, RI. rt Wo 
— — — ——— — — "zn Sa * ra — r 
ii hau 8: 22 aber: Auz nge 
Saloon und 410 Artabcı —— Iserch FI 
Reſtanrant, Anzüge, . er —J i 
a . „zine, bierih $5, zu SL: tin 
Tr feinfie Plag in der Stadt für Aami- | * Sr 82.90: 1er Q) 
= s | J zu 82.00; 
Quelle. Echte Priwärch 812, zu # 19: 6 
r ziehe er, werd $15. zu 
tatır3-Ticherristen, wer KÜı 
Kleidut:gs ftüde,“ bier nicht c 
ni kmati, gen Preiſen. Zie_ 
Sue nebinen und 
IAen nie 5 geſall 


denert wur T Zuge, 2 9 


— Abre Korn. in den Wearrareume 
ROODSALARIES | 127 & 129 Markct-St 
BERYANT & STRATTON || „, 
BUSINESS COLLEGE, r &h 
Wasbirgtos Dtzeet, Con "Wabash Ave, "Chicage, 
J BUSıness wo Bes councen. 
— — the — 


4666 


— — — — 
Be ein: Feineitnyeige in die „ Mbendpoi 
Aw uk 


Buit:do 


Jin Auftrage 


„al 


uiſche Küche. 
————— wWeine und Biere. | 
Offen Tag und Rad. i, 


Fin Grtra-Radstt vo 5 Pıer.mt am gro: 


Ber Einkläufcı, 


Die „, He feiner ale Der 6“ 
inrüden läßt, braumt nicht gi klang Sams ie Denn 
— jur gern geteien. N 


uwaut's Spiel au feürıs 


ner nn . I nie x ⸗ 


— 2 





— — a En ER en une 


Bergnügungs-Wegweifer. 


bamkra— Power of Gold. 
icageDOperaHouse-— The Fendng Mafter 
ar! Str. Theater—S Bel. 

Fumbia— Americans Abro@. 
iterion—Thereie Leitbner (deutiche Work) 
®rand Opera Koufre-golas Thereſe: 
Hapmarkfet—Robert Domning. 

Haverlys Carfin o-Haverlys United Minſtrels 
Hooley s—Niobe. 

Mevbiders Theater The Blad Crook. 
Windfor—Dr. Carver, 


l 
b 
I 
0 
r 


Bon der Tolltwuth befallen. 


Von einem fchredlichen Schidfale ift 
ein Mann, Namens Ernst Sefperfon, 
wohnhaft No. 250 W. Huron Str, 
betroffen worden. Ein großer Neu= 
funbländer Hund, ber offenbar toll 
war, hatte im Monat Februar Die 
Hleine Gunda Anderfon, melde in 
demſelben Haufe mohnt, angegriffen 
und fich in ihrem Arm verbiffen. Das 
Kind war nicht im Stande, fich frei zu 
machen. Sefperfon eilte herbei und 
Thlug folange auf das Unthier ein, 
did es feinen Halt fahren ließ. Jetzt 
aber wandte -fich das rafende Thier ge= 
gen feinen Angreifer und ergriff bej- 
fen rechte Hand. Erft nachdem der 
Hund von einem Boliziften erfchofjen 
worden war, fonnte der brave Mann 
aus den Zähnen des Thieres befreit 
werden. Die Hand war in fchredli- 
er Weiſe zerfleifht. Ein Arzt 
brannte ‚Sofort. die Wunden aus und 
that Alles in feinen Kräften ftehende, 
um die tödtliche Wirkung des Bifjes zu 
verhindern. Trogdem die Wunde völ- 
Yig geheilt murbe, ift jeßt nach fat 2 
Monaten die Tolwuth zum Ausbruch 
oelommen. Sefperfon verfiel geftern 
in böllige Raferei und bellte wie ein 
Hund. In-jeinem Deltrium bat er 
die Vorftelung, daß ein Hnndb ihm 
nnabe jei und ruft fortwährend mit 
entjeglicher Stimme :um Hilfe. Der 
Krante mußte nach dem Detention- 
Hofpital’befördert werben. Die Aerzte 
fürchten für. jein Leben. 


Beſtechliche e Weicheuſteller. 


General⸗Manager Holcomb von 
bem Derfehers-Departement gibt zu, 
daß einige : feiner Angeftellten fich der 
Erpreffung und. Beitechlichkeit den 
Ausstellern gegenüber ſchuldig ge— 
macht haben. Die Gejetesübertreter 
jind fämmtlich junge, mirberjährige 
Burfchen, und die erpreßten Summen 
gehen nicht über $5 in einem einzelnen 
alle hinaus. 3 heißt, daß einige 
der MWeichenfteller ihr Salär auf eine 
leichte und angenehme Art zu erhöhen 
veritanden, indem fie fih für Dienit- 
leiftungen von den Ausftelern bezah- 
Ien ließen, obmohl fie dazu abjolut 
Zeinfecht hatten, und von der Augitel- 
Iung3-Gefelichaft ein gutes Honorar 
erhalten. 

Verihiebene Ausfteller haben die 
Entdefung gemacht, daß der einzige 
und unfehlbare Weg, um eine prompte 
Ablieferung der mit Auzitellungsgü- 
tern beladenen Waggons zu erreichen, 
darin beiteht, den MWeichenjtellern ein 
Kleines Douceur“ in die Hand zu drü= 
den. Ein Fall, welcher zur Kenntniß 
bes Herrn Holcomb ‚gelangte, hat mit 
ber jofortigen Entlaffung des betref- 
fendenWeichenfteller3 feine Erledigung 
gefunden . Der General-Manager er: 
Härte, daß fich noch mandhe Zeute be= 
Tchwert hätten, daß biefelben fich aber 
meigerten, ihm bei Entdedung der 
Ihuldigen Perfonen Hilfreich an die 
Hand zu gehen. Er werde jevoch eine 
ftrenge Unterfuhung vornehmen und 
jebe Uebertretung unnachſichtlich be— 


Krafen. 
=—— —ñ —e — 


Die: „Abendpoſt⸗“ bemũht ſich, für den 
—* niedrigften Preis ein möglidft gutes 

latt au Fiefern. Dies ift von Aufang an 
Are einzige Goncurrenzwaife geweien. 


Scheidungsklagen 


Wurden geſtern folgende eingereicht: Max gegen Ka⸗— 
—— ſendzierski, wegen Ehebruhe David gegen 

Rachel Green, wegen Verlaſſens; Sufan gegen Wil- 
liani H. Gray, wegen Grauſamkeit; Mary D. gegen' 
Sohn 9. ESilverja; wegen Trunfjuct; Anna gegen 
Andreiv Editron, ı wegen —— Martha gegen 
William Gunn, wegen Verlaſſens; Sophia gegen 
John Voelmer, wegen Graufamteit. 

Rochftehende Eiyeitungs:Dekrete wurden bewilligt: 
Rouife von Nuginft Herzberg; wegen Graujamfeit; 
Milie von Ropert Smith, wegen Trunfjuht; Rathan 
von Sarah Labovich. wegen Betruos8 dordan R. von 
Urabella Rogan, wegen Ehebruchs; Sarah von Abras 
ham XTrepud, wegen elonie; Friedrich von Henrietta 
Higemann, wegen: Verlaffens:; Eylvanız von Gatbe: 
zine Houje, wegen Verlaffen:,; Emilie von Friedrich 
Albrecht, wegen Trunkjucht: Philipp von Sarah Lafer 
wegen Ebebtuchs; Bertha von Martha Johnſon, we⸗ 
gen Trunkſucht; Sarah von Abraham Feder, wegen 
Sraujamkeit; Gatberine_C. von John Allen, wegen 
Trunfjudt; Lina von Otto Yadd, wegen Ehebruds; 
Ada MW. von Geor e A. Swimbold, wegen Verlaffens; 
May von Aloys Meinderjee, wegen Graufamfeit; Le: 
fter von Marguerite Benjamin, wegen Berlajleng, 


Seiraths-Licenfen. 


Bolgende Heirath3-Licenjen. wurden in der Office 
Des Gounty:Glert3 nt f 
ert Baugdmau, Zillie Maurer, 24, 2, 
athias Tartet, Mary E. Wußbaum, 2, 8. 
Nobert Schauer, Warn Lenz, 3, 21. 
Iefle E. Krown, Annie DM. Springe, 24, 9. 
enry Hagemann, Agnes Gberta, 5, W. 
laer Beterjon, Arelie Hammer, 25, 8. 
Sohn Kurs, Dora Rohl, 28, 24. 
Richard B. BVerrier, Lena König, 5, 2. 
George Vacher, Mary F. Annen, 24, 2, 
George-R. Bain, Bernife Shelvon, 25, ». 
EA Hirth, Lena Schneider, %, 9. 
ofeph Mikula, Nojalie od, 34, », 
Natban RX. Pudingbain, Emma N. Anderfon, 38, 20. 
Edward H. Davies, Genrie M. Gajebuer, 38, 9. 
Edward Mohr, Bertha Krumminender, 31, 9. 
Andrew Ernft, Kate Sebaftian, 25, 2, 
George Hal, Alberta Peiswanger, 3, 29. 
Williaın Dablman, Arene Necelet, 29, 36, 
Robert Kidd, Gliin art, 8, 2%. 
Edgar Echwabe, Mary Wehl, 25, 9. 
Eineft Schober, Julia Mesler, 30, 9. 
Veter Ralbug, Annie Earjen, 50, 27. 
Briebrih Hinge, "Rojalie Gomeau, 22, 21. 
Stto Nelion, Emma Ladine, 36, 9. 
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Louis Vak, Caroline Prienäman, 21, 21. 
Sohn Heeman, Lillie Maurer, 20, 18. 
William Bilder, Mary Going, %, 4. 
Philipp Held, Katherine Schönberger, 26, 8. 
Kohn Ehmidt, Mary Neidom, 23, 19, 
deuis Jacobe, Katie Knudion, 3, 20, 
iliom Meldfich, Sophia Forens,-26, 30, 
Thomas Glover, Loftv Dölzer, 34, 27. 
Kacob Baskind, Karoline Grunfe, 24, 22. 
Nugnft Dan Depon, Clara — 2. 
ns Haderup, Nobanna Lund, 60, 
dam Rocjer, Mary Hinsberger,. ©, *. 
re Theodorf, Eugene Tazafa, > 2. 
aclav Eimet, Anna Krifi, 26, 
gran Mondiens, Amanda — 21, 18. 
ug Bergmann, Lena Qurduroff, 18. 
Aibert -; Minnie Ernit, 24, 
Kaı akgen, Annie Wiltgren, 24, 9. 
— — Waicha Caroline Emerowsta, %, 8. 
3 Rojenberg, Minnie McDongal, 47, 42. 
28 Krosnidi, Ottilie Schilman,. 8, 832.. 
nton Bruder, Dttilie Liebe, 27, M. 
arıy ren, Sadie Eimon, 8, 21. i 
ey Gtrunt, Minnie Soffmann, 38, 


—- 


Todesfälle. 

Rahftebend veröffentlichen wir die Lifte der Bent: 
n, Über deren Top dem Gejundheits:Amte zwiſchen 
rn Mittag und beute ee Juging: ” 

imil: Wepfe, 3292 Arber be 
iedrich —57 .d 440 S Union Ei. 2 
auft # Wolff, 180 Silent Etr., 9 3. 
zabetb Edappert, 61 3. j 

DR — nn — 

voße Bublitum Läkt fi aber dte 

2* * eines Blattcd nicht 1auidıen. 
us bei feine Anzeigen denjenigen Zeitun 
welde thatlählicd. einen groken Arien 
haben. Daraus erklärt ed ih, dan Die 


zödtlih verlegt. 5 


Das Opfer eines böfen Lnfalles 
murbe geftern Abend die 60 Yahre alte 
Frau . Samyel Morrifon. ‚Die alte 
Dame, deren Augenlicht nicht mehr. 
das .beite ift, mollte an der Sreuzung 
ber 53. Str. die Geleife der Illinois 
Gentral-Bahn überfohreiten, als fie 
plögli) von einem Zuge erfaßt und 
überfahren wurde. Die Räder gingen 
über ihre beidenFüße hinweg. Die Ber: 
unglüdte mußte nad) dem St. Lucas- 
Hofpital befördert werben, mo die 


' Xerzte eine Amputation für nothmen= 


| 


dig erklärten. Der Zuftand der alten 
Hrau it ein fehr Fritifcher. Frau Mor- 


'rifon war erft geftern Morgen in Be- 
| gleitung ihrer Schmefter, einer Frau 


Martin, von Indianapolis, nach Chi- 
cogo gefommen. Beide Frauen hatten 
in dem Haufe No. 6211 Sheridan Xe. 
eine Wohnung gemiethet. 


Einen Stüßpunft 
— Du der Anlage zur 
uszehrung, wenn Dein 
Blut unrein ift. Aus Sgebrung 
ift einfach Lungen - Scrofu- 
Iofe. Scrofulöfe Dispofition 
genügt bei Hinzutreten eines 
ichten Hujtens oder einer 
Erfältung, um die Schwind⸗ 
fücht zu entwideln, 


Aber gerade fo, tie fie 
ihren Uriprung in der Blut- 
beichaffenheit hat, kann fie 
aud) aus dem Blut heraus 
furirt werden. Das ſicherſte 
t Mittel gegen Scrofeln in 
\ jeglicher En das wirk- 

amfte Blutreinigungs- und 
Kräfte verleihende Elirir, das die Ärztliche 
Wiffenfhaft kennt, ift Dr. Pierce’ Golden 
Medical Discovery. Bei Schwindfucht in 
ben erften Stadien, bei Lungenfähmwäche, 
Aſthma, ſchwerem Huften, bei allen Bron- 
dial-, Hals- und BEER sonen ift eg 
da8 einzige jo unfehlbar heilende Mittel, 
daß dafür garantirt werben fan. Mo 
e8 nicht Bi oder Turirt, wird das dafür bes 
zahlte Geld zurüctgegeben. 


Einerlet, wie lange Dein Katarıh fchon 
dauert oder wie heftig er ift, Dr. Sage’s 
Remedy wird eine permanente Kur beiwir> 
ten. . Bon den Cigenthümern diejer Arznei 
wird eine Belohnung von #500 für einen 
unheilbaren Fall von Katarıh offerirt. 


Kleine Anzeigen. 
1 Cent das Wort Kira hir Zuadege 


unter dieſer Rubrif, 
Berlangt: Männer und Knaben. 


Verlangt: Gärtner, und ein Mann oder rau, um 
Blumen zu verfaujen. 1291 N. Weſtern Ave. 


Verlangt Gute Cement-Finiſhers und vier Arbei⸗ 
ter. 734 U. Chicago Ave. 


„ Verlangt: Ein junger Mann, um Pferde zu bes 
forgen. 729 Eliton Ude. 


_ Verlangt: 4 Hufifchmien, der aut Feuer - arbeitet. 48 
Zoomis Etr. 

Verlangt: Ein Bäder an Pies und Rolls. 
fragen Morgens, 164 E. Madiſon Str. 





Zu er⸗ 


Verlangt: t: Junger Mann, in Saloon zu arbeiten. 
360 © . Elarf Str. 


Verlangt: : Gin < quter Mann zum Geſchirrwaſchen, 
ebenſo ein Koch als zweiter Mann. Vorzuſprechen 
beim Oberkoch, Gault Houſe, Ecke Clinton und Ma: 
Dijon Er. 

Verlangt: Office- Loy, der deutſch ſpricht und in 
der Nachbarſchaft von Lincoln und Sheffield ve. 
wohnt. Anmeldung ſchriftlich. — 16,- Abendpoft. iſ 

Verlandt: junger Maun wird 
vorgezogen. Belmoͤnt und Weſtern 
Ave. 





Ein Saustnedht;, 
Hoerdts Grove, 





Terlangt: Ein Junge, um im Saloon +3u helfen. 
Ge North Ave. und Sedgivid, Baſement. 


erlangt: Guter Brodbäder; | 
Nahzufragen 1 167 31. Etr. 


Verfangt: Erfahrener junger Dip ( Goods XWlerk, 
womöglich mit Kenntniß der dänischen oder ſchwedi⸗ 
ſchen Sprache. Henry Dahl, 231 €. Divifion Str. fi 


Verlangt: Gin junger Mann der deutſch, böhmiſch 
und engliſch ſpricht und im Liquor-Geſchäft erſahren, 
zur Ausbilfe. 2827 Archer Ave. fa 


Ra 


Berlangt: 20 Kellner und 20 Omnibus; ſofort 
nachzufrag en. 371 Wabaſh Ave. Na 


Verlangt: Tüchtige Agenten zum — Verfauf von Ta: 
bat, Eigarren und Gigarretten. un Milwaukee Live. 
jrſa 


Verlangt: Ein guter Mann | für alle Hausarbeit zu 
thun. 558 | %, tr: 


_Rerl angt: Ein Rorter. 191 


— Gefudt: Deutſcher Mann, 
alt, ſucht paſſende Beſchäftigung. 
. Karowsti. 


Perlangt: 
forderlich. 


_ erlangt: Ein Knabe an Gates. 


Vartender. 1 18 N. Desplaines 
Gin guter Bügler an Hoſen. 


Lohn $12 per Woce. 


©. Clark Stt. 


Buchdrucker 3 Jahre 
253 North Xlpe., 





Gin aelernter Kellner; wenig englijd er- 
180 Randolph © Str. fia 


97 Cornell Str. 


_ Berlangt: Er. 


Verlangt: 
Wright Str. 


Verlangt: Ein guter junger Maun, der m mit Pier- 
den aumgebeit Tann: nur ſolchet breucht vorſprechen. 
1001 Mead tr. fia 


zu 
tia 


Guter Junge, um de das. Barbiergeichäft zu 
141 Fullerton Ave. ae 


Ein junger fie ibiger Mann für allge: 
17 La Salle Str, R Room 38. 
_ Berlangt: : Rüfer. 455 N. Wood | Str. 


: Ein netter junger - Mann i im m Reftaurant 
57 E. Chie ago Ave. 


Guter Teamiter. 320 © 
_ Xerlangt: Schlofier. Oatley Ave. 


Rerlangt: Mechanter und Helfer. gu erfragen bei 
Foreman von den Chicago Architectural Iron Works, 
Kongreb Hotel, Michigan Ave. und Kongreß. 


Ein Witewaſcher. 615 M. Mood Si Etr. 


Verlandt: Mann, um Pferd zu tenden: muß mel- 
fen ud Gartenarbeit veritehen und fich ſonſt nützlich 
machen. NRachzufragen Union Trimming Company, 
199201 €. Van Buren Etr. 


erlangt: Ein Echmiedehelfer. 
Etr 


Nerlangt: Gin duter Mann, um Milchwaden 
treiben. 134 Fowler Str. 


Verlanot: 
erlernen. 


Verl langt: 
meine Haus arbeit. 


"Rerlangt: 
au helfen. 


Verlangt: 


©. Pauline Er. 


und Rinzie Sir. 


Verlangt: 





332 ©. Morgan 





Verlangt: Junge in Väderei, an Cafes zu beiten; 
ja 


Tagarbeit, N. Friend, 88 at e Er. 


Xerlangt: Gin Kod. 100 S. Desplaines Etr,, 
Poſt-⸗Reſtaurant. 


" Rerlangt: Lediger Mann, 
und etwas im Saloon zu belfen. 


” Berlangt: Ein Porter für Saloon und am Ti 
aufwarten zu helfen. 123 S. Klark Str., Baſenienf 
iria 


Verlangt: Ein Sumchmann. Nadzufragen 123 S. 
Elart Str, Baſement. * = ER 


Verlandt: dJunder Mann als letzte Hand an Brod; 
ſtetige Arwit, tann ſofort anfangen. 582 Milwauie⸗ 
Ave. b 





ein Pferd zu füttern 
5 Samuel Str. 





Verlangt: Ein Maſchiniſt welcher Revaraturen an 
vdraulie Jacks beſorgen kann. Stetioe en. 
Pullman Palace Gar Co., Pullman, IE. dirja 


" Berlangt: 5 deutiche unverheiratbete Männer für 
Gartenarbeit, mit Yoard. Sarl Schäfer, N. Prairie 
Ave. und Augufta Str., Auftin, Ill. doft 


Verlangt: Junde um das Barbiergeſchäft zu er— 
lernen. 1% W. Indiana Str. dir 


Berfängt: Ein Küden:F Feuermann und Topfwaſcher. 
%35 per. Monat. 


Nachzufragen Bay Etate Hotel, <to- 
ney Island Ave. zwiſchen G. und 64. 


Str. dfr 
Ei erlangt: Gin alter Dann, der mehr auf dutes 
Heim als hohen Lohn ſieht, im Gorten zu helſen und 
Vierd zu — Rachzufragen 471 ©. halſted Str. 
Bei 2 Win. Pauıngert. dojr 


“erlangt: Gebalt oder Commiſſion bezadlt an Agen⸗ 
ten, für den Berfauf des Patent Chemical Int Grajs 
10 Dencil, Die neuehe und müglichite Erfindung, ra: 

Dirt Dinte vollfoınmen innerhalb zwei Sekunden; ars 
beitet wie Tıit Zauberei. 200 bis 500 Procent Profit. 
Wgenten verdienen $0 die Woche. Wir toilnjchen 
ebenfallg einen General:Agenten für einen beftimniten 
Bezirk, mn UntersAgenten anzuitellen. Gine feltene 
Gelegenheit; Geld zu mohen. Echreist um — — 
und Probejendung. Monror Grajer Mig. 17, 
La Grofle, Wis. "Bm, l 


Farin: > Karim Arbeiter, Sedig - derpeicath:t, 
hei für Ilimeis um oma. Freie 
\ Vabrif- und andere, eit.. Quer: 
earb: 


Rp’ u: Boca, 28. et Etr.. oben. 

Ie,Im 

& tlangt: Leute, unf auf auf umieren . Linien 
— — zu erlernen zur eisen dau⸗ 


etuder bezahiter Stellungen ac er — 
‚Ding, Eiperinenbeutssöhlie, 10 175 SMe., 3 . 


San 


das — — auf uns 


; * A —— — ur Gri na Ddauernder 
* e eren deutichen Zeitungen Ehieag⸗s —3 te aug gender 
autammen. Ki —3 un — 


34 


Biſhop 


— — ter” ‚Ueber aitf Rog-Ca er; 
aa — tü. Moe —— ip 


* 


Berlangt: Männer und anaben. 


Verlangt: beiten: 
— —— konnen. 
— dofrſa 


Junger 4 Mann für Elnbhansarbeiten; 
Leifing Club, 447 Tanlor Str. 


I 
fert, 


— — 


WBerlangt "Eine —— — junger Mann, der 
gi mit. Pferde. am angeben veritebt: muß ein guter 
Rechner fein. Adrefie: P. 29, Abendpoft. dfr 


erlangt: under Mann, * ſchon hinter der Bar 
gearbeitet bat? 84 N Clark Sir. dft 


Berlanot Suter Badcer an 


>) 
doft 


Guter Bäder en deuchen und Brod. 
69. Str. nahe Wentworth Ave. 


Verlangt: Ein deutſcher junger Mann wg 
tagen. 70 Brioham Str. dir 


Werlandt; Ein guter Junge am M Milchwaden mit⸗ 
zuhelfen. 


37 W. Polt Str. dfia 
Verlangt: 


mein; nur gute geute. ent: 
wort) Abe, mdir 


 Berlangt: Unperpeitatdeter Mann im Futterftore, 
167 Wells Str. 


in Harker "unge, im Saloon zu hel⸗ 
fen. 345 Fullertou Abe. 


Verfangt: 6 "Männer. 


263 Glevelaid Abe: 2 
Berlangt: Weber; auch werden welhe gelernt. Ein 
— Mann lann auch eine gute Heimath finden bei 
F. Hendricks, 98 Frantlin Str., Michigan City, 

— — a — Dapit 
Perlangt: —— Junge von 145 —F 
um Pop-Gorn,; und Peanytz-Stand „in Frout "nei nes 
Saloons zu teuden,, Meyet, 863; N. Clart Str... 


Verlangt: : Bäder: — 
6932 Aberdeen Str. > 


_ Verlangtz Chr | guter "Garpenter, 1: 51. Eır. 


Verlangt: Ein Trimmer an Hoſen. En a. 
fon, 81 und | B em Str., riahe Larrabee Str. 


erlangt: - Helfer an Bierwagen. Vor zuſpreche n 10 
Wallace Str., ODonnel E Duer Brewing Co. 


Berlängt: "ein durchaus perfecter Acecrea: nmacher 
mit $300 bis $409 "Capital gegen Sälite des: Gr: 
traged;. Rente eines "ausgezeichneten Werkaufsplakes, 
mit; Vafement, füe. 6: Monate voransbe sahlt Pelte 
Referenzen 1 gegeben: ;s ‚Offerten unter ©. l, Abendpoſt. 


Berfangt: Drei‘ qute "Xeamiters, - friſch eiewau⸗ 
derte derte Borgezogen. ——— Ceuter Ave. 2W8alw 
— Berlangt: Polfterer. ER Knobloch, ( 8 W. 1. 
Er, 5 frja 


— — 
Verlangt? Einige gute Arbeiter an Sheet 
er> ugar NND Co. Exe Aaplor uud ah 


2421 


Beer Bros,, Houje:Movers, 


Jahren, 


friſch eingeiganberter, — 





Sobn- 
Dalıv 


Iron. 


— 





— & j er — = Sur 
88 Wullerton. = hi ee E — 


Xdlanot Ein‘ om — 
verſteht. Dampfer Pearl, ie Somit, 


Briüde. 
Verlangt: 
&ır.. 


T Bolhröneioen 
State Eir.: 
fimo 


Baufchreiner fiir für Frame: Haus, an 5409 
ur erſte Klaffe Arbeiter brguchen noch⸗ 
M. A. Brnſt. 23ap5t 


Verlangt: Einige Gar Tin- Roofers. Pullman Va⸗ 
lace Car Co., Pullman, Su. ;‚Zuap3t 


Verlangt: 15—16jähriger. Junge, e, ein‘ Speed zu be⸗ 
ſorgen und ſich nützlich zu machen. 395 Larrabee Str. 
22apliv 


Flickſchneider 
Side. Salw 


anfragen; feine, Sandlanger. 





Berlangt: Gin auter, unverheiratbeter 
findet Beichäftigung. 6923 Ave. B, Part 


Verlangt: Perſonenwagenbauer ſowie 
zum‘ Anbringen von innerem Finiſh. 
lace Car Co., Pullman, St. 


Verlangt: Trimmer mit Erfahung im Anbringen 
bon Metall⸗ Trimminos in Eiſenbahnwagen. Pull— 
man‘ Balcce Gar Cr, Pullman, Ill. Waprt 


_ Berlangt: Erfahrene 


AS ©. Iefferien Str., 


Verlaiät: Ein erfahrener 
— nad) Depot? zu fahren, 





Holzarbeiter, E, 
Pullman Ba: 
2bapit t 





und Scroll- Arbeiter. 
midofe 


Eiſen— 
Flur. 


Fuhrmann, um 
4 N: 


einen 
Rodiwell 
mndoft 


Vveriang Vedodler für e_ „Seebadhs“ deut⸗ 
ſchen Scpiweizerath:r, Dı Bor- 6, Bern, Ills. Sonst 


 Rerfangt: P tumbers. Feldfamp, 313 8 € j 


Sie Sllinois Central. 


Eir., 
25a} pim, 
Berlangt: : Männer und Frauen. 
Verlangt:. 50: Männer. md. Frauen, Ann Ir der 


u sft-Mung zu. reinigen; Naqʒ ufragen Abends 
Uhr, 206 Weſt Chicago Abe. fla 


“ Verfangt: Ein duter Pügler ud zei Sandmid- 
183 Ambroſe 


chen an Röcken. St ‚ra 


Verlangt: Sofort, ein Mädchen: oder’ “Knabe zum 
Geſchirrwaſchen und in der Küche zu helfen; braucht 
nicht engliſch zu ſprechen. 38 Dearborn Stre, gegen⸗ 
über Tremont Houſe. John Roehmer. dfr 


Berlangt: Frauett und Madchen. 


Laden und —S 
erlangt: 3 .Berfäuferinnen. für Dry Goods; 
lair 835—68 die Woche. Klein Bros, 19 ©. 
ſted Str. 
Verlangt: Eine aute, € Verfäuferin. 
tec Abe. Muſit und ‚Stationery. 


Be fangt: Sand: Mädchen, au Böden su; “haften. - — 
395 Wabanfia pe. 


- Verlangt: 





Sa⸗ 
Hal⸗ 
Fa 


23 Milwau- 


— 7 
unge Mäbhen: u Tlleibermanen 


grimdlich zu erlernen. 149 C lybourn Ave. 


Verlangt: Maſchinen mädchen an - Hoien. 3, — 
Sohnfon, Sl und 8. Elm Str., nahe Larräbee Str. 
Waplw 


Verlangt: Gin Meines "Mädıhen, "das das. Maſchinen⸗ 
Nähen veritebt, um Knopflöcdher an Sen zu machen. 
103 Auguſta Str. dfe 


helle 
Lehr⸗ 
und 
dofr 
1 Stleidernäben. Lehr: 
F ja 


Verlangt: Erfahrene Hemden-‘ Arbeiterinnen, 
Iujtige Fabrik, ftetige Arbeit, fein Gas, aud 
mädchen ‚werfafgt. Hyman Beiersdorf Co., 237 
2 Monroe E:tr. 


— Berlangt: Lehrmaãdchen zum 
zeit, 3 Monate, 405 Sedowid Str. 


Verl angt: 3 Su: id⸗ und 3 Maihinenmädcen an 


Nöden, 185—187 Larrabee Str., Johnſon Bros. dj ſa 


erlangt: 10 gute Maſchinen⸗Mädchen. Beſte vreiſe 
werden bezahlt. Wr. 8 Edward Str., an Garficid, 
nahe Halſted, binter St. Joſephs Hoſpital. — 


Berlangt: Ma ſchinen und Hand⸗ Mädchen a an Rö— 
den. 539 M. Park Ave., nahe North ve, dir 


Veriangt: Maſchinen-Mädchen an Sommer— 


röcken. Stetigg Arbeit und gute Bezahlung. Ander— 
fon, 893 N. dfria 


onsur Str. 
Verlangt: 5 Maſchinen⸗ Mädchen an Hoſen. 495 
W.. 15. Etr. . modofr 


Verlangt: 
227, Bine Er, 


— Yerlangt: Gute Maſchinen⸗ und Handnãadchen en 
Chopröden: aud) Vorbügler. Erpital Etr., birter 
384 W. Diviſion, nabe Lincoln Str. 25apim 

Perlangt: Mädchen für Fünftliche Blumen zu Anaden 
und „zum lernen, 40 Mozart Str. Baplw 


Berlangt: Kleine Mädchen zum Knopflochſchn iden. 
578.9 . Martet Str., nabe North Ave. 25alıv 


Vafinenmäpgen an Hofen. 34 Sy: 
2aplw 


Gute 


Maſchinen Madchen an guten Hojen. 
2balın 


Xerlangt: 
bourn Ave. 


Oausarbeit. 
Eine bejahrte Haus hälterin; Wittwe oder 
Helwig, 849 N: Robey Er. 


— erlangt: Junges Mädchen. für leihte S Sausarbeit: 
feine Wäjche. Muß zu Haufe jihlajen. 745 S. mal: 
fted Str, oben. dofrja 


Verlangt: Gin Mädeen. für zweite . Arbeit. 2-25 
€. Indiana St; - didoft 


Verlangt: Mäddıen. etr., 
2baplw 


Spot. . 
gelang; 50 ‚Mädchen _fttr Sausarbeit; | befte Famt⸗ 
2balw 


lien. 6. Divifion Str. 


— Tüchtiges "Mädigen als ' zweite a. im 
einer Tufinchtund- Küche... John. ‚Baring;, Meit 
Randolph Str. . dofr 


: Gin deutſches Mädchen * allgemeine 
149° €. North Ave, ; J dfia 
Gifte Safe "Stellen Für gnte- Mädchen. 
nahe 
3l5im 


Verlangt: 
M adchen· 


10 und ) und NG Ganal 


verlangt; 
Hausarbeit. 
Berlarigt: 

Kohn’s Employinent Oftice, 818 ‚Graceland Ade. 
Kinderinäpde: a 


Aſhland. 
Verlangt: Kbchinnen, Hausmädchen, 


u. j. w. Satis jaction⸗ Zureau, 581 R. Clark Str. 
2dmzimt 


Verlangt: Eofort Köhinnen, Mädchen f jür Hans: 
arbeit ud ziVeite Hrbeit, Kindermädchen und einge⸗ 
wanderte Madchen füt die beſten Plätze in den fein— 
* Familien bei „bobtin Kohn, inumer au baben an 

Eüdfeite bei Frau Gerjon, 215 32. Str... nabe 
— Ave. dw 


Berlangt: Eofort, Röchtuiten. Mädchen ir Haus: 
arbeit und zweite Arbeit,” Pindermädchen td einge: 
wanderte Mädsen für Hotels,; Reitauranfs und Your: 
dinghäufer. -‚Derricbaften föunen Madden — mit⸗ 
nehmen. Miedlinds. Yermittlüngs: Dupean, ‚BIT Lar: 


rabee Efr., Ede isconfin. 3apimit 


"erlangt: 1 100° qute Madchen für Wirenamii⸗ * 
Seupezee und Reftaurant$. v7 ©. -Haift?d 
Etr.,, EollS. a 1lapiınt 


Xerlangt: Koͤchinnen, Zimmermädchen und' Haus— 
mädchen, für Hotels, Reſtanrants und Privatfamttien. 
Herrichaften belieben vor zujprechen im Vermittlungs 8: 
Aurean- rau hrragg 137 W. Raändolph Etr. 
Sonntags — apluit 


verlangt; Sntes — für allgemeine Hausar- 
beit, 200 S. Aſblaud A —* 


Berienn Aaden für = ze RR Wels S 
Mrs: 3Upe = Mg 3 
Rerlangt: Ein deutfches Mädchen für Hair! arbeit. 
312 Mieigen Ave. mdofr 
Seda⸗ 


guet: ? 1000 Mäpsen. Frau Köller, 507 
wid Str Euplohment Office, . 24api 


Berlangi?. Förhiugenr; Zimmermädchen » und Dans: 


—* für Ka Reſtaurants und Privatjamilien. 
der kt 


2 ‚Eonntags 


 dent3 Chfiee, 415 aa: 


—— — 


wur tg 


richaften belieben vorzuſprechen im Rande Sir 
Fl > U. ‚Mager, AR: KRandol 
fen : 
“ Verfanget Eofont, Minden: * — u 
‘fernen, au unferen Telegpabben-Liwien; 37 
gut Tabftende "Stelfungen.. art or — 


— 


Vureau 


Er. 


Brauuseis, 86 988, W. 


1005 Mifsögifee Ave. 


Berlangt: Fraiten und Mädchen. 
Hausarbeit. 


Verlangt: Mädchen 


Guter Lohr; Heine yamilie.. «X. Fullerton Ave. 
Verlangt: Ein Hausmädden. ’E97:R. Wood Str. 


Berlangt: Ein gutes —— ‚it — 
Eiiton Ave., Bäckerei. 


Verlangt: Ein qutes Mad hen für —— eit und 
Kocher. Drei in Wamilte. 1138 Milwaufee Ave. 


Verlangt: Mädchen für gewöhnliche Hausarbeit, 
2 4 Aſhland ve, ED 


per Woche. 
Der langt: Ein deut‘ des - Mädchen für, allgemeine 
16—13 Jahre alt. 814 3. Str. Ha 


| Son arbeit; 
Gin junger | Mädehen, um Baby zu ju war- 
Paulina Str. ia 


Ein Mädden für e Hausarbeit. 405 Mil: 


3* 


# 


Merlangt: 
ten. Ku N. 


Der langt: 
waukee Ave. 


oder bohmi⸗ 
bei Leu⸗ 


Verlangt: Ein ordentliches deutſche 
ſches Mädchen, für gewöhnliche Hausarbeit, 
ten ohne Kinder, % Eliton pe. 


Ein deutſches Mädchen von — 16 Jah⸗— 
2410 Wentworth Ave., 
ria 
eines für 
HD Nord 


Rerlandt: 
ren, für leihte Hausarbeit 
im Saloon. 


Verlangt: Zwei 
Laundry und eines als 
Clark EStr. 


ordentliche Mädchen, 
Zimmermädchen. 
Gin Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
na 
fia 


Verlangt: 
441 W. Chicago Ave., im Store. 


J erlangt: Eine Ködin. 46 Gap € Etr. 


_ Verlangt: 500 Köchinnen, erite und ziweite Mãdchen 
blommen „die ihönften Plätze; 


dieje Woche frei. Grau 
Peters, 225 Larrabee Str. 


Ein deutſches 
Delaware Place, 3. 


— 
‚er 44 


Verlan gt: 
rerinnen; & 
Randolph Str. 


Verlangt: Gutes 
1372 Diverjey Str. 


Gutes denſches 
3 in der Fanikie, 


oder. jchwebiides Map: 


Flat. 

(Laundry. 2 Kell-— 
mehr. 180 
fria 


Nadzufr agen 


Waſchmädchen 
Woche, wenn perfekt; 


Gin 
per 
deutſches  Möpden, 
I Tädchen für allgemeine 
Dort, 94 Seminory 

frjano 


831 


Qerlangt: 
Hausarbeit; 
Ave. 


Perlar igt: Gin gutes Madchen für Haus sarbeit. 
RT. nolted Str. 


Ein qutes Madchen Rz 


gewöhnliche 
Nachyu fragen. 186 S. Hoyne Ave. jſmo 


für leichte. Hausarbeit. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
Berlangt: Eine 
634 Melroſe Str. 


alte Frau 


aufzu⸗ 


um auf zwei Kinder 
701: Milwaukee Ave 


In einer - Privatfamilie ein gutes, Mäd- 
76 Lincoln ‚Ave. 


Verlangt: Mädchen 
„Hafen. Suter ‚Kohn. 


‚ „Berfangt: 
"en für gewöhnliche Hausarbeit. 
Dentiches 
Lohn. 


Madchen für 
Nachzufragen 
ia 


Hausarbeit. in Meiner Fa⸗ 
Flat. 


ordentliches 
guter 


Verlangt: Ein 
allgemeine Hausarbeit: 
3400 South Barf Ave. 


Mä dche n fü 


Str. 3. 


Verlangt: 
milie. 41 Eugenie 


Berlangt: © 
Arbeit; Referenzen. 


Fin gutes deut ſches Madchen für wer te 
Nachzufragen 603 Dearborn Ave. 

fria 
Mädchen, um im Reſtaurant aufzuwar— 
Nur gute brauchen dorzinpres 
State Str, fia 


Perlangt: 
ten; nit mpfeblung. 
den; guter Lohn. 5528 S. 


Gin gutes Mädchen für dewðhnliche 
2 Fi) Str., 2. Flur. 


Verlangt: ' - Anftändiges " Mädchen, 
5094 Milwaukee Ave. 


Verl ängt: 
Haus arbeit. 


me ſches1 Tod: nn 
kann. 


auf ein Kind auf— 
unten. 1a 


Ein kleines Madchen 
833 GEliton Ave., hinten, 


Verlanat: 

zupaſſen. 

für ge— 
Lohn. 


Mädchen 


erlangt: Gin gutes dentjches 
Familie, guter 


mwöhnkiche Hausarbeit: Kleine 
3829 Cottaoe Grove Ave. 


Verlaugt: Ordentliches, älteres Madchen für. Haus 
arbeit md Küche in Heiner Yamilie. Sehr guter —8* 
und Platz. 2250 N. Aſhland Ave., Ecke Graceland 
Ave., Lale ya. 
Rerlangt: 
2te 


Madchen als Köchin 

Jachſon Str. 

deutſches Mädche 

verſteht. 3423 Wallace 
Waplw 


anftändiges 
973 W. 


Ein 
Arbeit. 


Verlauat: Ein zuverläſſiges 
eftwas vom Salodn-Geſchäft 
Südeite. 


Ve rlangt: Gutes 
beit in. fleinsr Familie: 
ſprechen Lanen: 512 Slatemont Ave. 


Mädchen fir Hausarbeit. 
Kate Str. 


oder für 


Mädchen für alfgenzeine Hausar 
muß engliſch verſtehen und 


Verlaudt; Gutes Jos. 


yigeng Ein Mdchen hir Hausarbeit. M. Giatt, 
Paulina Stri, 2Treppen. 


Verlandt: Mädchen für Kohn. 


36 Warren Ave. 


‚.Werlangt:. Mädchen für, ‚gewöhnliche Hausarbeit in 
Heiner Familie. 777 M. Lincoln Str, 


Verlangt⸗ 
rin in Kuhns Hoͤtel, 


Hausarbeit, guter 


"Scheuer mädchen und Handtücher x -Mäfdes 
165 S. Clark Str. 


Verlangt: Saushälterit, Eine junge 
Frau oder Mädchen bei Wittwer ohne 
N. Galifornia: Ave. 


„Merkannt Ein Qebildetes- mndes J nirhouife 
bei der Kayzarbeit. 483 N. Bart Ave. 


Verlmygt: Gine.ältere, Fran, die waſchen — aus⸗ 
beſſern tentır, 1—2 Tape ’in der Woche. Yus ztunft am 
‚Sonntag bi}: 3 Uhr. 207 Dirich" Str. fia 


Mädchen, im Luͤnch⸗ Room aufzuwarten. 
53042 Dale ve. (Nehmt Jadjon Park⸗ 
dirja 


alle inſtehende 
Kinder. 107 
fia 


Verlangt? 
- Guter Xuhn. 


‚Bar. }- 


Verlangt: in vor nö Ailrzlich eingewande: tes, 
deutiches Mädeen ur leihte Hausarbeit; Heine ya- 
milie; auter Lohn. 22 Maͤrdaret Str., Ede Heury. df 


"erlangt:‘ 3 Mädchen Reſtaurant 
und ine Kaſſirerin. 43 5 Valfted Str. 


Mädchen für RER 204 Chybourn 
dofr 


waiten 
dir 


m zu 


Ve erlangt: 
An. 

Rıxla anat: 
He wehrt: 


“ Berlatigt: 
imanber tes 
20 Meit 


 Rerlangt: 
arbeit! Lohu s4. 44 


Verlangt: Ein 
We ntivorth Ave. 


; dent ches Mädchen für allgemeine 
Pearſon Str., Flet 1. dir 


Gut e5 
3.6. 


hutes dentſches Mädchen: : friſch einge: 
vorgezogen; gute Stelle, Worefie Sanper, 
2. it. best 


Ein älteres Mädchen für allgemeineHaus— 
50 Cottage Grove Ave. bofr 
401 


diſa 


Mädchen für Hausarbeit. 


zu Hauſe für uns zu ar— 
und freier Unterricht für 
ziunen. Zu erfragen 181 
230, mdofr 


Damen, am 
rude Arbeit 
welche jeßt be 
Zimmer" 


Werlangt: 
beiten. 
Siejenigen. 
W. Madiſon Str., 


Dauer 


Verlanet: Mädchen für allge meine Hausarbeit. 
Kleine Familie 841 N. Clarf_ Str. dirja 


Tüchtige Order-Köchin für Nachtarbe't. 


Ver ve nat: 
Str. dfi 


184 9 Clark 
— Ein juverläſſiges des Madchen in einer Nas 
milte. 2517 Ardyer pe. dfr 

Nerlangt: 


Ein gutes Ddeirtihes Mäddhen bei Heiner 
Familie, für vgewöhnliche Hausarbeit. Zur - erfragen 
im Groceryitore bei Henry YZuber, 88 Willow Str. di 


Gin Mädchen für elfgemeine Hausarbeit 


Verlaugt: bei 
Familie. 802 Xarrabee Eir. dfrſa 


in kleiner 


Berlangt: 


nat: Frauen und > Mädchen. 


Hausarbeit. 


Gute Köhinnen, Mädchen für zweite Sir: 


Perlangt: 
beit, Hausarbeit und Kir a bermadchen. Herrſchaften 
iR 


betieben vorzujpredhen bei Drau Schleiß, 159 U. is. 
iudıo 


Gin — für Hausarbeit. 145 Wells 
i ditſa 


Ein Mädd hen für allgenteine Haus sarbeit. 
dir 
Dining 
dire 


q — 


erfahrene. Mädchen für 


Einige 
00. Rand olph Str. 


Girig e. Mädchen Für Dining Room und 
Ede Tregel und Dahvood Bd. 
dofria 


Verlangt: 
Rooꝛ u— a ‘beit. 


Verla gt: 
Cake. Hotel Sananm, 


Steuungen ſfuchen: 2 Männer. 


Lunge von anftändig: n El: 


-Gefuht: 
Lehr helle im Maſchinenſach. 


tern, 16 
237 Walla 


Ein dentſcher 
e IR 


qchidter Holz⸗ 
Adreſſe: F. G. 


Gefucht; Deutſcher junger Mans, 
arbeiter, fucht eine ftetigen Blog. 
181, Al — ER 

Geſucht 2 friih ans ans Betrpit angefmuftene Gürt- 
ner, die in Dresden, Deutjehlapd, in großen Gärten 
gearb:itet haben, juchen jofort Ttellung. Adrejſe: 

8, Abendpetti, * 


Ein junger Autcher, der das Wurmacen 
Nachzujragen in 71: 





Geſucht:? 
verſteht ſucht — 
Lake St— 


Geſucht: Ein Qutcher fucht Stelle für Wuritmaben 
und - Shop‘ tenden; Tann duch engliſch ſprechen. 10 
Vedder Str, oben. ra 


Wetnht: Ein qeübter Zuſchneĩder toiimfcht Herren: 
Garderoben‘ süzufhneiden in eigenen Store. Xibeit 
wird asgcholt. „443 Wells Str. Bin 


Stellungen fuchen: Frauen, 


—⸗ 
10 vLerrabee S 


Weſncht Ein — ſ n fitöht Stelle für eemesilice 
Hausarbeit. 60 ’ Wells | Stt: - 


Wertongt: @ Gute” Handnäherinne, vn 
6ER N. Wafitendio A Ave. 


zu arbeiten. 

Geiucht: Ein Irjätriges Mäpd: n m Wünfeht als Sin: 
mern dcheu — in ar Hauie. 800 Dickſon Eır., 
9 
8 2. Flur. * 

deſucht Ein Tin alz” Sanshäfterit von ciner 
Wittive mit einen Kinde. War. 5.6. 105, Übendpoft. 


Eeſucht; Ein deutſches erfahrenes Mähkhen fucht 
Engagement» an Buffet oder an der ae, Adreſſe: 
A. TDiemfe, 351 Elybourn Ave. E 


T unterricht. 


Unterricht, im. Euglüicen, per Monat, Ebenio! 
Unterrigt in Eteitograpdte, — — ni. 

Zoo, und Abendſtunden Riſſens Buineß Goilege, 
467 Milivaufee Ave., Ede te Ghicago Ave. Boginnut jeht. 
Offen am 209 und Abend: 5 . Mährend, y ganzen: 
Somnmets· ablint 


wnierrich et: u; Em, ‚aid 


5* Sl, ih —— 


„Fomitienmärde im wu auder dem | Haufe. 


im "Siop 
jia 


für gemöhnlt che Hausarbeit. 


= Abendpoſt⸗ wi ‚Chicago, Feeitan, den 28. April 1893. 


Perſonliches. 


Alexanders Geheimpolizei⸗Agen— 
tur, 181%. Mapifon- Etr,,- Ede Halfte Btr., 
Zimmer 2], 
privaten Wege, 3. B. Jucht Derjchivundene, Gatten, 

. , Gattinnen oder Derlobte, Alfe unglüflihen Eh. 
| fandsfälle unterfucdt . md Bergeije gejammelt, Muh 
alle Fälle von Diedftabi, Näuberei und Schipindelei 
unterjucht und die.Schuldigeu. zur Rechenſchaft gego- 
ı gen. Wollen Sie irgendwo Erbihaft3:Anfprüche gel- 
tend machen, 
| verheifen. Irgend ein Familienmitglied, 
' Haufe, wird überwacht. und- iiber defien Aufenthalt 
| und Ihım und Treiben genaue 


Rath in Rechtsjachen wmnrd ertheilt. 
zige deutiche Bolizei-Agentur in- Chicago. 
tags offen bis 12 Uhr Mittags. 

Autorität bin ih beauftragt, eiiten 
Aufruf an alle Yitber:, Biolin⸗ Mandoline- und 
Guitarre-Spieler, Chicagoer Tamen und Herren, erges. 
ben zu laffın, um während der Weltaus sftellung einige 
aute "Conzerte in Auditorium zu gqeben. Damen und 
Herren werden es von Antereffe finden, bei mir vor- 
zuſprechen. Da diefe Conzerte dem Deut tſchthum Chi⸗ 
cagos bei alen Nationen zur Ghre gereichen werben, 
jofften Alle, denen Dei tihes Blut in Den dern 
fließt, mitwirken. Anmeldungen ser oder münd- 
ih bei Wrof. A. I. Ohmwald, WM, Chicago pe. 
Erfte Zujammenfunft und Probe vn 14. Mei, Na: 
nrittans 3 Uhr, in Baers Halle, Ede Chicano und 
Milwaufee Ave. 8,29a, 5,6,12,12mai 


Mar Seeftaedt, Maler, wird “verlangt, Sonntag 
Tormittag, den 30. April, 10 Uhr, Adams und Dear: 
born Etr.:Ede, Fair. Am. Ch. er — 


Löhne, Noten, Rentbills und ſchlechte Schulden aller 
Art collectirt. Keine Zahlung ohne Erfolg. P. Bradd, 
Gounty: Gonftabler,. 76 5. Ave., Zimmer 8. 24apAv 


Allerlei Schulden fofort collektirt: Lohn umfonft, bei 
deuttjchen Advofaten, 92—94 Ya Ealle Sitr., Simmer 
Dapit 


Nähmaschinen: Umgezogen nad 416 E. North Ape., 
ein Blod weitlih von Wells Str. Wheeler & Wilions 
Mr. 9, Maichinen die wir in Taujih genommen, wer— 
den für $ verfauft. Majchinen aller Art reparirt. 
Meyer & Wallece. 19apıım 


Hugo Schmolls Orcheſter eſter⸗ Toncerte und d Ball Muft. 
Office: 616 Shiller-Gebäude; Wohnung: 532 Yarra= 
bee Str. 3mzim 


John ©. Shükler, Calciminer, Weibwajher und 
Piafterer. 208 Blue Jsland Nlve. Lapımt 


* Für Muſil bei ig: aufen und Sodyzeiten ſten empiieblt 
ſich R. Michalows ty, 524 W. Haitings Sir. 3056do 


Alle Arten Harrarbeiten fertigt B.Gramer, Damen: 
Friſeur und Berrüdenmad: t. 384 North Ave. il jelj 


Rih-Eloats ı geſteamt, gefüttert 


und modernifirt. Stt. 195 e, bw 


Arbeitslohn wird "prompt und gratis collest it, 2 
Mitwaufee Ave. fien Sonntags. sc 


Au Sonn: 
9ag,li 


Durch höbere 


ol. 








Iverden gereinigt, 
212 S. Halſted 


12 
li 


Seirathsgefuche. J— 


mit drei Kindern 
Geſchäftsmann be— 
Anträge erbeten 


" Geiratbsgefuch. Eine - Mittiwe 
wünicht mit einem anſtändigen 
kanut zu werden. Nur ernſtgemeinte 
unter S. 39, Abendpoft. 

Heiratbögefuch. Nunger Mani, 28 Nabre alt, mit 
Vermögen, Tucht die Vekanntihaft eines Mädchens oder 
jungen Wittive im Niter von 19—25 Nahren behufs 
Heirath, etwas Vermögen erwünſcht, aber nicht durch⸗ 
aus noth wendig. Offerten, richte man an F. H., 
12 S. Desplaines.Str., Giger Store. 

Heiratbagefudh. Ein junger Mann, 9 Nabre alt, 
Handiverfer, mit gutem Gharalter, angenehmen 
Aeußern und kleiner Erſparniß, wünſcht bekannt zu 
werden mit einem jungen Mädchen oder Wittwe mit 
ewas Vermögen behufs Heirath. Offerten, womvöa— 
lichſt mit Photographie, unter B 9, biszum 5. Mai 
in der Abendpoft cı erbeten, Verfepwiegenheit Ehreiiſache. 


Heirathsgeſuch. 


Junger Handwerker, 7 Nabre alt, 
mit etwas Wermögen, der dDiejes Nabr in Teutjchland 
fein Gejchäft anfangen wird, jncht, da es ihm ait 
Damenbefanntichaft jeblt, ein Mädchen oder Wirtive 
mit etwas Vermögen behufs Seirarh. Tfferten mit 
Nhotographie unter K 9, Wbendpoft, erbeten. Ver: 
ſchwiegenheit zugefichert. 
katholiſches Mäd— 
katholiſchen an— 
Adreſſe 


Heirathsgeſuch. Ein häusliches 
chen ſucht die Bekanntſchaft eines 
fändigen Mannes, nicht über 35 Jahre alt. 
G 30, Abendpoſt. 


Gefchaftstheilhaber. 


Partner geſucht: Mit 82000, für ein Caffee- und 
Logirhaus nahe des ee 2 ER 
Offerten an die Abendpoft, Chiffre 2. 


Möbel, Hausgeräthe 2c. 


Möbel, Teppidhe, Defen, 
Haus-Ausſtattungswaaren. 


Baar oder leichte Abzahlungen. 
8100 werth Waaren zu 85 monatlich. 
Vollſtändige Hartholz— BEN Einrich⸗ 83 


tung, 3 Etüde. a m — 
Varte Eintichtung $18 aufwärts 
Kochöfen $6.45 aufwät3 
Stühle mit Holzfig. . ..1% 
2 A 5 s aufwärts 

6%: 


Teppide. . — — — 16%: 
Martin Emerid Outfitting Go, 


Leitende Möbelhändler, 
261—263 State Straße, 


Offen bis 9 Uhr Abends. Tapzın 





377 
42 


u verkaufen: Billig, Kinderbettſtelle und Sofa. 37 
11a 


N.. Wajhtenatv Ave. 


gu verfaufen: Möbel und Teppiche. 172 Eugenie 


Etr., 2. iylat. 


©. Richardſon hat alle Eorten neuer und gebraud: 
ter Möbel. Billig gegen Baar. Wer einmal gefauft 
bat, konnt wieder und empfiehlt -ihn jeinen yreunden. 
Bargains ftet3 an Hand. Abends offen bis 9 br. 
Deutſch wird geſprochen. Schneidet Dies aus und 
ſprecht 127 Wells Str.. nahe Ontario, vor. 19m3ij 


Zu vermiethen und Board. 


Zu vermiethen: Feines moblines Zimmer bei 
anſtändigen Wittwe. 32 E. Diviſion Str. 


Zu vermiethen: Ein ſehr ſchönes Front und Bett: 
zimmer, an einen oder zwei Herren.» 37 Sigel Etr., 
2. lat. 
(07h 


einer 


Ein oder a junge Rute "erhalten Rot und —D 
483 N. Peuſing. fia 
Gut: Rrivatboard bei finderlofen Leuten finden 2 
anftändige Herreu. 124 Clybourn Ave. na 
Zu vermiethen: im Brickhaus 
Dry GoodsGe 
Zu erfragen 


Geräumiger Store, 
101 Elybourn de; gute Yage für 
fhäft: lange Leaje und billige Miete. 
u u Baſemient ebendaſelbſt. 


Zu vermiethen: 
3801 I Sonore Str 


Board. 


Möblirte Zimmer, 


auch 


Zu vermiethen: Fein möblittes Frontzimmer 
Schlafzimmer in Trivatfamilie, mäßiger Preis. 


Gieveland Ave. =. Flat 


Verianet: Boarders 
rabee Str. 


znñ dar⸗ 
frja 


Voarders; $4.25 die Woche. 835 Pine 
ma 


Einzelne Zimmer. 





Yerlangt: 
Is sland de. 


Bertzinnmer, 
unten. 


Zu vermietben: Ein helles dopbeltes 
bei tleiner Familie. 14 MNobamwt Str., 

Zu vermiethen: Moblirtes ——— mit oder 
ohne Board. "8 N. Lincoln, nabe Milwautee. 


Zu verdieſhen: Ein ihönes  möblirtes Zimmer an 
ein oder 2 Tamen. 110 Sigel Er. fia 


gu vermiethen: Ein Frontzinmer mit Glofet, 
ein oder 2 Herren, mit guter -deutfcher Soft. 
Meit Tavior Str. 

Verlangt: 
Etr., oben. 


an 
39 

fia 
364 , Sarral ee 
fir 


Ein anftändiger Board er. 





gu vermietben: Slot, | 
Ginrihtung, au tubige & 
nabe Clvbourn Abe. 


Zu vermiethen: 
Sinner, al ©. 


5 große Zimmer, moderne 
Yeute, $16. 150 Belnont Une. 
fia 


“Ein ‚ möblirtes 
Veotia Str. 


und unmoblirte 
fia 


Su vermietben: Front⸗ und Schlaf: Zimmer "mit 
Klerder-Glojet für einen oder zwei Herren. $I per 
d. fria 


Vie nat. 80 Dickſon Str., 2. Sto 


vermiethen: Schlaffte lle an einen ordentlichen 
frſa 


7 Bladbawt Sitr. 


vermiethen: Schoönes Frontyimmer und ute 
1142 Mi lwaukee Ave. dfrja 


Gin Etere, quter_ Plag für Apo⸗ 
110 . Str. dirja 


Store md Zaiement mit bier 
Zu erfragen 167 Larrabee Etr,, 
dirja 
Eine Wohnung. von 4 Zimmern. 
nahe Garfield Part. 
dofr 


gu 
Mu un, 


Zu 
deut ſche Koſt. 


Zu vermiethen: 
theke oder Meat Marlet. 


Zu vermiethen: 
MWobnzimmern, $27. 
oben. 


Su vdermiethen: 
$12 monatlid. 995 Walnut Et., 





Zu vermiethen: Store mit Mobnung, Ede der 
Gortland und Rodivell Str. Nahzufragen 946 North 
Wa ſhtenaw Ave. Nablw 


Zu vermietben: Peim Tag, Woce oder Monat, 
allerlei Midkde, Wagen, Truds, Bugoies und Ge— 
ichirre, zu günftigen Preifen. 707 N. Lincoln Err., 
nabe Milwaufee ve, Mar Zauber. via 


. Kot und Logis findet ein "anftändiges es Mädchen, 
416 2%. Etr. dir 


_ Ein ®oarder verlangt, bei Frau Leier, 37 7 Glybourn 
Ave. deir 


Zu vermiethen: Gin jchön möblirtes Front Vatlor 
und drei zufammenbängende Zimmer für Haushalten. 
673 Wells Eir., lat 3. dir 


Zu u vermierben: Möblirte ; Simmer; b billige ge Breife: 
für die Woche und für die Naht. 135 Mifwaufee 
Ave. aplm 


Zu vermiethen: ———— 
al lo 


Weit 1 1& Er, 


” Beiuct: Fin tleines Kind in Pilege zu mebmen; 
harte ee zugeficert. Damenberg, Di⸗ 





Großer Store. 


RE Bermietben? Möstirte Stuimer: 


ni. 


ap 


Zu vermiethen lafsi mit gder 
ge — Pre —— 


bringt am etwas in Grfabrung ‘auf | 


jo, werden wir Ahnen zum Ihrem Wecte | 
wenn auser : 


Perichte g: lieſert. In 
irgendwelchen Verlegeuheiten kommen Sie zu ung und | 


| tir werden die richtigen Schritte" für Sie thın. freier | 
Wir find die eins 


rin wann 
— 


BSeſchaftsgelegenheiten. 


Zu verl ufen; Guter Ed- Saloon, mit Stallung und 
Pierd. 75 vuß Front. 5124 €. Halited Str. 
‚ta 2Sa, 10 


Bu verfaufen: Hufidiede, billig, wegen Krankhei‘. 
426 Loontis St frja 


Str, 
Zu! wertguftn:. "Ein gute es Retauram 


365 
€. North Ave. fſa 


Zu terfaurfen: Gin 1. . Rlafle Meat- Market an Korit 
Ave., brit guter Kumdichait, wegen Nbreiie nad) 
Deutibiand; um die Hälfte des Wertbes. 145 Mil 
mot Qipe., nahe Milwaukee Ave. 


billig. 


3u perfaufen oder zu vermietäen: Bla dim ith Shop, 
twegen Mugenfrankheit: auch Wagenibop zu veruie 
then. WU ©. Halſted Str. ila 


Zu — verfaufen: a 
Ganalport Wpe. fia 


Zu verfaufen: Gandy- und Tabakitore, mit T—S 
Kaunen Milchronte, mebit Zubsbör, Wagen mut 2 
Pferden. Ronn auch genen (Grumdeigenthum ver: 
tauſcht werden. 112 Vedder Str. 

Guter Eck-Saloon und möblirte 
Nehme auch einen Partner, mit we⸗ 
50 S. Halſted Str. 

gu verfaufen: Gd: Saloon: kann glei 
Werder. Zu erfragen im Saloon 356 Yarrabee 


„u verfaufen: Ein ‚gutgebe: ader Shub:Shop, 


Alter gutgehender Ealoon. 





Yu der anfen: 
Wohnzimmer. 
nig Anzahluns. 


wer 





+ bopbelt. 


gen Abreiſe. 240 Wentwort Ave. fria 


u verfaufen: Umftändebalber, ein guter Gandı: 
Store, jehr billig, werrn gleich genommen. 431 25. 
Etr. tia 


Zu verfauien oder zu vermietben: Gut etablirter 
Grocery: Store.mit Saloon, in deutjher Nadbaricha'r, 
CAR. Akne Ave. und. Keeneu Str., iveren Auf— 
gabe des Gejbafts. Feine Gelegenbeit für einen G'z 
Ihäktswann, „Näheres ‚beim Gigenthümer, 49%. 
Aſbland Ave. 


Muß — ioegen Krankheit verkauft werden: Si: 
ter. Gd-Örgcewpftorer großer Wacrentorratb, jtöne 
Ginrichzung. Südoſt-Ecke Cleveland NMve. und Plaf: 
Bau" Ste, irſa 


Fan vertaufen: — Abre iſe Dem ſchland 
eine ausgezeichnete Bäckerei. C mit * 
can Barlor,; alles. ganz neu. Werkzer ige zur Candy 

bzilatjon, nebit allen möglichen Recepten und neuem 
Shen: AH 1 Weit guron Str. 


u Derlanfeite. 4 Kamen Milchroute 
Vüderei-, Eigerren- und Zabafitore. 


Ude. ; 

gu verfaufen: Candy: und Figarren Store, 
nebit- Ncecveam:Parlor, feine Maipinerie umd 
Badoſen uebt Subebör. 1522 Milvautce Ave. 


2a, iw 


nit San dv 
264 Wajhburne 


Püderei 
groger 
Walw 


nebit 
frju uno 


Tinware-Geſchäft 


m 12. Er, 


gu, verfaufen: Hard- und 
‚pie d amd, Wagen, billig. 474 


Zu berfäufen: Meatmarfet jammt 
der, Rordjeite, F2000r.Adr. MM 1, 


‚Fine Bäderei mit Vferd und 
Gutes Store: Geſchäft. P. 30, Abendpoſt. 


Zu er CE: Saloon an 
Adteſſe B. 85, Abe: idpoſt. 


BR verfaufen: Condy 
Erpazszountain.. Guter Plag 
Aereant. "471 S.. Wood Etr. 


Zu verkaufen: Butcher-Shop, billig. 
Ude. 


Zu verkaufen: Guter Saloon mit PVetten für Roer 
Ders Umſtändehalber. 471 W. Chicago Ave. dfſa 


Zu dertaufen: Billig. ein ſehr einträgliches Waffel— 
Geſchäft; kann in einer Stunde gelernt werden. -— 
Rachzufragen 7 Burling Etr. diria 


auf 


280471t 


Finrichtung 
“be idvoit. 
Waren. 
2Taplıv 
Ave. — 

dffa 


In ber faufeir: 


Milwaufee 
und Tobaf-Sto mit 
für Sodawajler und 
Nalw 


659 W. Nort: 


-Store 


Zu verfanfen: Kin vollitändi g möslir tes Ge Zimmers 
trlat; ein Nabr Mietbscontract, und mit 35 monotz 
lichen freiem Ginfommen über Miethe. ae 
Muenzer, 673 Wells Str., 2. Flur. diria 


eh a 
gu verfgufen: Umftändebalber ehr billig, ein in 
beiter Geſchaͤfts lage befind dlicher, aut eingerichteter 
Grocery: amd. Candy - Eture, neben zwei Schulen. 
Mieiye,. mit. Wohnung, $15. Wabanſia Ave. 


— = N dirſa 


Zu verlanufen: Ein Saloon, in beſter dade der Weſt⸗ 
ſeite. Gute Einrichtung, lange Yeaje. Wegen 
milienverhält niſſe, dillig wenn gleich genommen. 
erfragen bei U1l und 183 Fifth Une. 3. Floor, 
aut 9, 


Fa: 
Zu 
Zintz 
dofr 
— . 
gu verfauftu: 
der MWeltausftelfung. 
richtigen Mahn. 5429 


Ente englische Morgenzeitimgs- 
216 Wajbburne Ave. 


— Ich zahle Baargeld für Grocery-— 
Clo hing, w. ). w. Adreſſe: RK. 32 


Au vermictben: 
Reftaurant oder irgend ein Gejhäft. 
Str. 


En 
Store, 


Ar 


eis 


Nähe 
richtigen 
dir 
Rorte 
dfia 


Weden Abreiſe, Saloon, in der 
Guter Platz für den 
Aſhland Ave. 
gu verkaufen: 
mit Berd und Wagen, 
Trytood?, 
endpoſt. Dia 
Store und Yajement, für 
583 N. 


Saloon 
Halſted 
dfia 


Gigarren- 
eutichland, 


verfa ufen: 
megen; 


und Fiscream— 
184 W. 18. 
Nalw 


: Tabat ‚ 


Abreiſe nah D 


gu verfaufen: Soor billig, feiner Ealoı 
feite:; 4 Ihone -Binmer, billige Mietbe, 
2530 State Str. 


on an Süd⸗ 
duter Platz. 

mdofr 
Meat-Market, billig 
erfragen 38 S. 
mdofr 


Fin gutgehender 
gu 


Bu verkaufen: 
wegen Sejchäftsverändermug. 
Halited =. 

Delikateſſen 


io, ein gi it gebe j 
mdfſa 


‚nnd. C an 2804 Wells 


Au verfaufen: Grocerp- Gandy- Store, au 
paffend. für Eisceream: oder einziger 
Store im Mod. 603 W. 15. —ja 


Zu verfaufen: Eine qute T:Rannen-Milchronte,mit 
oder ohue Store. 357 W Rolf Str. Maplıv 
nehender 
billia abzugeben 
2725 Cottage Grove 


und 
Lunch-⸗Room; 


Str. 


Caſh⸗Grocery⸗ 
we geu 

Ave. 
26alıv 


Zu verkaufen: Ein gut 
Store, Wagen und Pferd, 
anderen Geſchäften, ſofort. 


Fine tleine, aut gebende,. neu einz 
gerichtete Reftauration: beite Yage; Worlds fair Leaſe; 
Mietbe: 5, mit Wohnung. jFesterverficherung £ION 
für ein Nabr' bezahlt. Gigentbüimer hat zwei Geiſchöfte. 
Nahzufragen Mrs. Erna Rhode, 394 E. Nortb Ave. 
didofrja 


Zu verfaufen: 


Gin Äh ar ıt "bezahle uder und gut— 
ſehr * wenn ſofort ge⸗ 
Str midofrſa 


sit 





Bau verfanfen: 6 
gelegener Ligar-Stand, 
nommen. 2131, S, State 


Wir Ta fen, verlaufen und vegtaufchen Grundeigen⸗ 
thum, Hotels Salbons, Groceries, Rgtaurants u. ſ. w. 
leihen? Geſd (Building Loans) zu Lebens⸗ 
und Fegnerverſficherung. The German Anz 
veſtment Co. Fimmer 1, Uhlig Block, Clark 
SEtt. Sonntaos Vormittags offen. 3lepli 


Zu verfaufen: Gin antgebender 
Satboon, ‚Rent 1500, Verbältniff n. 
157 Wajtington Str., 2Baplw 

Ein, guter Meat an Weit: 

Nahdarihaft; alter Diferten 
Adendpoft. Aa lw 
Geſchäft, 


517 var⸗ 
Aaplw 


Zimmern, 114 
2a Iw 


5 Procent. 
American 
IM. 


in 
wegen 
Baſement. 


beſter Lac 
lie 


Fami 


Market, 


Zu verlaufen: 
Platz. 


feite. wi 
amter: N. 4, 


Au verfaufen: Gin gut 
Store fanır behalten werden; 
rabee Er. 


gu verkaufen: 
Naci ne de. 


gehendes Schneider 


billige Rente. 





Eine Wohnung wit ( 6 
Nachzuftagen 58 Lewis Str. 


Zu verle ufen: Gin gutes "Ha vdiware-Gejchäft, billig. 
Offerten: 2. Abendpoft. 2aplıo 


gu miethen und Board geſucht. 


Wohnung für kleine Familie; 
Rouije Simon, 537 


13, 


Zu mie then geindt: 
3—4 Zimmer, habe Wells Str. 
Wirfand Str.,; 2, Flat. 


Manne, Schlaf: 
Bera, 302 


einem 


ejucht: Von I 
Adreſſe: F. 


alſted Str. 


Zu miethen 
aiumer, nahe 
Maxwell Str. 


Aus künſts- und Wohnunos Nadweiiungs Bureau 
fir deutjche Auzſtellungs-Befucher — 13 ebige, der 
Aufſicht des Laiterlich deutſchen Conſulats unterſtellte 
Büreau vermitteif Die Wermietbung von Wohnungen 
an deutfche Ausitellungs-Reiucher. Weren des Nä- 
beren wolle man fih mimdlih oder fchriitlih an Die 
unterzeichnete Tffice wenden. Nur Wohnunge: 
rer Claſſe in durchaus refpectablen P 
Boardinghäuſern werden berüdfihtigt. Zinn 
„Sraatszeitunns“Gebände, 13-05 Fiith oe. 
Edintel und T. Gumpredt, Geichäftsleiter. 





26a ho 
Fine "ruhige wramilie just 4— 
zu miethen. Adreſſe, 

Abendpoſt. dfr 
Boardinghaus⸗ 


Zu miethen geſucht: 
6 Zimmer auf der Nordfeite 
mit Preis sangebe, unter: ©. 3, 


Verlangt: Möblirte Zimmer und { 
Veauemlichleiten für Worlds Yair-Bejuder. Majonte 
Tenıple, Zinmer 511. Bir 
eg 


Berfchiedenes. 


ern am 12 Uhr, 


Merloren:, Geftern um eine > 100 Silber: 
Notk, u Union und Desplaines Str. $10 
Belohmung. Wunſchen zum Gigentbimer, Jobaun 
König, 144 M. Randolph Str. abgeliejert zu werden, 


Sand wird fortgegeben.. 1185 Lincoln Yive. 


Pierde, e, Wagen, Sunde, Bogel ic. 


"Ru verkaufen: Ein | autes Nierd, Road-Gart, Be: 
ſchirr und-ein guter Sattel, -billig. 1519 Milwauf:e 
Mae., im Etore. fimo 


— — — 
— ummoseibe verkaufen: 
er fener Wagen und Geidirr. 
a 


Zu verlaufen: 


Gutes Delivery: 
562 Wells Str., 
frja 
werth 


ra 


Gutes, Delivery: Pierd, 85; 


32 2 Wells ‚Str., 1. Slat. 


Zu gerteufen: F eß 
N „Ein One: - GErprei 


-Wagen, billig. 
pn} 


gu — a Pond, feihter W 


Duggy und- Geichier.- 390 Eiybourn Are., 


5* derfaufen! Gutes Team; ſtetige urdeit 
Vaulina Str. 5 . 


Zr ‚verfaufet: Eine giege wit wei Jungen und cin 
Bo. Caenig, Ede 72. und Eangamon Ste. fie 
Ver er Fe: UNE 

Zu derfaufen: Pferd umd Geihirr. 7 atfey 
Aue. - aa 
"gu seelaufm: Gute: 2 ugay: vferd und Abliefes 


rimgSwagen, Sbillig. 249 MW. Tivifion Str, eine 
Treppe. dija 


a; verfamfett: Gutes Pferd und U Wagen. 1%46 Let 
‚Ton Str.,inabe abe Armitage de. __ die 
Fu verfäufen: Sipei Bierde, $15 jedes. Nachzufras 
„gen: 1269 Bauling- Eır., Late View Dir 


gu‘ verfaufeh: Ein er, a zwahl von. dreien. 
4 —— Abve v * dftſa 


J werben: 2 Bierde und Garriane. 
A“ aver’ Eir.- Ka,lıo 


kaufch —— a * 


Garyenie Ei 





750 R. 


Wagen und Geichter; 


| ua." 7 x de 


— —e und) Häufer. 


Zu verkaufen: In Folge der ſtetig ſeigenden Vretſe 
des Materials werden die Auslagen für_den Erwerb 
eines. Daujes jedes Nabr köber. te Thatiache, im 
Verbindung mit den durd Die ue Bau⸗-Ordinanz 
verordueten Bau-Vorſchrift es in nicht fies 
ner Zeit für den Dann ‚mit bei ! Mitteln uns 
möglih machen, inmerbald der alten Stadtgrenzen ein 
Heim zw befigen. Sie — jedoch jeßt noch eine 
ausgezeichnet gebaute, meug, gemiüthlihe Cottage, mit 
großer Lot, kaufen für 


$1075,— Baar 
jab 





8100, mona 
— — N. 


tlide Yb 


iſt hübſch, Seewaſſer in jedem 
hen an der Ihür. Denken Sie nid 
Pflicht ſei, dies zu berückſſichtigen? 
t Ihrer Frau zur Beſichtigung. 
Südweſt-Ecke Kedzie Apr. 


und 38 
mmen von 


Sie: 
Sonntaos 


tagli id 


und? 
20 E. North U 
tadt zabe den 


84700 

e Je 824 
tde 0 art, DM) 
‘he $80) das hr, EN) 


1er 9 DL 


> v, 
ı Mi ittelpun it der 


dı 





/XMnion Etore Yirkure 


Nord- 
ESpredt vor 


und Nord: 
* 
S. M aber bei 


S 20 E. 


Ar 
Neu 

wood: Depot. 
$150 Baar, R 


Sottag 


eft mona 
E mM 

te n —R i 
Blo 4 von l 


168 Elpbourt 


verkaufen: 2 werthvolle 


Beim Eigenthümer 428 R. Aſhland iij 


nthümer, 
Zu 
weſtſeite. 
t, Cool. Co., 
ſſmo 

jer und Lotten EL209--$17,0, 

in Apothele 
‘fa 


Näheres 


Tiltie, 
367 Front 


nach 6 Uhr 


oder e 
Fub Land 
Abend 


„an War 
180 Howe 
fa 

mer Heus mit 

Nart 


und Lot in gutem Zꝛr 
der Stadt. 8 


rohen 
icig 
verka ufen: Gin Haus 

i „bilig wegen Nibreiie von 88 Su 
und Lot mit 
hinbaren — 
Waplw 


eiſe. 


4 
hohent Baſemer 
1657 N. Oakley Ave., Ei 

Zu verklaufen: 
iiher Fillmore Str., 
Fillmor re Str. 


genthümer. 

Eine Lot an California Ave., 
8900 Anzahlung; billig. 
25alıo 


gegen: 


Käufer 
Na! Xe - 
R tilding. 
Iraplımt 


olfrem und 
Anordnung 
Balance 8 
401 Tacoma 


George 


Ich baue 11 Häufer an W 

nahe Lincoln Ave. Werde nach 
Kaarzablungen 

Eigenthiimer, 





berleiben. 

auf Möbel, Rianos, Magen, 
Kleine Anleiben 

— von 820 bis $100 unfere S perialität 

Wir nehmen X die Möbel nicht weg, wer 

die Anleihe machen, jondern laifen Diejelben in 

Nein. 

Mir baben das 

| Geihäft 

t 


Geld zu 


Pferde, u. ſ. w. 


Ihtem 


orößte 


Alle guten, ehrlicher 
Ihr Geld borgen 


kommt zu uns, wenn 
werdet Jes zu Eurem 
Vortheil finden, bei mir vorzuſprechen. dbe Jor ander 
wärts hingeht. Die ſicherſte und zuverläiüigjte Bes 
handlung zugeſichert. 

Freuch, 

Str., Zimmer 1. 


Wenn IhrG&e d zu leihen wünſcht 

auf Möbel, Pianos, Gerede, Wa 
gen, Rutiden u.ſ.w. ſ precht vorinder 
Office.der Fidelity Mortigage Xoan 
Co, 13 Mouroe Str. 


bw 


Weit C er 

Warımm nach der 
in Zimmer 5, Haymarket 
Madiſon St. ebenſo billig, 
dingungen erhalten können? 


Geid arlieben in Weträgen von $25.56i8 810,000. am 
didelity Mortgage Toan Go, 

A. 9. — n &. " 

fung Derjetben), Diamanten, libren und Schmuckſg⸗ 
der Stadt. Sprecht gefl. vor oder eibt an M 
Loan Companı. — 
Gonwann Borat Ahnen irgend" ein nıme, die Sıe 

Weit. Chicago Loan Company, 


den niedrigften Raten, prompte Bedienung, oone Tef- 
fentlichteit und mit dem Vorrebt, daB Euer Eigen 
thuim in Eurem Befis verbleibt. 

— Suconporirt. 

153 Monroe Str., nahe Ya Ealle Str l4aplf 
133 Tafbingten Str. 
nabe La Ealle Str. Private ur leben ge 
madt in ‚beliebiger Höbe, von $i0- 810,008 auf 
Haushalts ‚gecenftände oder Pianos es Fortſchaf⸗ 
Ken, Lebensverfiherungs Bolicen, Lagerhausſcheint 
u.ſ.w. Ebenfalls Geld geliehen auf Grundeigenthunf 
in Summen von $100 bis *100,000. Aelteſte Loen Cz 
9. Baldwin Loan Co., 153 Waihington  Str., nahe La 
Calle Str.,. 1. Flur, oben. me 
Eüpdjeite geben, wenn Sie Grid 
Iheater: Gebäude, 161 a 
und auf gleich Teichte Ma 
Die Welt Chicago U% 
twiinfchen.. Groß oder Klein, altungs-Möbel, 
Pianos, Pferde, Wagen, € es, Yagnerbausicerne, 
Waaren, oder irgend eine andere Sicherheit. Aſeplj 
Haymarfet Theater = Gebäude, 
Zimmer 5, 161 ». Bodiſen Str., nahe bbalſted Sk. 

Geld dien auf privatem Wege ı an Mi bel, Pianos, 
Pferde, Wagen eter, ohne Fortſchaffung, von einem 
Privatmann; niemand erſährt davon. Ich verleihe 
mein eigenes Geld und gebe Ihnen die niedrigſten 
Raten: Rückzahlung nach Ihrer Wahl. Meine Kunz 
den werden jo behandelt, daß ſie wieder foumien. 
A. H. Williams, 60 Dearborn Str., Südweſt-Ecke 
une Str., Zimmer 28. — 


Ghrliche Deutſche lönnen Geld Be ihre Möbel lei— 
hen, ohne daß dieſelben eutfernt werden. Zahlt nach 
Euren Verhältniſſen zurück Ich leihe mein eigenes 
Geld und mache bei geringen Anzeigen die meiſten 

Darleiben. Das zeigt, wie nett ich meine Kunden be= 
bar ıdle. S. Ridardion, 134 €: Madiſon Str., Zims 
mer 3 und 4. Schneidet dies aus. — 
auf Möbel, Pianos, EC. Sommersielleg 

Diamanten oder gegen gutcQicher- 
beit: beliebige en; lange oder furze Zeit. 2. 
ur. Thompjon, de icher Advolat, 1003 Chamber of 
alle und Waihington Str. bp 


Geld geliehen 
Popier, Mortgag 


Commerce, La S 


Aerztliches. 


Frauenkran tb eiten — zreich behandelt; 
KRihrige Erfahrung; Tr._ Nö, Zininter 20, 113 
Adams Str., Ede don Glart. Sprechſtunden von 1 
bis 4. —— von 1 bis 2. Munbw 


Geſchlechts- Haut-, Blut-, Nieren und Unterleibs⸗ 
Krankheiten ſicher, ſchnell un deuernd gebeilt. Dr. 
Ehlers, 112 Wells Str., Chio: 2ljaow 


0 Belohnung.flir jeden Fate von Omi trant⸗ 
heit, granulirten Augenlidern, Ausſchlag oder Häm⸗ ↄt⸗ 
rhoiden, den Colhivers HermiteS 
nicht beift. 50e die Schachtel. Nopp und Zons,., 
Randolpy Str. 

———— ee — 


PBianos, mufifatifche Inſtrumente. 


ahe 


Ro fcwood: Piano, nur 
Ste; nahe Sedgs 
22aplio 


hübſche? 


Zu gu verlaufen: Ein ex" 
8 Schiller 


3; leichte Abzahlung. 


Kauf⸗ und Berfaufs: Angebote. 


importirte Buppei. Cie 
Gandygläjer u. j. m., 
in fleineren Partien, 

fia 


8100 wertv Spielwwaaren 
garten, Tabak, 10 yaulälten, 
billigit zu verfa 1: auch 
502 Wells t 7 


zir. Flat. 


8 ouſandioe Groc ery⸗ 
:, Shoto:ajes, 

tod, 2 
Wels © .r 
ia 


"voll: 


{ber 
Iber 


Un: ‘ zugsha 
Bins 


Einrichtung, 
Kaffee-Mühlen, 
tkaufe auch im Einzelnen, 


: ebenjo Gro 


jpottbilfig‘ 502 


Kranfbeits halber, fpettbillige 
Materiol u. w. qur Her⸗ 
— Artikel; keine 
Carinus, G Butlino 
BL 


295 


Zu "berfai fen: 
ftä dige Einrichtung, 
itellung einiger mafjenbe ft 
Goncnrrenz. Biele Orders 
Etr. 

gu verfaufun: 
Sedow id Ett., 


Eine gute Nähe aſchine jär ic $2. 
unten. 


Elegante nene Gi - Salcons 
Landſchräuke, Eisſchtänke u. ſ. w. 
WBalw 


Zu verfans en: 
Ginri icht tung, Glas⸗ 
58 Blue Island Ave. 


Muß ſofort verlaufen, 
Ladentiſch Wurit:Stopfer, 
de re Kle inigfeiten. 45 Clybout 


Zu verfau ien: Ein Zwei-Stuhl-Barbierſhod. 
N. Bi bland Ave. 


Zu verlar 1fe n: 
Mil rauker Ave. 


verfauien: 1. Slate < 
Näheres bei A. Drosge, 


3 Marmor: 
und an: 
bir 
25 
AR 


64 
fia 


um jeden ®reis: 
ini} Vreſſe, 


Ave, 


Großer Gejoline-t Ofen, billig. € 


Salosı u: Firtures, —F 


5332 Gmes 
mdffe 


Zu 
twegen Krankheit. 
tald Ave. 


Zu 


Sirtures. 


verfaufen: Pillig, ein 
gu erfragen 600 W. 


volles Ert Salooıs 


Madijon Str. mdofe 


billig, 6 Pferdetraft "Boiler 
gut und neu, 912 Mils 
dimdfe 


gerantirt für 5 Sabre, 
246 ©. Halfied Str... üde 
— 


uch 
Btluasau 


Zu verlaufen: Sehr 
und 4 Birtdefrait Engine, 
waulee Abe. 

Alle Sorten Nähmaſchinen 
MVreis von $10 bis gi. 
Gongreb. x. Goutepenier. 


Zu verlaufen; Schautaſten, alle € Sorten; 
pariren. Haͤrwie. 110 Eigel Str. 


Deutice Bruchbänder zu Fabeitpreifem. | 4 Firp 
Are., awiſchen Randolph uud Sale Str. 2 ſtomu 


20 Tanfen gute, neue „High Arın- Ritwaft: ne wir 
fünf Schubladen; finf Iabre Garantie. Dorieftiz SS, 
New Gone * Singer $10, Wieeler & "Wilfen sı0, 
—— $15,. Weite $15. Domeitic Silie, 

Halited "Str, aba offen: Mi, 3 Se 


GG : Saloon, 





m 


Sifire:Ginrihtungen. Bol; 
Hilde, Esctwing unb RER = | 


S. Korip Ai. 

















—— [0 , 








Ihr 








N 









Schicket wie" oder 
es zurück 
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Männer-Schwänhe. 


Bölige Wiederferfichtung der 
Geſundheit und geſchlechtlichen Aüſtigkeit 


mittelſt der 


Sagalerden Aaſtdarm · Zehandlung. 
Etſolgreich, ws alles Andere 
ſehlgeſchlagen Hat. 


Die La Snlleihe Petyrse und ihre Borzüge. 
e pplifation der Mittel direft am Sitz der Krauk⸗ 
it 





2. Vermeidung der Verdanung und 

















Sie find ir von 
ren uud wwirfen 


„N 
unmi 

s innerhalb weniger al 
KSennzeigen: Geh 







gel, Abmagerumg, Gedaächtuit iz 
an und Erröthen, Martı ein a ind 
LI oder tiefer Schkei ı en, 
Au i j 


Geſellſchaft, Unentſch! 
f Schüchternbent and⸗ 
keine 





gegen Kranfbeiten der Kieren, Wlaje und Borjtehdriiie, 


Bud mit Sengnifen und Gedraudisan- 
weifung gratis. Man Schreibe au 


Dr. Hans Tresiow, 


&indede je & Ehen! 


find felten — 


ie unb woburd dieſem Uebel in kurze 
Zeit abge bolfen werben fann, zeigt der „„Ret 
tungs= Ant sıter‘‘, 250 Seiten, mıt zahlreichen 
notzegetrenen Bildern, welcher von treu alten 
und pewährten Deutfgen Scil-Infitiutf 
in New Hort — wird, auf dieß 
—8* eife» Junge Leute, bie in ben 
Stand der Ehe treten wollen, follten den Sprud 
Säiler’8: „„D’rum pr * —— fi ewig) 





DEUTSCHES HEIL- INSTITUT, 
1 —— 7 Bow un N. 2 : 





3» 


—— Hafer iſt nee u baben 
©: Ehicago, ZU, bei Hem. Echimpfty, 03 Noris 











Warnung. 


Da jih viele Nahahmungen des Achten 
3. C. Frese & Co.’s „Samburs 
ger Thee‘ und „Hamburger Bilas 


Nu 




















Unterzeichnete veranlagt, das Bublifum 
ausdrüdlich darauf aufmerkffam zu macheı, 
bay jedes Padet de3 
& Co.’S „Samburger Thee‘’ md 
„Bamburger Pilajter‘‘ dieie Schuß: 
Marke. 









— —* & 


7 





—— 





Tampurd- 
(Schut⸗Marke.) 

und die Unterſchrift von 

Augustus Barth, Importeur ud 
General:-Agent von I. C. Frese & 
C9.’5 „Hamburger Ihee um 
„Hamburger Pflaſter““, 164 Bomery, 
New PYork, N. Y., tragen muß. 

Man achte genau 
nichtS anderes, 


— — — — — — — 


Brüche 


dauernd 


und nehme 
15m33mmmi 


Dieranf 





Finanzie! * u mn GLOBE 
NATIONAL BANK. 
Wir verwer Be Tr auf 
3500 %Batısıten. 


Keine Operation, 


a a 'oha' tung vom Seihäit. — 
Soriftlide Garantie, Brauche aller Art_ bei beiden 
Geinlehtern vollftändig zu heilen, ohne Mefier oder 





Sytinge. un gleich, vie alt ver m “ inter: 
uchun ei ir Zendet um Birculare. 

ee ©. E MILLER CO., 
—— 1 0% Maſon«x Temple, Chicago, 


Brüche geheilt! 


Das verbeflerte elaftiiche Bruhband ift das einzige, 
Wweldes Tag und Naht mit Bequemlichkeit getragen 
toird, indem e8 den Bruch auch bei der ftärkiten Kör⸗ 
perbeivegung zurüdhält und jeden Bruch heilt. Gates 
bogue acıf Berlangen frei gugefardt. 3,4 


Improved Electric Truss Co., 
822 Broadway, Cor. 12. St.. New York. 


—R für Männer! ü 
Schmihtes Geheim-Mittel 
turiten alle Gejchlechts⸗ Nerveu⸗ Blut⸗Haut⸗ oder 
Groniiche Krankheiten jeder Art ſchnell, ſicher. billig. 
Männerichiwäce, Undermögen, Bandwurm, alle uri⸗ 
ndren Leiden aſwe werden durch den —B unſe⸗ 

ver Mittel imnier erfolgateich kurirt. 
Bor oder fit Eure Adrefle umb wir fenden Guc frei 
Auskunft über alle unfere Mittel. 
Sjulj E. A. SCHMITZ, 
18 & 1238 Mi Iwaufee ine.. Ede ®. — et. 


Dr. A. ROSENBERG 
Kt Ab auf Ziahrige in. der Behandlung 
—2* Kraufbeiten. as. die DACH Jugends 
unden und Ausihmeifungen geichtwächt find, Tanten, 





= leiden, erben Durch r angreiiende Mittel 
dDiih Hebeilt. 195 6 art Etr. 
Etunden —— Vorm. —— und 6-7 Abends. 


Dr. KUEHN, 


rüher Affiftenje irzt in Berlin. — "zyecialar? | 
ür yes Sarnı- und Geidlehtötranfheiten 


ffice: —— e Str., immer 9. 
OifieStunben: 3-7. d,6,mfm 







Reime Kur, | 


Keine ablang | Dr. KEAN 
Specialist. 
Etabitet 1804. 

‚159 &. Glarf Sir — Chicago. 





822 Brondway, New York, WR. 9. 


| und id lafle ibm heute einen Gürtel fomınen. 


fier‘’ im Marfte befinden, fihft jich der | 








Abſchwächung 


der Wirtſamleit Der | 
3. Engere Annäber: ie „bedeutenden unteren 
> finungen der } rven aus der Wirbel: 
fünle uud daher ugen zu der Ye > 
Benfl zus it und deriNa N 15 und Rückara 
4. Patient kann ſich Aoß mit jebe geri 
Koſten Y ne Arzt beriteller 
a Ihr Gebrauch ericı de feine Beränderung Der 
ät o oder Dr Vebe us — { 














Tun ethode erfordert fü und 

‚Ma berladumgen mit N teste | 

"erde in Direft an den aflizirten Theil angewaudt. 
er Pa Salleſche Bolus iſt auch das beile ini 


ihn ſo ſchwach, daß er al3 unheilbar fait —* aufge⸗ 
geben worden war. 


ädten J. ©. Frese | 





ı wie 


| den, Ichmen Rüden, 


| fofort verjpüirt, oder wir verwirfen 
' eutriren ake sben yenennten Krankheiten, "oder nehmen 
| Xcine Zahlung. 





| fie m den Etand, dirje Irberate Offerte zu machen. 








Schwer fertig zu werden 


mit Eurer Wäfche find Keinntachen, wen 
fein 
Und Ihr Pönnt es gebrauchen, ntit 
großem Dortheil, für Alles das hr 
reingemabt haben moellt. 
Zeugwaſchen mõchtet Ihr vielleicht 
nicht glauben, dag Pearline wirklich 
barnılos ift. 
wicder und wieder bewiefen, aber vielleicht 
feid Ihr nicht davon überzeugt. 
etwas, das nicht gefchädigt werden Fann. Brauchet «5 zum Ge 
fhirrwafhen zunı Beifpiel und fpart Arbeit 
dem Schon beffer wiffet und es das Feng wachen Taffet, werdet Jhr 
ausfinden, daß cs das Zeug fbont und Arbeit erfpart. 


Saufirer und unglaubwürdige Grocers 
„daſſelbe wie Pearline.“ 
wird nie hauſirt, und ſollte Euer Grocer Euch etwas Auderes für 
Pearline Ididen, ſeid gerecht, — ſchicket es zurück. 


Pearline gebrauchet. 


Beim 


Es wurde Millionen Frauen 


Nun dann gebrauchet es an 


Und wenn Ihr es 


werden Euch ſagen, „dies iſt ſo gut 
Es iſt falſch — vearline 


James Vole, New York, 








BR. SANDEN’S 


Sleftriiger Gürtel 


mit — — Suſpenſarium. 





— alte Eonasem 
Ueberanftrengung 
2 Nerventraft, Gr: 


H >: — —— 
a 


heilt ohne Medien 
Ber welche von 

3Gehirus und der 
en. oder Fr TBiße 
Erſchöpfung, 
EHlaflofgteit, € 3 
Usmus, Nieren⸗, Le⸗ 


er ven ſchwäche 
mattun 


allge: neinent Uns Wwohljein u ſ. w. und 


alle ;srauentranfhei ten. Diejer elettrijhe Gürtel bes 
figt wunderboße Berbeijerungen gegen alle anderen | 


und wir geben einen Strom, ben ber Träger —— 
un 

Taufende ſind durch dieſe wunder⸗ 
bare Erfindung geheilt worden, nachdem alle anderen 


Medicinen vergeblich verſucht w orden waren, und wir 


aben Hunderte von Zeugnifjen in dDiefem und anderen 
taaten. 





Bon Reh. J. A. Veltz, Corbin, Kau. 
Corbin, Pan., 15. Rov. 1892, 


Dr. A. 8. Sanden. Derther Herr :--Nadvent 


| 4 von einem Jhrer elettriichen Gürtel dor fait dret 
Jahren geheilt worden bin, bin ich jeht im Stande, | 


die ſelben Jedermann zu eunpfehlen. dr wirrde kürze 
Li zu einem meiner Mitarbeiter gerufen, und fan» 


Er war bl rırb 

ob er nurnch einige Tage leben toürde, 
meinen Gürtel 40 Bteilen weit herholen, —— 
den ich im Jahre 1882 von Ihnen gekauft habe, und 
nachdem er ihn einen Tag lang getragen hatte, meinte 
er, ex nüſſe ſelbſt einen dieſer Sitte haben. Als ich 


ah aus, 4 


3 


ihn betuchte, tonnte er weder ejlen no Ihlafen, aber | 


ihon nad) zwei Wohen Zonnte er nicht genug efleıt, 
39 
BIN das Geld 


glaube hr Gürtel ift der Befte 
biefes Efreiten 


Marit. Sie haben die Erlaubni 
—— als Neferenz zu gebrauchen 





Adtungsvol, Rev. J. A. Beig, Corbin, fan, 
Unfer Früftineß, berkeiierieß © srium, das 
Veite, das geihwädten Männern in gegeben 
wurde, jrei mit alfen Gürteln. Gef it, Araft und 

Etärfe tn 69 bi8 99 99 Tagen garantiert. Mun wende fi 
an den Erfinder und Fabrilanten, und Iafje ſich ia 


große illuſtrirte deutſche Pamphlet' tojtenfre — *2 
Dr. A. T. Sanden, 169 La Salle Str. Chĩcago, IIl. 


— 


Medical Imitute, 


No. 458 Milwanfee Ave., 
Ecke Ehicago ve. 5 __Ghicage, FJUs. 


Alle Fromchen nervöſen 


geheimen, 
und bdelıfateı Kranfheiten beider Ge- 











unter Garantie geheilt. 

Behandkırıy (incl. Medizin) nur $6 pro 
Monat. Macht uns einen Bejud (Gon: 
jultation frei) oder jdyreibt an 


KUNG pEDCAL INSTITUTE 


458 MILWAUKEE AVE. 


Epredftunden von 9 hr Morgens bis 9 Uhr 
Abends. Sonntags von 10 bis 4 Uhr; deutſcher 
BR fte S anmwejend. 30mz im 





dur 55 ie Monat, | Mersie 


Baden während des egten Jahres 

4227 Ferien er behandeit, danon 
mourden über 1750 dauernd gebeitt. 
30 bedeutend aebejlert, fiber 1850 
find noch) ın Behandlung und von 
200 bis 300 Berjonen haben uichts 
von fich hören dafien. Die Toftos 
reu werden auch jernır alle nes 
wöhntdhen Krankheiten für $5 den 
Monat behandeln, enichließlich 
Medizin. Ghre große Rrarıs jekt 
In 





Geſch atı ichteit und Erfahrung haben ſie nicht hresd Glei— 


eben. Falls Ahre Krankheit unbernbar ift, werden fie e3 
Ihnen frei heraus ſagen. Wild girurgticen fyälle Gas 
Lungen⸗Hant⸗ Nerven- und Franen⸗Kaauthei 
Spredjitanden 9— 12 Bormits 


1a rrh⸗ 
tu beionders bebostdelt. 


tags, 1.307 Wachnıı itags. Montags. Mittwochs und 

Gamftaad bis ) Uhr bendz. Sountags von ) Uhr 

Bgruu, bis 4 Une Nat. Zimmer 23 bi 25, | 
2204 State Str., Chicago. — 





WORLD'S. MEDICAL 


INSTITUTE, 
- FIFTH AVE., EckeRandolph,Zimmer715. 
ie Aorzte dieſer Anſtalt ſind erfahtene dentiche Spe— 


e ind betrachten es als ihre Ehr, ihre ſeidenden 
Mitmeni ſchen to ſchnell als möguch von ihren Gebrechen 





au heilen, Sıe heilen gründlih, unter Barantıe, 
— geheimen Krankdeiten der Manner, Frauen-— 
Liden nnd Wenitrnationsitörumeen ohne 


| Cyeration, alte offene Geichmanre und unver, 


Seheill, EE- 


‘ 10 bis 12 br. 


| Sahnarzt, vor 


tnodenfrag :c, Müdgrat:Bertrümunngen 
Hoster, Brüche und verwadfene Glieder. 
Behandluug, une. Wiediztnen, nur / 


drei Dollars 


Schneidet dieſes aus. — Stun— 
9 Uhr Morgens biöu Uhr Abeuds; Sonntans 
BIER, 


den Monat. —- 
den: 


Dr. ERNST PFENNIG 
Braftiider Zahnarzt, 
Su 18 Olybourn Avo. 
Feinſte Gebijie, von natürlichen Bühnen 
nigt zu untericheiden. Gold: um € ana tlles 
yüllungen zu — Preiſen. Sch merz— 
oje — SBno.mifrme, 1i 











Wern ihre Zähne nargejchert.mere 
a deu wmüllen, ipregen fie zmerft bei 


Dr. COODMAN 
Derläjjig. Seite un —— — —8* * 
— Uigſte ue in cago. 
Schmeraloſes Fullen und Aus ziehen zu haldem Dee 

Dr. GOODM 
offee: ust W a ve 












— 
2” 103% 
E.ADAMS 





ST. 
Genaue ırterjuchnung von Augen und Anpafiu: ıt von 


Dptikus, 


Släjern für alle Mängel der Schkraft. Conſultirt uns 


ı bezügltch Eurer Augen. 


Eprecht bei ung | 


BORSCH, 103 Adams Ste, 
eracnüber" Vor: Eitie. 


Dr..H. EHRLICH, 
Deutfcher 
Augen: und Ohren⸗A⸗zt, 
brens 


Se heilt Acer alle Augen: und 
Le dei nacı neuer ihmerziojer Methode. -— ft nftiiche 








| Augen —* Gldjer verpaßt. 


die an — und auderen Frauenttant; 


Office | 


= 
} 









Sprehftunden: 1108 Mafonic Lempte, 
von 10 bis 3 Uhr. — Wohnung, 642 Lincoln Ave... 
8 bis A Uhr Vormittags, 5 Lis 7 Uhr Abends. — Com 
Auttatıon frei. 





Eye and Ear Dis 
Ale Krankheiten der Augen as bes 


handelt. Küufttiihe Kugen auf Beiteln 
angetertt Sriuen au ee * 
feet 1smalt 

— S> 


er. rthei 

210% 6 art a Gier dans 

Augen: umddo brens Arzt t, 
4 Jahre Rifiitengarzt an beutiden 


Dr. H.C. WELCKER 
—— SER 


L heumas i 
ber» und BLejenfeie | 
Lumbago, Eciatica, | 


ihledt.r werben von bewährten Nerzten | 


ie iniernationaten 


— me. 


| Xady Rate, 


der weiblige Detektiv. 


nn nn 


Roman aus dem Engliihen no 3. von 
Loellcher. 


(Fortlegung.) 

Auch Gordon hatte ven Mann be- 
merft und fid) an Kate wendend jagte 
er: 

„Sehen Sie den verjchmigt ausfe- 
henden Burſchen dort?“ 

0." 

„Hat er je mit |hnen geredet?“ 

„Rein.“ 

„Willen Sie, wer er ijt?“ 

„Mir ift gejagt worden, 
Detektiv.“ 

Kate mußte nicht mehr, woran ſie 
war. Gordon war in Allem zu einfach 
und unbefangen für Arthur * Gverbeil, 
den gewandteſten und ſcharfſinnigſten 
Menſchen, den ſie je kennen gelernt 
hatte. 

„Ich ſagte Ihnen, weun Sie ſich deſ⸗ 
ſen erinnern, daß Ihre Aehnlichteit 
mit einem gewiſſen BildeSie in Gefahr 
bringen würde.“ 

„sch weiß es, aber ich habe nichts zu 
befürchten, mein Gewiſſen iſt vollſtän⸗ 
dig rein. Niemand kann mich einer 
verbrecheriſchen Handlung bezichtigen.“ 

„Sie haben keinen Begriff von den 
verſchiedenartigen Umſtänden, deren 
Zutreffen Ihnen verhängnißvoll wer— 
den kann. Vielleicht werden Sie noch 
mir Ihr Lebn zu danken haben. * 

„Ich ſehe nicht ein, wie mein Leben 
bedroht werden könnte.“ 

Sie näherten ſich der Beſißzung und 
hatten bald die Anlagen betreten. 
Kaie, welche ſich dann und wann vor— 
| fiehtig umgefehen, hatte bemurti, daß 
derMann ihnen noch i immer folgte, und 
war entichloffen,. im Falle er fie be- 
befligen follte, Ehr entſchiedene Maß— 
regeln zu ergreifen. Sie war zwar nur 
ein Weib, aber einmal angeregt, konnke 
ſie auch handeln wie ein Mann und 
war, wie noch mehrere andere nam— 
hafte weibliche Detektivs von New 
York, im Gebrauche der Waffen wohl 
unterrichtet. 

z. BvBeabſichtigen Sie in das Haus zu 
gehen?“ fragte ſie Gordon, als ſie vor 
dem Gebäude angekommen waren. 


u“ 
mas e 


„Es ſcheint, als ob Niemand der Be— 
wohner daheim ſei.“ 

„Aber es befindet ſich etwas im In— 
nern jens Hauſes, das Sie in das 
höchſte Erſtaunen ſetzen wird,“ war 
Kates ſeltſame Antwort, worauf ſie die 
Hausglocke zog. Nach wenigen Augen— 
blicken kam der alte Mann, welcher ſie 
auch das erſte Mal eingelaſſen, und öff— 
nete. Sie zeigte ihm eine Karte vor, 
welche er durchlas, während ſie ſagte: 

„Niemand wird hier eingelaffen, fo 
lange ih im Haufe bin.“ 

„au. Befehl, Fräulein.“ 

Sie führte den jungen Dlann ſo— 
| gleich in die Bibliothek, öffnete Die 
eniter, meldhe auf die Piazza Hin- 
| ausgingen, und fagte: 

„seht jehen Sie fich hier im Zimmer 
um.“ 


er ein 








Mann, als fein Muge auf da3 Bild 
fiel, „was foll da3 bedeuten?“ 

„Haben Sie jenes Bild nie zubor qe= 
ſehen?“ 

„Niemals.“ 

„So ſehen Sie in den Spiegel.“ 

„Deſſen bedarf es nicht, das Bild 
könnie ebnſo gut für mein Porträt gel— 
ı ten.“ 

„Und Sie haben auch nie Jemand 
gefehen, der dein Bilde gli)?“ 

„Sp wahr'ich lebe, nein.“ 

„Sie hatten einen Vater?“ 

„Aber ich habe ihn nie getannt.“ 

„Bo find Sie geboren?“ 

„Sn Frankreich, mie ich allen Grund 
habe zu glauben.“ 

Jetzt war ed an Kate, ihr Erſtaunen 
zu zeigen, denn die Sache wurde im- 
mer verwickelter 

„In Frankreich alſo ſind Sie gebo— 
ren?“ 

„0. 

welchem Lande gehörte Ahr 
Vater an?“ 

„sch weiß es nicht, wie ich Khnen 
faate, ich habe ihn meines Wiffens nie 
gejehen. Alles, was ich über mich weiß, 
Re daß id in einer englifchen yamilie 

zogen wurde, welche im üblichen 
Feanfrei Iebte. Ich hielt den Herrn 
und die Dame für meine Eltern, bi 
zu meinem bierzehnten Jahre, mo einer 
meiner Brüder mir im Sorne vorwarf, 
daß ich nicht fein Bruder, jondern ein 
Bettler fei, den fein Vater aufgenom- 
men und erzogen habe?“ 

„Hat fich diefe Ausfage als wahr er- 

ieſen?“ 

„Ich ging zu der Dame, die ich bis 
dahin für meine Mutter gehalten, und 
zwang fie, mir die Wahrheit, ſo weit 
fie ihr jelbit befannt war, mitzutheilen. 
Aber Aue was ſie wußte, war nur, 
daß ein Zerr Namens Balfour Ray— 
mond mich der Sorge ihres Mannes 
übergeben hatte.“ 

„Sagte fe Ihnen nicht, dab Bal- 
four Raymond Yhr Vater wäre? 

„Nein, fie fomohl mie ihr Mann ver- 
ficherten, daß fie nicht müßten, ob je- 
ner Baffour Raymond mein Bater 
jei oder nicht.“ 


„Sie wußten e3.” 
„ber fie geitanben ed mir nie ein.“ 


_ „Behanbelten jene Leute fie freund- 
gu 

„a; ich befuchte biß zu meinem ein- 
unbgmwangigften Lebensjahre die beiten 
Lehranftalten, dann ftarb mein Pflege: 
vater und hinterließ mir ein kleines Xe- 

at.“ 
„Und a3 wurde dann aus Ihnen?“ 

„Sch ging nach Auftralien, mo ich 
mir einiges Vermögen erworben habe.” 

„Was beimog Sie, Auftralien zu ver- 
laffen?“ 

„Ich lernte dort einen Mann fennen, 
der mir fagte, daß er einft mit einem 
Amerilaner zufammengetroffen wäre, 
‚mit dem ich eine fo merfrürbi Arhn- 
lichkeit ri daß et daͤrauf ſchwören 
—— jener Mann müſſe mein Vater 





m — — — 


„Gütiger Himmel,“ rief der jungt 





„Abendpon“, Chicago, Freitag, den 28. tes da 1895. 


— — 


‚Stwähnte der Mann hen Namen | 

jene Ameritaners? ? 
„a“ 

„Und er hieß?“ 

"Balfour Raymond. ” 

„Haben Sie ftet3 einen ehernhaften 
Lebenäwandel geführt?“ 

„Wie lommen Sie zu Diefer Frage?“ 

Weil von einer Beantwortung ders 
felben jehr viel abhängt.“ 

„Run denn, ich habe mir nie etwas 
Unebrenhaftes zu Schulden tommen 
laifen.“ 

„sch wei nicht mehr, was ich davon 
denten joll,“ murmelte Kate, „das Ge- 
beimniß wird immer unergründficher.“ 

Der junge Mann lachte. E3 war mie: 
ber das harte, bittere, farkaftifche La- 
chen Arthur Everdells. 

„Warum lachen Sie?“ 

„Ich lache, weil Sie in der Sache 


ein Geheimniß finden mollen.‘ 


„Laflen Sie das gut jein und be- 
| antworten Sie nur meine frage. Wie 
alt find Sie?“ 

„Ungeführ neunundzmwanzig Nahre. 
Uebrigens wenn Sie jagen, e& liege 
ein Geheimniß por, jo fann ich dasjelbe 
leicht durchſchauen!“ 

„Inwiefern?“ 

„Mein Vater fonnte mir jeinenfta- 
men nicht geben. Alfo gab er mir den 
Namen meiner Mutter. Kinder, die 
| geboren werben, wie ich es wahrjchein- 
ih bin, find nur berechtigt, den NRa= 
men ihrer Mutter zu führen.“ 

Kate verftand jehr mohl, mas ber 
junge Dann mit diefer Erklärung fa- 
gen toollte. 

„Das Vorträt ift vor einer ziemlich 
langen Reihe von ahren gemalt 
werden,“ bemerfte fie, 

„Das jehe ich, fchon der Schnitt der 
Kleidung deutet Died an.“ 

„Eine Ihatfache aber jteht feſt,“ 
jagte Kate. „Balfour Raymond mar 
hr Vater.“ 

„Ja, verfl —“ 


„Halten Sie ein, junger Mann! 
Hören Sie mich zu Ende! Balfour 


Raymond war Ihr Vater und Sie 
ſind in rechtsgiltiger Ehe geboren.“ 

„Kennen Sie meinen Vater?“ 

„Ich habe ihn nie in meinem Le— 
ben geſehen.“ 

„Was veranlaßt Sie denn zu dieſer 
Behauptung?“ 

„Ich kenne die Geſchichte Ihres Va⸗ 
ters und werde ſie Ihnen erzählen.“ 

In dieſem Augenblicke fiel der 
Schatten eines Mannes in das Zim— 
mer, der draußen auf der Veranda ge— 
ftanden haben mußte, um ſie zu be— 
obachten. 

„Jener Mann iſt mir bis hierher ge— 
folgt!“ ſagte Gordon. 

Kate trat an das Fenſter, ließ die 
Blenden nieder und ſchob die Riegel 
vot. 

„Weshalb mag er mir nur folgen?“ 

„Aller Wahrſcheinlichteit nach wer⸗ 
den heute mehr wie ein Dutzend ſolcher 
Leute hinter Ihnen her ſein.“ 

„Aber warum denn?“ 

„Ich werde Ihnen das ſpäter ſagen, 
wenn ich Ihnen die Geſchichte Balfour 
Raymonds erzählt haben werde.“ 

Kate erzählte ihm nur ſo viel, wie 
ſie für nöthig hielt, bis zu dem Augen— 
blicke, wo Mis. Balfour 
von den entlarbten Dieben 
worden, erwähnte auch nichts von dem 
verſchwundenen Teſtamente. 

Mit athemloſer Spannung hatte 
der junge Mann ſie angehört, und als 
ſie ihre Erzählung geſcholſſen, rief er 
aus: 

„Wenn ich der Sohn Balfour Ray— 
mfonds bin, ſo war die Ermordete 
meine Mutter!“ 

„Sie war Ihre Mutter.“ 

„Und dies iſt das Bildniß meines 
Vaters?“ 
Vaters.“ 

„Sagen Sie mir, habe ich keine Brü— 
der oder Schweſtern?“ 

„Nein, weder rechte Brüder, 
Schweſtern.“ 

„Das iſt eine merkwürdige und in 
der Ihat geheimnißpolie Geſchichte. 
ber weshalb merde ich eigentlich ver- 
folgt?“ 

„Wenn ich c3 Ahnen fage, _ werben 
Sie dann meinen Anmeifungen fol: 
gen?“ 

„Das werde ich.“ 

„Alles thun, was ich ſage?“ 

„Erſt muß ich wiſſen, wer 
ſind.“ 

„Ich bin ein Detektiv.“ 

„Ein weiblicher Detektiv? Aber wie 
kommen Sie dazu, mich unter Ihre 
Aufſicht zu nehmen?“ 

„Ich bin beauftragt, den Mörder 
Ihrer Mutter zu entdecken!“ 

„Aber bei einer oder zwei Gelegen— 
heiten, mo Sie mir begegneien, nann= 


dies ift das Bildnik Ihres 


noch 


Sie 














Eine Anzahl von Dyspeptich 


—— und lamentiren nach jeder Mahl⸗ 

WMagenleiden (Dyspepſia) kommt 
——— don fehlerhafter Verdauung 
und kann ernſtliche Folgen nach ſich Ken 
Es jhwädht den ganzen Körper. Es ift 
daher von großem Vortheife den ächten 
Sohann Hofridyen Malz-Ertraft zur gebrau- 
chen. Dies iſt nicht nur ein ſtärkendes, jon- 
dern auch ein Naͤhrmittel, daß der Ver— 
dauung nachhilft, Appetit erregt und die 
Speiſen zu verdauen hilft. 3 reird von 
den beſten Aerzten verordnet und wurde 
mit 76 Medaillen ſeiner vorzüglichen, heil⸗ 
wirkenden Eigenſchaften wegen, prämirt. 
Man hüte ſich vor Nachahmungen. Der 
ächte Johann Hoff ſche Malz⸗Ertralt trägt 
die Unterſchrift von Johann Hoff“ auf 
dem Halſe einer jeden Flaſche. Eisner & 
Mendelſon Co. Agenten und Importäre 
von Mineral Wäffern, 6 Barclay St., 
New Port. 


ne —— — 
Gebranche die ãchten 


Johann Hoff' ſchen Natz⸗ Soudons 
für Salsleiven, Heijerteit umd Ertältungen, ' 


Die Johann KHof’ihe Malg:Choroiade 


* anertannt als dag heile Nährmittel. für Sindes 
und Keconpaleszenteit. ? 
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gewidmet den Männern und Enaben von Chicago, 


von — — 


Der biſſigſle 
Faden 


in Chicago. 
780. 780, 782 und 184 8. HALSTED STR., nahe 20. ‚Str. 


Ein weiterer Beweis, daß wir die größten Bargain@eber in Ghicago in. 


Unſer Schuhe⸗Dept. Spezielle G 
754 5. Haljted Str., nahe 19. Stt., in unferem 
Kl eben Dept. 


ladet die Herren und Knaben mit dieſen vor 
theilhaften Anerbietungen ein: 
Reinwollene Kiiebofen-Anzüge für Knaben 
von 4 bis 13 Jabren, in grauen und braunem 


Homelpuns, Tmeeds, Tricots un) feinem Dia: 
gonal Worjied, vollfommen gemacht, beiter Be 
'at, einfac- und doppelfnöpfia, gut werth $5.. 


seine reinwollene Sad-Anzüge für Männer, in 
Fancy Caflimeres, Cheviots und Slanells, ein: 
fab der doppelfnöpfia, fehr aut gemacht und 
bejetst, ein regulärer $12-Alnzug 





Melhuis 
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. 
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Feinſte reinwollene Worſted und Caſſimere⸗ Ho⸗ 
ſen für Männer, verſchiedene ſchöne Muſter, 
auf Beſtellung gemacht, überall verkauft zu 





85.00 J 


N 


52.65 


ift der Preis für feine „Band welt“ Talblederne Mäit: 
ner-E cube, En und Eonareß. ®lobe nnd Gp- 
Iumbia-Spige, D . und EE Breite, Größen 6 bis 


11, gut wer:h 84.00, 
$1.15 


Sange Hojen-Anzüge für Knaben, Größen ı2 
bis 19 Jahre, in Fancy Cheviots und Caiji- 
meres, ausgezeichnet gemacht und bejet, jicber 


Buff Chnür und Congrei Männer 
Schuhe, Globe ee —— 86.00 werth 


s bis I1I, ein Bargain zu 81.50.. 





.. ro, 0000000001111 HR 0 0.. 









Da ned Ir © Turban-Hüte 
ür Kırabe ", 
gut werth > 





Teine Pelze yilz- Avis 
nes für Herren, — 
werth 82.50, ... * 


Feine Filp Derbwhüte 
tur Männer. me „= 
ode gut wertg 82. 


17 | “s1.39 


Hemden, Waiſts ꝛc. 


st. 5 


Unterzeug. 






















Naturgraue Merinc⸗Pemden und —— >. Ungebügelte Herren- und Knaben-Hemden. 24 
für Männer. Sommers&emidt, regulär ‘ Leinen Mut) Sue und Bündchen. iwerti4uc c 
Waare, Berfauf begrenzt.. Weiße gebügelte S nzemden. — Rus 39e 
1 85 Ir om Bargain } — er 
* Elegante Seiden-finitbed Fancy: pi N: :68 Herren» und fü —2 se: un deit, wutes 39 
ift_der Preis für Falblederne Echube für Anaben, — — — ONE E | Syustin. fancn geitictte Front. diüig zu sc... ® ec 
Knopi- und Shnür-Schube mit Evike, und Gons —— Tomet ae itreifte Männers Hemden mit Taſche 30 
greßz · Zchuhe mit gewoöhnlicher Zehe, Groͤßen 215 bis 5. J Naturgrane Merinb⸗St billig zu DU 
eiu regulärer 82.50 Syud. Ancber. Sommers Schwere teile 3 Terme et Cherbemdei Mr :39 
Buff Anopf.. Schrür- Songreb-Egube für Daten 28-34, ht ı Knaben, gut HREOR ieacı Ba 
Kıraben, Größen 2:4 bis > e € au 68c werth ira sud ee Größe zu der Domet ine im bei veitveift für Ku anden, 13 
D nenne verzeichnete Preſſe ... F regutäre Zör Qualitat ot 
Sammetgefticte Haus-Stippers ww erten nen Anaben- —— chone 
für SH äuner. v ” 55—6 Feine weiße Merine⸗Hemden un Soeu 6 Synale: w. ant merth-I5c . Be dc 
J für —— — et Er — Sobdn jeide ugeRiete Herten » {role enttäger, 1 
34, Doien Zu-26, wi gut werty Zoe * c 
Wir ſchließen ir ſchließen 


Mittwochs und Freitags 
um 6 Uhr Abends. 


Mittwwochs und Freitags 
um 6 Uhr Abends. 





Die Owen Elektriſchen Gürtel | 
und VBorridhtungen 
Heile 





afute, chronijhe und nervöfe Seiden ohne den 


Gebrauh von Droguen oder Mledizinen. 
Sie find befonders empfohlen in Fällen von 











(TUABM Manz.) 


on. a.owen Rheumatismus — Lumbago —Sciatica — —— en 


—— Mervensſsechwäehe — 
Nieren⸗ und Leberleiden — Harnkrankheiten — Weibliche Schwäche — — 





Unſer großer illuſtrirter Katalog 


enthält beſchworene Zeugniſſe und Bilder von Leuten, welche kurirt worden ſind, ſowie eine Liſte von Krankheiten, für welche dieſe Gür- 
tel beſonders empfohlen werden, und andere wertvolle Auskunft für Jedermann. Dieſer Katalog iſt in der deutſchen und engliſchen 
Sprache gedruckt und wird für 6 Cts. Briefmarken an irgend eine Adreſſe verſandt. Cine Photographie der vier Generationen der 
deutſchen Kaiſerfjamilie wird frei verſandt mit jedem Deutſchen Katalog. Wir haben einen deutſchen Correſpondenten in der Haupt⸗ 
Office zu Chicago, ZN. 


DIE OWEN FELEOTRIO BEIP & APPIIANOE CO., 


—— ‚office und einzige Fabrik: 
THE OWEN ELECTRIC BELT BUILDING, 
201 bis 211 State Str, Ede Adams, Chicago, ZU. 
Dos größte elektriihe Gürtel-Etablifement der Reit. 


Erwähnt diefe Zeitung, wer 


Der Katalog ii in frei zu erhal sen in unferer Office. 
Zärtih 8 Uhr Morges Hi3 8 Uhr Ubsudd. Tormiags von 10 bis 12. 
— — 


(129-G)—18 u SH an uns ihreibt. 


Officer Ftunden: 
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"Norddeutscher Lloyd 


| 
| 
I 
| Regelmäßige Poft-Dampithifflei rt won 
I 
| 


' Baltimore nah) Bremen 


durd) die beiwädgrten nenen Pojtdanıpfer erfter eiaſſer 








ten Sie mich Arthur Everdell und | 
einmal Ranbolph Cummings, weshalb 
tbaten Sie das?“ 
„Darin liegt eben das Geheimniß.“ 
„Erklären & fich deutlicher, bitte.“ 
Jetzt nicht. Bevor ich das Räthſel 
nicht ſelbſt gelöſt habe, kann ich Ihnen 


az | | 

nicht3 jagen.“ one Kürgidaft, zu Gillinden J ZEN: —— "4 
2 “4 * ’ « 

„Weshalb folgt man mir? Preifen | Gera, Stuttgart, .. 


„Weil man Sie für den Mörder Ih— 
rer Mutter hält.“ 

Gerechter Gott! Alfo ich ftehe unter E 
dem Verdacht, ein Mörder zu fein! J 
Wie tommt man dazu?“ 

„Darin liegt ja eben das Geheim- 
niß, wie ich Ihnen ſchon zuvor geſagt 
babe.” AR 

„Und dennoch wollen Sie mir dad BE 
felbe nicht aufflären?“ IF 

„Jetzt nicht. Uber, wie gefagt, Sie 


Karlsruhe, Weimar. 
Tbfahrt don Baltimore jeden Mittwoch, von Bremes 


A| Tie obigen Stahidanprer fiud jauımtlid neu, vaM 
⸗ A | vorzügticiter Bauart, und in allen Theuen bequen 


jeden Donneritag. 
| eingerichtet. 


für Herren nad Knaben J 
jertig oder nach Maß. 


Damen ZIiadets, 
dihren, Diemanlen u. 1. W. 


auf kleine Adfchlagsjahlungen. 


Kange 4154985 Ruh. Wreite 48 Sup. 

Eler tasche Belehrung in allen Rärmen. 

ER Au die Yequemlichtert und Nenttätion ber 
Raune für Amiigenderts- Baflagıe te iſt bei Eiurich⸗ 
tung und Ansrüſung dieſer Dampfer ebe nfaus beipne 
dere Sorgfalt permaiıdt. 

Tieitere Auglunit ertheifen die PER 

A. Saumadıer & C9,, 
8. S. Gay Str.. Beitimore, Me 


3%. Bm. Eihenburg, 
104 Fifth Ave., Chicago, Nie 


— J'J — 


ſchweben i in großer Gefahr. Es iſt leicht iM a oder deren Tertreter im Inlande small 
möglich, — zu . lebenslänglicher | $ 7 7 — J — a 
Gefangenfhaft verurtheilt werden und WE; SE u 
nichts im der Welt Sie davon zetien MA N 769 IE J Vaſſage & jeine 
tann. J — -B im Zwifchended 

Der junge Mann war leihenblaß | M Offen bis 9 Uyr Abends; — bis 11 Uhr, Ü | werben wieder verfauit von und ach affem 


Plätzen in Deutſchlaud, Deſterreich 
und der Schweiz. Bollmadten, Erb 
 thafts:Einziehuntgen, jowie Gelds 
ſenduungen durch die deutſche 


Reichs⸗Poſt— 


unſere Specialität. 


C. B. Richard eCo. 


62 8. CLARK STR. (Sherman Houge,). - 
| 69” Sonntags offen don 0—12 Upr. io 


— ge KEN 


Norta Uve,- Biätter. Iqnit Eure Rüre 
derwagen in die ſer biigflen fa 
cagod. Mär verfanitu bıeieiben ' je 


Nenutid biiigen Preijet ud 

deu Käuferu: mauden Dollar. Rena 
zoturen werden beiorut. Meberbrinuer Aiefer 
rebatien einen ſchen Spi 
kauften Wagen. »8 offen. 


— 5 


geworden und in ſeinen Augen ſpiegelte J 
fi) der Augdrud des höchiten Entje= | 5 


hen3, als er leife mit tonlofer Stimme | grüner: 


178 STATE STR., 
igegenüber Palmer Houfe.) 
173 ©. Giarf Str. 





Innie: „sch veritehe Alles! Ach weritehe 
les! ya 





DR: J. N. RANCER, 
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Church Block, 
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Belegenheiten 
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Die Veltausitellung. 


Weiteres über die Eröffnungs- 
feier am Montag. 


Ein anmulhiges Sfück Renaiflance am 
Seeufer. 


Das lofale Direktorium in der 


Sonntagsfrage. 


Anfichten eines Rechlsgelehrlen 
dachlage. 


Einer der herrlichſten Plätze, den 
menſchliche Kunſt im Verein mit der 


üher die 


unzweifelhaft zur Zeit der Platz, wel⸗ 
cher ſich von der öſtlichen Front des 
Adminiſtrationsgebäudes bis nach dem 
Seeufer erſtreckt. Der Anblick, welcher 
ſich hier heute ſchon dem Auge des 
Beſchauers bietet, iſt einfach großartig, 
und wer den Platz geſehen hat, wird, 
ein wie großer Peſſimiſt er auch ſonſt 
ſein mag, von freudigem Stolz darüber 
erfüllt werden, einem Geſchlecht anzu— 
gehören, welches ſo Herrliches hervor— 
zubringen im Stande iſt. Das iſt mo— 
derne Renaiſſance, wie ſie dem Bedürf— 
niß der heutigen Zeit entſpricht; man 
zaubert die Paläſte des Alterthums, 
deren Erbauung angemeſſene Zeit— 
räume erforderte, binnen wenigen Mo— 
naten hervor. Daß die Bauwerke, von 
denen hier die Rede iſt, nur für die 
Dauer eines Sommers berechnet ſind, 
fommt bier nicht in Betracht, denn 
wenn das Bebürfnik vorhanden wäre, 
mürbe man diefelßen in verhältnißmä= 
big gerade jo furzer Zeit au3 folidem 
Material hergeitellt haben. 

Eine Beichreibung des Plages zu 
geben, dafür mangelt e3 hier an Kaum; 
aud) würde e3 vergeblich fein, den Ver- 
fuch zu machen, feine Schönheit aud) 
nur annähernd zu Jchildern. Man muß 
da3 jehen, um fich einen Begriff davon 
machen zu fünnen. 


Auf diefem Plot wird am Montag | 


die Ehicagoer Weltausftellung eröffnet 
werden und die Vorbereitungen für 
pieje hiftorifch jo wichtige Feier wenig- 
ſtens werden rechtzeitig beendet fein. 
Ueber das Programm der Eröff- 
nung3feier ift an diefer Gtelle bereits 
zur Genüge berichtet worden. Wenn 
nicht undorhergefehene Umjtände eine 
Aenderung de3 Programms nöthig 
maden, jo wird Bräfident Cleveland 


. rechtzeitig zur Stelle fein (befanntlich 


trifft er jchon morgen Mittag hier ein) 
ındMontag den, Zauberfnopf” prüden, 
welcher die bis dahin gefeflelt gehalte- 
nenfräfte befreit und die gigantijchen 
Maſchinen in Bewegung febt, melche 
das Zeitalter repräfentiren. in dem 
Moment, da die aefchieht, wird ein 
Seemann — Sim Hunt heißt er — 
eine an einem riefigen TFlaggenfiod in 
sMmften bes freien Platzes vor dem Ad— 
miniſtrationsgebäude befeſtigte Schnur 
ziehen und dadurch das an der Spitze 
des Maſtes zuſammengerollte Sternen— 


Nalur zu ſchaffen im Siande iſt, iſt Präſident 








Guriofität Halber fei erwähnt, daß fidh. 


der Generaldireftor Davis noh nicht 
darüber einig ift, ob er am Montag 
mit dem Bräfiderten Cleveland oder 
mit dem Herzog von Veragua zufam: 
men in einer Equipage nach dem 
Salon Park fahren jol, Ganz be- 
deutend fehlimmer ijt e8, daß die lei- 
dige Sonntagsfrage immer noh im 
Borbergrunde jteht und eine richtige 
Feltesftimmung nicht auffommen läßt. 
Bon maßgebender Stelle aus ift ange- 
fündigt worden, daß die Ihore am 
Eonntag über acht Tage auf alle yälle 
offen fein werden. Ein dahin gehender 
Beichluß fol im Comite für Gefehge- 
bung ‚gefaßt morven fein und, jobald 
Higinbotham zurückkehrt, 
ſoll er dem Vollziehungsausſchuß un— 


terbreitet und dann zum officiellen 


Akt gemacht werden. 

Auf der anderen Seite ſteht die Na— 
tionalcommiſſion, die ſelbſtverſtändlich 
Alles verſuchen würde, um die Ausfüh— 
rung obigen Beſchluſſes ohne ihre Zu— 
ſtimmung zu verhindern. Man würde 
von hier aus ſelbſt nicht davor zurück⸗ 
ſchrecken, vor irgend einem Bundesrich⸗ 
ier einen Einhalts-Befehl gegen das 
Direktorium zu erwirken. Einer der ge— 
wiegteſten Advokaten Chicagos ſprach 
ſich geſtern rückhaltslos über die Ange— 
legenheit aus. „Es unterliegt keinem 
Zweifel,“ ſagte er, daß die Bedingun— 
gen, unter welchen die Sonntags⸗ 
Schluß-Elaufel erlaffen murde, Cei- 
tens des Bundes-Congrefjes nur zum 
Theil erfüllt worden find. Unter diefen 
Umftänden haben vieWeltausftellungg- 
behörden das Recht, auch ihrerfeits den 
Vertrag nicht einzuhalten. Uber diefe 
Behörden beftehen nicht aus dem Di- 
reftorium allein, fondern die National- 
Gommiffion gehört ebenfall® dazu. 
Beide Körperfchaften zufammen haben 
f. 3. ven Befchluß gefaßt, Die pom&on- 
greß gefteilten Bedingungen anzuneh- 
men und nur in Gemeinjchaft fünnen 
fie diefen Bejchluß in Wiederermägung 
ziehen, refp. aufheben. Etwas anderes 
aibt e3 nicht, denn im Fall das Lofal- 
Direktorium die National-Commiffton 
ignoriren follte, fo würden unzmeifel- 
haft die Gerichte einfchreiten und dem 
Bundes-Congreß, vertreten durch bie 
National-Commiffion, Geltung ver- 
ſchaffen.“ 

Wie aus Vorſtehendem zu erſehen, 
iſt die Sachlage immer noch eine ſehr 
bedenkliche. Nun, vielleicht bricht ſich 
im Intereſſe des großen Unterneh— 
mens die Vernunft und der geſunde 
Menſchenberſtand Bahn und ſiegt über 
Fanatismus und puritaniſche Kleinig— 
keitskrämerei. 

Die berühmte „Liberty Bell“ (Frei— 
heitsglocke), wird heute Abend um 9 
Uhr auf dem Union-Bahnhofe eintref— 
fen. Morgen wird ſie nach dem Jack— 
ſon Park gebracht werden. 


Die „Abendpoſt“ gibt viel Geld für Neuig— 
keiten aus, jür Scheerenredacteure keinen 
Gent. 

— 


Wiſſen Sie, 
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„Aben 


Dpoft, Chicago, Freitag, den 24; 


Ein fehr elegantes 
importirtes Souve- 
nir wird Käufern 
in jedem Departe- 
ment diefe Woche 
umfonft gegeben. 


—* — —— 


Jedermann ſollte 
kommen und ſich 
die Vortheile die— 
ſes größten aller 
Bargain:Derfäufe, 
der je in Chicago 
ftattfand, zu Nutze 
machen. 


N.-W.-ECKE STATE & JACKSON STS. 


Wir feiern Diefe Woche unjeren jehiten Geburtstag ! 


Wiederum lade d 
indem wir, zur Erinnerung an unferen Geburtstag, die Yortiegung des am Montag begonnenen 


n wır ganz Chicago ein, Theil zu nehmen an den Feitlichkeiten ; aufs Neue erfüllen wir die Herzen unjerer Gönner mit Freude — 


JAHRESTAG "WHOLESALE PRICE'-VERRAUFS - - 


und welder jet die Cenfation von Chicago bildet, für Freitag und Samftag ankündigen. 


vorbereitet; feit Monaten ftellten wir die bejten Werfaufsartifel, welde durd) unijere fhrantenlofe Einkaufs: 
men, und am Freitag und Samijtag fanınit Alles zum genauen zuholejate-Hoftenpreis zum Verkauf 


Herren- Anzüge. 


Dier verfchiedene Sorten von ganz 
wollenen fehwarzer Serge, Cheviot und 
Caffimere-Anzüge, in Sad; Cutaway 
und doppelbrüftigen Sad-Muftern;: in 
heller und dunkler Sarbe—Retailpreis 
$14 bis $15. Jahrestags-Derfaufspreis 


59.50 


250 Seidengemijchte Cafftımere, Che- 
viot und importirte englifhe Serae: 
Anzüge, in einfadhyen und doppelbrü- 
ftigen Sad- und Entaway-Muftern — 
und eine Sorte von feinen Clay IWor: 
fted Prinz Albert Doll-Anzügen,hübfh | 
eingefaßt und gefüttert—NRetail-Preis 
$20. Jahrestags:Derfauspreis 


514.75 
JM Männer-sofen-Depl.. 2-Slücke AnnbenzAnzüge. 


Fancy Worftcd—Eaifimere und Reinwollene Stüce doppelknöpfige 
Gheviot Sojen — 

Geftreift, in Ched3 und Plaids, jehr geſchmackvoll 33.91 
Kr gewöhnliher Yetailpreis 


). 
Jahresverkaufs-Preis 


Kin der-Anzüge in hellen und dunklen 
Schhattirungen—gut werth $5.00 und 


6.00. { 
Jahres: Verfanföpreis.. 
Schr feine 2:Stüde-Anzüne, 
in Cheviots, Tweeds und Caſſimeres 
acwöhnlider Retail-Preis 87.00 und 
33.0. e 
Sahres»-Berfauföpreiß.. 


Importirte und Hiefige Worfted 

vud Gaflimereshofen— 
Die außgemwählteiten Waaren, welche jemals im 
Markte ware; die ihönften Waaren, für Dielen 
yrühling. Gem. Ntetailpreis BI >30 
Sahreöverktaufße Preis — +.) 


Die “ : 
2 gezeichneten „Cable“ Rniehoſen, 
ee Doppelter Sittheil nnd Kniejtüde, 


Im Hub Depatlemenl. | 


$1.50.-Qualität 
Männer Derby: Hütc— 
Sa den neueften, modernften Muftern, mit Seide 
gefütterte und mitZeide beiegte DunlapfinorBiods 
ein wirklicher 83.00. Hut. — . 1 7 
Jahresvertaufs-Preis. . . . . Dido 


986 


Lange Hoſen KXnahen-Auzüge. 


Schr feine Fur Fedora: u. Touriftenhüte — | Mit einer oder zwei Reihen Knöpfen, & 
Mit Seide eingefaßt — die neueften Facons und $ 1: 
Br — in ganz Ch.cago für $3.00 vers ° 9 
auft — * — 
Jahretßverkaufs-Preis 1.35 


aus reinwollenem Chevict, Alter 14 
b13 19 Jahre, Retailprei3 $10— 
Jahres⸗Be rfaufspreiß.. 


Lange Hoien » Anzüge don feinerer 
Qualität für Sinaben, gut gemacht 
und bejegt, duntfe und.belle, Schattis 
rungen, Retailpreis $15— 2 

Sahrescdertaufspreiß.. 


144 


Männer-⸗Ausſlallungshänten 


Madras: und Gambric-Hemden— 
Geitärkte Kragen und Cuifg, 
Etwas unvolltommen), werth $1.25. 39 
an gsoßer Bargain EU. ....u.00s0c00000 Is 


89.85 


— — —— 


Lange Hofen. für Knaben — 


aus ‚dauerhaften Material, die ger 
mwöhnlidye $2.50-Sorte 


$L.48 
Ertcafeine veinwollene (ange Hoſen, 
in Ihönen Muftern— 


niemalg unter 83.50 verfauft— 
für 


Sehr feine Salstradhten— 


An auserlejenfter Seide und Atlaz, 
$1.00 Werth— 


5 


| 
| Damen:TZan:Bluders— 





Ceit Monaten haben wir uns auf diefen Verkauf 


Fahigteit erworben wurden, zujamns 


Stühjahrs-Neberzieher. 


3575 fhwarze ganzwollene Serge und 
ganzwollene Melton Frühjahrs-Ueber— 
zieher, in heller Farbe, ſowie 200 Dia— 
gonal Cheviot Frühjahrs-Ueberzieher 


—S in der beliebten Tan-Farbe, alle mit 3 


fein ſeidegefütterten Aermeln —Retail⸗ 
preis si2 bis 513.50. Jahrestags⸗Ver⸗ 


kaufspreis 
58.85 


Echte Auburn Melton $rühjahrs- 
Ueberjieher, in Orfod— Grau—Tan 
| und Schwarz, und ganzwollene eng i- 
fhe Serge $rühjahrs-Ueberzieher — 
manche davon vorn mit Seide bejetst— 
mancde ganz mit Seide gefüttert, alle 
mit ertra gutem feidenem Aermelfnt- 
ter — Retailpreis $18, Jahrestags- 
Derfaufspreis — 


812.75 
In dem Schuß-Depariement. 


Serren Batent Keder— 
Schnür-Schuhe — beites Material — unerreichter 
—— ein hübfher Schuh — gewöhnlich für 8 


Jahrestags-Verkaufs— 
Preis 


Herren-Tan⸗Schuhe— 
Lace Style und Bluchers, gute Qualität und Arbeit, 
neueſte Facons — Ihr tönnt dieſelben anderswo 


nicht unter 85 erhalten ⸗ 
Jahrestags-Verkaufs— 
Preis 3.00 
Sehr body — Piccadilly:Leijten, female Fußſpitze — 
ein Ecdhub, der gut $4 werth iſt — u 
Jahrestags-Verkaufs— 2 28 
> 2.15 
Damen Biol Kid: Shuhe— 
Opera Toe — biegiame Sohle—Patent:Feder-Spige— 
Knöpf-Schuhe — glei irgend einem $3 50:Schuh in 


den Nereinigten Staaten— 
Jahrestags-VBerfaufs- 8 
P reis 1.85 
Knaben: und FJünglings: Shuhe— 
Eehr haltbar, aber doch modiſch ge— 
macht — Knöpf- und Shynür-Schuhe — 
in allen Scyub-Geichäiten, je mach der 
Sröße, zu 82.25 bis 82.50 verfauft — 
Yahrestags » Verkaufs: Preis für alle 
Größen, von 11 bis 5% — nur 


S1.45 


Damen: Mäntel: Depl. 
Bulferfly Derby u, Tripple Cape Iadiets, 


Früherer Preis bis zu 89.98 — während &, 
während diefes Verkaufs nur 4.98 


300 Damen fchwarze, Cheniof Tackels — 


— — verſchiedener Par⸗ 

ien —verkauft bi *8 

Jahrest a. Wertanfshreit 53.48 
Kurze Mäntel für Kinder— 


In Streifen, Plaid8 und glatt ın Tu 


Miltwanfee Aue, — 2 
iioderne Herren-Anzüge und Neberzieher. 


52.95 


Große 


FRÜHJAHRS: 


ivilion Str., — Alhland Ave. 


Kinder- & Confirmations-Anzüge. 


— in allen— 


Derbu Frdora-Hiüte, populüren Schallicungen. 


Reisende Neuheiten in 


Kinder-Hüten und Mütßen. 


Geſchmackvolle 


Ausſtattungs⸗-Gegenſtände. 


und 


deine Schuhwanren Für Herren und Knaben. 


Mir empfehlen obige Artifel in überaus reicher Aus: 


wahl und zu unjeren befannten niedrigen Breijen. 


Promenaden-Conzert Elegante Soubeniſs! 


Achten Sie auf unſere 


Herrlichen Schaufenſter. 


amftag,den29.April, 


banner entfalten. Gleichzeitig, ober | daß in dem Zugdienft der Nidel Plate 
menigjten3 unmittelbar darauf werden | Bahn große Verbefjerungen vorgenom= 
Zaujende anderer Banner und Flag- | men werden, und daß drei volljtändig 
gen auf dem großen, weiten Plat ent= | ausgerüftete Züge täglich nad) beiden | 
tolt. Kanonendonner, raufchende Mu- | Richtungen zwiſchen Chicago und 
ſik und die Jubelrufe Tauſender ver— | Buffalo fahren? DurchgehendeSchlaf- 
fünden, daß die Weltausftelung er- | wagen zwifchen Chicago und Bolton, 
öffnet ift. | Nem Hort, Philadelphia. Die befte und 


Maco Cotton Halbitrumpfe für Männer— 
Sy Mode, Schwarz und Tan— , 
Garantirt ehte Farben— 

Werth 26c—für 


—neuelte Facens—werth bi3 zu $S— 52 98 
+ 


Angebügelte: Percale Anaben- Waills, 
er Auswahl von allen Reefers für Kinder— 


Die 50. Qrtafifät, Ur 
Ü 


Alter 5 biß 14 Jahre, 


Import. franz. Balbriggansiinterzeug— für........ 


Kurze oder lange Aermel—Perlmutter 
Knöpfe—RetailePreis $I— 
Für Hemd oder Unterhojen 


DERNBURG, GLICK & HORNER 
Seidene Waills für Damen— ei | TF 


In 50 verſchiedenen Muſtern, alle neue— 
ſten Facons mit Derby Capes- und 
Jarbeaur-Fronts, garantirt reine 


Seidene Regenſchirme— 
Eeide und werth $4.50 


und | 


Soweit wäre nun alles qut 
Thon, wenn nicht verjchiedene Streit- 
fragen noch zu erledigen wären, von 


fürzefte Route nah der Weltauäftel- 
lung. Ugenten verfaufen Ercurfions- 
tiefet3 nach Chicago, beginnend am 25. 


Knaben=Hüle. 


Sn Derby und Rebora Moden, biäher 


Für Damen und Herren — alle Heinen Partien 
unjerer feintten qrldenen, filbernen, Raturholz⸗ 
und Glfexrbein-Sriffe — Feine unter 85.00 verkauft 
umd ein ge bis zu $12 00— 


1000 fehr gufe Enlico Wrappers— 


Nenejte Facona—Pofe Front und Rü— 


un“ 


denen ber Erfolg des Unternehmen rer VER US DEE, ‚ip den den—mit Cape—ein Bargain zu $1.25 


mehr oder weniger abhängt. Nur der 
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*⸗ 
en un $1.3 
ptil, giltig für die Heimfahrt bis 5. Jahrestag“Verkauf Yahres-Bertanj 39 
dovember incl. Bel BE ORRRRUREORRERUELELLELLULEERUREREUERULLERERLREUREURURORURUROERURURREOEREOLRRRLRLULLOTOLOLRLLURRRRRER 


JS. H.WALKER 20 FAIR |: 


für Unfälle durch Eifenbabrfen, Strafenbah: 
WABASH AVE. & ADAMS ST. 


nen, in Sabrifen u. f. w. übernimmt zur Col» 
4lotiz für 


leftion ohne Dorjhuß oder Geldausyabe 
Raucher! 


The Gasvalty Imdemnity Bureau, 
| Unfere Creme de Cnba Macke 


Zimmer 405, 84 La Salle Str. 
Oriord Bilde.) i116bio 
Wir wünfhen hauptjächlich Ihre Anfmerffamfeit auf den Preis diefer Cigarre zu 
lenfen. In Anbetracht der Qualität iſt ſie wenigſtens $ billiger als jede andere Ligarre 
für denfelben Preis. Sie ijt durchaus handgemadht von eingeborenen cubanifchen Ei- 
garrenmachern, und find verfertigt aus der feinften Qualität Duelta Havana Kong 
Siller und Dedblatt. Diefe Waare it fo gut wie jede importirte Cigarre. Wir ver- 
faufen fie zu folgenden Preifen: 


Ereme de Cuba Princeffes, 50 in 
der Kifte.. .-:-.. ar 52.40 
Ereme de Euba £ondres Chico, 50 in 3 00 


der Kiſte 
3.00 


Creme de Cuba Regalia de la Reina, 50 


in der Kijte 
Creme de Cuba Media Perfectos, 25 in 

—⸗ 

ns —— 

—S 

—2 


der Kiſte 

Creme de Cuba Perfertos, 

25 in der Kifte 

Creme de Cuba Invincibles,: 

-25 in der Kifte u... Bann ce. 
Spesielle Partie zu fpeziellen Preifen— 

£a Commercial Selectos, 50:in der Kifte, 

guter Havana filier u. Sumatra Wrapper 

Key Weit Baranas, Seed und Havana, 

50 in der Kifte ee 

Traveler, 

ERBE anne 


2a Suprena, 
50 in der Kifte..-.. 


- SamftagSpesielles inStrumpfwaaren. Gold Brise, 
50 inder Kifte.... J 


[Der Bajement-Verfauf— 
> Der geftern angezeigt war, wird auch während des 


‚Kauf { Samjtags fortgefegt mit bemerfenswerthen Preisherabfeßungen 


STATE AND ADAMS STS. 


Keine befler gemachten Anaben-XKleider 


fann man in Chicago finden. Unſere 
Abficht, diefes Departement dem übri- 
gen Theil des Haujes ebenbürtig zu 
machen, ift jest erreicht. Die feiniten 
Stoffe, die neueiten, beiten und modern- 
ften Kleider, die von den feinften Be 
Peidungs:Künftlern gemacht werden, 
fennzeichnen diefes Departement. Be: 
denken Sie, nicht „serade fo gut”, fon- 
dern abfolut die bejten Unabenkleider, 
die zu haben find, 


Kemerkenswerihe Nfferle für morgen: 


2 Stüde döppelfnöpfige Anzüge in fei- 
nen importirten fchottifchen und engli- 
[hen Stoffen, niezuvor für weniger als 
$I0 und $12 verfauft, gehen am Sam- 


57,001 58.00 


Unfer berühmter Schulanzug, doppelter 
Siß, doppelte Kniee, desgleichen fonft 
nirgends zu finden, morgen für nur 


54.50 


Lange Hofen-Anzüge 54 6is 59. Eine Eriparniß von 53 bis $5 an jedem Anzug. 





— — — 
Samſtag Wir lenken Ihre 
Aufmerkſamkeit 
auf ein hochfei. 
— nes Kraut.... 


Große 


Das Ereigniß 
Geichäftigkeit * 


der Woche. 


Finanzielles. 


Wasmansdorff & Heinemann, 
Banf-Geichäft, 


145—147 Randolph Etr,. gegenüber dem Gourthoufe. 


Geld  eeanezernum 
MORTGAGES 


anf Grundeigentäum 
Deppofiten angenommeır. 


flets zu verkaufen. 
infen bezahrt auf 
Evareinlagen, Bollmadten —— Erbimei: 
tem eingezogen, Ballaaciheine von und nad 
E.ropa, Geldjendungen nad Deutichland. 
EI Sonntegs offen von 10—12 Uhr Bormittag?. 


Glace⸗-Haudſchuhe — 


gerade die Feine Glace-Handſchuhe für Damen in neuem 
ee Braun, Tan und Schwarz, alleSrögen 54 bis s—eine 7 w 
Hälfte hl er ausgezeichnete $1.50 Qualität 50 


tür eines Zar, Glace-Handfhuhe für Damen — Knöpfe und Mous- 
eberipuß von quetairc—farbig und [hwarz—64 bis 8—die beite $1.00 
Waaren diejerSaron. Qualität 


Santftag Specielles in paffenden Pußwaaren. 


Household Loan Association, 
85 Dearborn Sir., Zimmer 304. 
Geld auf Möbel, 

Reine Wegnahme, eine Deffentlickeit ⸗ 
zung. Da wir unter allen Bene Ye Beten» 
EStaaten das größte Kapital befigen, fo fünnen wie 
Euch niedrigere Raten ımd längere Zeit eiwähren, als 
irgend Jemand in der Etadt. ER ejellichaft iR 
srganifirt und macht Geidhäfte nah dem Baugeiells 
ſcha fts⸗Plane. Darlehen gegen leichte wöchentliche 
oder monatlihe Rüdsablung nah Bequemlichkeit. 
Epreht uns, bevor hr eine Unleihe macht. Bringt 
Eure Möbel-Receipt3 mit Gud. 


E77 ©5 wird deutfh geiproden. 
Household Loan Association, 
85 Dearborn Str.. Rimmer 304 — Gearündet 1854 


E. G. Pauling, | = 

149 SaSafle Str., Zimmer 15 und 17. ’ mod Billige Bafageihelne jan —— 
Geld zu verleihen auf Grund W R Breite erben wäntens theueer — | Auf leichte Abzahlungen. 
eigenthum. Erite Snpotheten Anton Boenert, general: Agent, | _ Bir offerivem jegt außerordentliche Bar- 


E gains in Damen Eloafs, Zarets, Wrap: 
zu verkaufen. 4apli | Bollmadten mit conjulariihen Beglaubb 


vers. Kleiderftoffen zc., lautet neue 
sungen, Erbihatts:Gollettionen, Boltaud: | 
Geld zu verleihen 


ma | U See es ze 
sanlungen u. f. w. eine Spezialität. Im Uhr oder na aß angefertigt. Ichzt 18. 
uftigte Weitauäfedungataichder üz 1598 grai und Gitbrewaasen zn: Gienelihe Lin 
auf Möbel, Pianos, Pferde und Wagen, fotnie cuf | 92La Salle Str. | 
andere Eicerheiten. Keine Entfernung derGegenitände. 
Niedrige Raten. — Gtrenge Geheimhaltung. PBrompte 
Bedienung. 


4 unter Baarpreiien verkauft. 
CHATTEL LOAN CO, LAKE VIEW, 


FE The Manufacturers Depot, 
Berkeßet in zuverläffigen Gefhäften ! P- Nehmt don Eleralor. > Bölkhem 
Frank’s Collateral Loan Bank, 
Zimmer 1, 503 Lincoln Avc., Goots zalle, 


Schußverein der Haushefiker 
Kau⸗Tabak. gegen ſchlecht zahlende Miether, 
Anti⸗Monopoly 371 Larrabee Str. 


B 
Silver * * Zum. ums 552 —— u». 
Elimar Fl; Fe arren Branc | er ger. aufee Ave. 
20, Offices: | M. Weik, 614 Racine Uive, 

Lemon Pie “... Sloite. 32548. Halte Sir. 


| naben: Anzüge— 
Die ungünftige Witterung der lebten zwei Wochen 


Iroge hat uns ungefähr 500 frühjahrs-Anzüge mehr auf Kager gelafien, 
Herabfekung als wir um diefe Seit der Saifon haben follten. Um das Verlorene 
einzuholen und unfern überihüjjigen Dorrath rafch abzufetzen, 
der Preije notiren wir für Samftag diefe phänomenalen Preije: 
am Samitag, 
a an gtoben Fine Partie von modernen $7.00, $8.00 und $9.00 
Anzügen für Knaben von 7 bis 15 Jahre alt, einfady und doppelt 


Borrath von 
fnöpfig und 3 Stüde, ganz Wolle, große Auswahl, ein 5 


ausgezeichnet 
zu. Kleidungd«- 
unerhörter Bargain zu 


üden zu verringern. 


Ebenfalls 150 unferer hübichen $4.00, $4.50 und 
85.00 Anzüge für Knaben im Alter von 4 bis 14 Jahren, 82 98 
ganz wollene Stoffe, ordentlicy gemadyt und nur 


Derfehlt nicht, unfer Cafe morgen zu befucdhen. 


Herlauf bon Gowns— 


Erica Dier große Partien von MachtPleider, leicht befehmust, 
l alles feine Waaren, hübfch befetzt, heruntermarfirt er 

Wertde $1.25, $1.00, 75c und c 
in hübfeen arbige Lawn Reife-Gowns in ungeheurer Auswahl, 
Kleidungsftücen. m 


einige Foften bis :n $4.25 ‘ 
und andere jo niedrig ö 1.25 


$2.30 
2.10 
1.90 
1.45 


65 


E39” Nehmt den Elevator. 


. 3168 Clark Str., zwischen Madison & Monroe. 
Office: 1 259 State Sir., zwisch. Jackson & VanBuren. 


Das zuverläffigite und billigfte Haus in 
. 6 nn Geld 


Diamanten und Schmucladen zu leihen. 


Richt abgebolte Diamanten für die Hälfte de3 ges 
— Seuites- 10m;, Ama. ij 


Weun Sie Geld jparen wollen, 


Möseh, Teppine, Orfen 


Nehtsanwälte,. 
JULIUS GOLDZIER. Jomu 1. Roperrs. 


Coldzier & Rodgers, 


Rechtsanwälte, 
immer 39&41 MetropolitanBlod. Chicaga 
N-D.»Ede Randoipb und Sa Galle Str. 


u“ KOIAMPOLIS * in its. Slanisanınalt, 
LONGENECKER & JAMPOLIS. 


Rehtd:Anwältt. 
von Zimmer 406, „Ihe Zaroma,* Eh:cada; JE. 2126 


Aus w 
Br & & ith, 279 u. zur W- Ma- MA EB 


ERH, 
riedensrichter,- ‘ 
. op | 102 m. mama —— 
—E——— Mognung: 436 Aidland — > 


Raub:Tabaf. 


Lorillard’3 Tuberoje, + ........... 19 
Zurilard'3 Ravy Glippings, + 

nd⸗Made 8 Unzen ............ 43 
Ganada Plug, 3 Unzen 
DO: 8. Ditrham, 1b 
Nigger Head, 4:15 Se 
Stotk Granulated, 1-W Glas Krug. Ie 


ß für Ginghams, Challies, Samn Tiffines, Muslins, Betttücher und 
Bart se. Kopffifjen:Seng, Betideden, Blankets und Flannels. 
2 F 2 * \ * 2* ib 
Handfchuhe in bejter und neuefter Weiſe gereinigt. Myrtle Bing Cut, 1-B .... Bsc 


Far B. Gentemeri & Co. "yzi" Gläce-sSandfaune. ||| Kunz, Pinente Bus 1m Un 


Peadh.Bie.....: 
Tinsl * 
— — Geld zu verleihen 58 
Dur - Wageı, Mensereiaf Aktien, erite — Be 
ae ehe Ber Abeuıre SL. Beinal nur 
reibt odertelephonizt und, Zelevbon 1275, und 
s au Jouen Ibiden 


= 





